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D «r . Bote für Tirol und Vorarlberg « rrsch« nt dreimal wöchentlich . Preis für hier ganuährig 12 il . halbjährig 6 L . vierteljährig 3 K, monatlich 1 L - mit Zustell ««
monatlich Lv d mehr ; Eiiizclnunimern La d - durch die Post bezogen in Oesterreich mit Zusendung : ganzjährig 18 L . halbjährig S L , vierteljährig 4 L SO d. — An kündtaunge »
werden billigst nach Tarif berechnet. Die Betrage für den Bezug und die Ankündigungen müssen post frei eingesendet werden . — Jedes Annoncenbureau nimmt Anno « « ,

entgegen . — Redaktion : Telephon -Nr . 7S0 und 7L1.

Amtlicher Teil . l
Seine k. und k. Apostolische Majestät geruhter »

attergnädigst das nachstehende Allerhöchste Be -
fehlschrciben zu erlassen :

Ich ernenne Seine Majestät Friedrich August »
König von Sachsen » zum Oberstinhaber des
Infanterieregiments Nr . 107 .

Dresden , am 27 . August 1918 .
Karl m. p.

Seine k. und k. 'Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 28 . Juli d. I .
allergnädigst zu verleihen geruht :

das Ewldene Verdienstkreuz mit der Krone am
Lande der Tapferkeits -Medaille :

in Anerkennung vorzüglicher Menstleistnng
vor dem Feinde dem Postoberosfizial zweiter Klasse
Heinrich Kiniger ;

das Silberne Bcrdienstkreuz am Bande der
Tapferkeits -Medaille :
. in Anerkennung vorzügliche « Menstleistung
m Kriege dem PostamtSdiener Anton Lechner —

beide der Post - und Telegraphendirektion Innsbruck .

Seine k. u . k. Apostolische Majestät häbeii init
Allerhöchster Entschließung vom 16 . Aug . d. I .
sür die nächste fünfjährige Funktionsppriode
des Landesschulrates für Tirol nach¬
benannte Personen allergnädigsr zu ernennen
geruht :

zu Mitgliedern :
1. den Dechantei » und Stadtpfarrer ii» Kufsteil »

Johann Ob erst einer ,
2. den Regeils des fürstbischöflichen „Gymna¬

sium Vizentinunm " in Brixen Dr . Al . Spiel -
»n a n n ,

3. den Dechanten und Ehrendomherrn in Käl¬
tern Gottlieb H u e b e r »

4. den Domherrn und Reichsratsabgeordne -
ten in Trient Balthasar D e l u g a n ,

5. dar» Professor an der Staatsrealschule in
Innsbruck , Regierungsrat Dr . Alois Lanner ,

6. den Direktor der Staatsrcalschule in Rove -
reto Fortunata B e r t o l a s i,

7. de»» Direktor der Lehrerbildungsanstalt in
Novereto Josef Dal Ri ,

8. den Direktor der Lehrerbildungsanstalt in
Bozen Engelbert Aukenthaler .

zu deren Ersatz in ännern :
ack 1 den Stadtpfarrer in Kitzbichel Karl

Egger ,
aä 2 den Religionsprofessor am Staatsgym¬

nasium irr Innsbruck Peter Waldegger ,
mi 3 den Theologieprofessor ii» Trient Dr .

Bernhard Thaler ,
ml 4 deir Theologieprofessor in Trient Joh .

Dapt . Bazoli ,
. nck 5 den Direktor des Reformrealgymnasiums
in Bozen , Regierungsrat Dr . Alois Lechtha -
l e r,

ml 6 den Religionsprofessor am Staatsgym -
nasimn (ital . Abtlg .) in Trient Franz Zieger ,

ml 7 den Bezirksschulinspektor in Riva Alois
Z a d r a ,

ml 8 den Schulleiter in Innsbruck K. Kue n,
schließlich

zum Ersatzmann des ökonomisch -administrati¬
ven Referenten im Landesschulrate für Tirol
der» Bezirkskommissär Dr . Max Steidl in
Innsbruck .

M a d e y s k. i m . p .

Das Präsidium der Finanzlandesdircktion
hat die Steueroffiziale Franz Röhl , Fulgenz
P e c o r e t t i, Otto Fritz , Karl von Taba -
r e l k i de F a t i s , Alexander Mayr , Alois
Scheider , Simon Mayr , Alois Kutztat -
s ch e r , Franz K l u m a y e r , Alois Pflügt ,
Heinrich D e l u n a r d o, Otto S ch e i »» e r t,
Peter M a s o n e r , Josef W a i b l, Max Wil -
c z e k, Richard P r o n e r , Josef Linser und
Josef Walch zu Steueroerwaltern der IX .
Rangstlasse und die Steuerassistenten Ferdin .
M o g g i o, Doinizian Frapporti , Al . B a -
rozzi , Johann He e l, Gustav C h i e s a , Josef
Sordo und Julius Spöttl zu Steueroffizia¬
len der X . Rangstlasse für den Dienstbereich der
Finanzlandesdirektion Irmsbruck ernannt .

2 Kundmachung
der k. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg
vom 27 . August 1918 , Zl . XIII — 122 /52 , betreffend
Sperre des politischen Bezirkes Landeck wegen Maul -

und Klauenseuche.
Infolge der Weiterverbreitung der Maul - und

Klauenseuche wird die mit H. o. Kundmachung vom
12 . Juni 1918 , Zl . XIII — 122 /11, angeordnete
Sperre des Gerichtsbezirkes Landcck auf den ganzen
politischen Bezirk Landeck ausgedehnt .

Diese Kundmachung tritt »nit dem 28 . August
1918 in Wirksamkeit .

Kundmachung -
der k. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg
vom 23 . August 1918 , Zl . XIII — 58 /5, betreffend
das Verbot der Ausfuhr von Zucht - und Nutzrindern

aus dem Bezirke Imst nach Bayern .
Mit Rücksicht auf den gegenwärtigen Stand der

Maul - und Klauenseuche in» politischen Bezirke Imst
hat das königl. bayerische Staatsministeriun » des
Innern »nit Bekanntmachung vom 18 . August 1918 ,
Nr . 408 -» 18, die Einfuhr von Nutz- und Zuchtvieh
aus dein genannten Bezirke iu das bayerische Grenz¬
gebiet bis auf rveiteres verboten .

Dies »vird mit Beziehung auf die H. o. Kund¬
machung von» 30 . Jänner 1918 , Zl . —58 /1,
zur aUgemeinen Kenntnis gebracht.

2 G .-Zl . Präs . 2588 /5/18
Kundmachung .

Das k. k. Oberlandesgerichtspräsidium hat im Sinne
des Artikels X, H 4, des Gesetzes vom 17 . März
1897 , Nr . 77 R . G . Bl ., gemäß Erlasses vom
15 . Juli 1918 , Präs . 5858 /51//18, an L-telle des
verstorbenen Lcgalisators Stefan Haller den Leopold
Volgger in Ridnaun zum Legalisator in Grund¬
buchsjachen für das Gebiet der Gemeinde Nidnaun ,
Gerichtsbezirk Sterzing , bestellt.

Die Wirksamkeit des neuen Legalisators beginnt
am 20 . August 1918 .

K. k. KrctsgcrichtS . Präsiütum Bozen .
am 20 . August 1918 . 971

Tr . V a ur .

An » 31 . August 1918 wurde in der Hof - und
Staatsdruckerei in Wien das 158 . Stück des
Reirhsgesetzblattes in deutscher
Allsgabe ausgegeben und versendet . Dasselbe
enthält unter Nr . 316 das Gesetz vorn 13 . Aug .
1918 , betreffend die Vergütung von Leistungen
für militärische , Zwecke ; Nr . 317 das Gesetz von »
18 . August ,1918 , betreffend die Entschädigungs¬
pflicht des Staates für rechtswidrige Verletzun¬
gen voll Zivilpersonen in» gegenwärtigen Kriege .
Nr . 318 das Gesetz von » 18 . August 1918 über
die Entschädigung für Untersuchungshaft ; Nr .
319 das Gesetz von » 26 . August 1918 , betreffend
die Gewährung von Teuerungszulagen in »
Jahre 1918 ai » die aktive »» und pensionierten
Lehrpersoner » der öffentlichen Volks - und Bür¬
gerschule »» sowie an die Witwen und Waisen
nach solchen Lehrpersonen : Nr . 320 die Verord¬
nung des Ackerbauministers im Einvernehmen
mit den » Justizminister vom 28 . August 1918
über die Abänderung derMinisterialverordnung
vom 31 . Jänner 1918 , R .-G .-Bl . Nr . 37 , betref¬
fend Maßnahmen zur Aufrechterhaltung des
Betriebes der Landwirtschaft : Nr . 321 die
Verordnung des Ackerbauministers im Einver -
nehmen mit den beteiligten Minister »» vom 29 .
August 1918 » betreffend die Beschränkung der
Verwendung von Stroh zu Streuzwecke »» und
die Sicherstellung anderer Streumittel

Am 31 . August 1918 »vurde in der Hof - und
Staatsdruckerei in Wien das 6XXXVIII . Stück
der italienischen Ausgabe des Reich sgese tz-
blattes sdes Jahrganges 1918 ausgegeben und
versendet.

Nichtamtlicher Teil .
Der Statthalterei -Konzipist Erich Ritter von

Troll in Innsbruck wurde der Bezirkshaupt -
mannschaft Landeck zugewiesen und der Statt -
Halterei -Konzipist Josef Freiherr von Hohen -
bühel zur Statthalterei einberufen .

Ausweis
der k. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg
über den Stand der Tierseuchen in der Zeit vom

19 . bis 26 . August 1918 .
In Tsirol .

Maul - und Klauenseuche : Bez. Bozen : Aldein
(14 u. 3 Alpen), Auer (8), Deutschuofen (9 u . 2 Alpen ).
Eppan (12), Kältern (6), Karneid (2), Kurtatsch (6) ,
Montan (8) , '' Neumarkt (11), Salurn (4), Terlan
(13 ) ; Bez . Brixen : Brenner (1 u. 2 Alpen ) ; Dez.
Bruneck : Niederdorf (1), Toblach (2) ; Bez. Cava -
lese : Stramentizzo (1 Alpe) : Bez . Eles : Bollen¬
tina (1 Alpe), Bozzana (1 Alpe ), Caldes ( I Alpe),
Carciato (3), Cles (1 u. 1 Alpe), Cogolo (2 u .
1 Alpe ), Dermullo (2), Don (1). Magras (1 Alpe-,
Mastellina (1 Alpe), Mezzana (2), Mestriago (1
Alpe), Monclassico (2), Moutes (2 Alpen), Ossana (1
Alpe), Peio (12 ), Piano (1 Alpe), Rabbi (16 u. 8
Alpen ), Nuffro (4), Salter (5), Samoclevo (1 Alpe),
Sanzeno (4), Ssruz (2), Smarano (2), Tassullo (3
u. 1 Alpe), Terzolas (1 Alpe), Tuenno (1) ; Bez .
Imst : Arzl (40 . u. 2 Alpen), Imst (22 u. 5 Alpen ),
Jmsterberg (40 u. 1 Alpe), JerzenS (20 u. 1 Alpe),
KarreS (3). Mils (6), Pfafflar (3 u . 1 Alpe ).
Pitztal (11), Noppen (10 u. 1 Alpe), Sautens ( 14),
Silz (6), Tarrenz (24 u. 1 Alpe), Wenns (23 u. 3



/

Alpen) ; Bez. Innsbruck : Ainpaß (1), GrieS a .
Brenner (8 u. 4 Alpen), Gries i. S . (13), Gschiiitz(3),
Hall (2), Hatting ( t ). Heiligkrcnz (1), Jnzing l2 ),
Obernberg (3 u. 2 Alpen), Neith (1), St . Sigmund
(1 Alpe), Sellrain (5 n. 1 Alpe), Volders (5).
Wattenberg (2)) ; Bez. Landeck : Fendels (25 u.
2 Alpen ), Fisr (37 ). Fließ (08 u. 2 Alpe»), Flirsch
(31). Grins (29), Kaisers (15 u. ü dllpen), Kappl
(42 u. 2 Alpen), Kannserberg (17 u. 1 Alpe), Kauns
( 1), Ladis (14 u. 2 Alpen), Landeck(71), Langtaufers
(1 Alpe), Nasscrein (47 ü. 0 Alpen), Nauders (12 n.
4 Alpen). Pettnen (32 n. 2 Alpen), Pfunds (21 u. 1
Alpe), Plans (25 u. 1 Alpe), Prutz (2), Refchen (30 .
u. 1 Alpe), Nied (15 n. 2 Alpen ), Schöinvies (48
u. 1 Alpe ), See ( 13 u. 2 Alpen), Serfaus (65 u.
2 Alpen), <L>tanz (41 u. 1 Alpe), Strengen (39 u.
1 Alpe), Tiisens (6), Zams (29 u. 1 Alpe) ; Aez.
Lienz : Ainet ( 10), Alkus (1 u. 3 Alpen), Aßling
(8 n. 3 Alpen), Glanz (3 n. 1 Alpe), Göriach -
Stribach (1 Alpe), Gwabl (2 n. 4 Alpen), Hopf¬
garten i. D . (1 u. 8 Alpen), Jnnichen (12 n. 1 Alpe),
Jselsberg -L-tronach (1 Alpe), Lavant (8 u. 1 Alpe),
Lengberg (1 u. 1 Alpe), Lienz ( 1), Nörsach (5 n. 1
Alpe), Oberlienz (2 u. 2 Alpen ), Obernußdorf (7
Alpen), Schlacken (15 u. 2 Alpen), St . Johann i.
W . (14 u. 3 Alpen), Thnrn (1 u. 1 Alpe), Tristach (24 u.
1 Alpe), Bierfchach (2), Windisch-Alatrei -Land (10 u.
4 Alpen) ; Bez. Mezolombardo : M ẑocorona (4),
Mollaro (6) ; Bez. Primiero : Transacqua (35 ) ;
Bez. Nentte : Bach (12), Benvang (28 u. 2 Alpen),
Bichlbach (36 u. 3 Alpen ), Elbigenalp (15 u. 1 Alpe),
Häselgehr (24), Heiterwang (1 Alpe), Holzgau (21
u. 2 Alpen), Lech-Aschau (1), Neutre (2 Alpen). Stau¬
zach (1 Alpe). Steeg (16 u. 3 Alpen), Borverhorn -
dach (10) ; Bez. Riva : Drena (1 Alpe), Pranzv (2) ;
Bez. Ti on e: Bleggio inferiore (1), Coniano (1), Giu -
stino (1 Alpe), Lnndo (1 Alpe), Montagne (1 Alpe),
Pinzolo ( 1 u. 1 Alpe), Roncvne (3 Alpen), Stenico
(1 Alpe), Villa Banale (3) ; Bez. Trient : Baselga -
Pino (2), Calavino (7), Gardolo (2), Lävis (1),
Miola (4), Sardagna (19), Sopramonte (71), San
Qrfvla (1), Villazzano (2) ; Stadtbez . Trient (1).

Nnnschbrand : Bez. Innsbruck : Mühlbach (1
Alpe) ; Bez . Land eck: Jschgl (1 Alpe), Nasserem
(1 Alpe), Spiß (1 Alpe) ; Bez. Nentte : Heiter¬
wang ( 1).

Pfcrdcräude : Bez.Bozen : Aldein (1), Barbian (1),
Eppan (2), Feldlhnrns ( 1), Gries (2), Gufidann (1),
Jenesien (1) , Latzfons (1), Neumarkt (3), Sarntal (3),
Theis (5), Merlan (3), Tramin (2), St . Ulrich (6),
Bil1nöß (2) ; Bez . Brixen : Pfunders (1), Rodeneck
(5), Trens ( l ) ; Bez . Brnneck : St . Jakob (1), Lut -
tach (1*), Mühlen ( 1), Pichl (1). Pfalzen (1), Prcltan
(1 u. 1 Alpe), Tesselberg (1) ; Bez. Cles : Cavizzana
(2V Cis (1), Cloz (2), Coredo ( 1) , Fondo (1),
Dl'algolo (1), Mals ( 1*), Revö (2), Nomallo (2),
Samoclevo (2), Tres (1). Tuenno (1) ; Bez. Imst :
Mieming (1), Umhaufen (1) ; Bez. Innsbruck :
Ampaß ( 1), Amras (1), Flaurling (6 n. 1 Alpe),
Hvtting (3 u. 1 Ällpe), Leutasch (2), Pettnau (1),
Reith (1), Terfens (1) ; Bez . Kitzbühel : Kirch-
berg ( 1), Kirchdorf (1), Küssen (2*), Waidring (1),
Westendorf (1) ; Bez . Kufstein : Ellmau (1),
Erl (2), Langkampsen (1), Rettenschös; ( 1), Neith
(1), Söll (1), Thiersee (2), Unterangerberg (1),
Wvrgl (4) ; Bez. Landeck : Fließ (13), Haid (1),
Pfunds (1), Prutz (2), Nied (3), -Schöinvies (7),
ZamS (2) ; Bez. Lienz : Aßling (1) . Lengberg (2),
Lienz (1*), St . Johann i. W . ( 1), Windisch-Matrei
(4); Bez. Meran : Lana (1), Naturns (2), Ulten (1),
Untermais (1) ; Bez. Mezolombardo : Mezo -
corona (1), Mezolombardo (2), Nave L,. Noco (2),
Spormaggiorc (l ), Rovers della Luna (2), Zambana
(2) ; Bez. Nentte : Lecmoos ( l ), Nentte (1), Vorder¬
hornbach (1) ; Bez. Novereto : Volano (1) ; Bez.
Schlanders : Laas (1), Prad (1) ; Bez. Sch waz :
Finkenberg (1), Fügen (1). Hainzenberg (2), Mayr¬
hofen (1), Straß (1) ; Bez. Tione : Javrs (1),
Mortaso (2), Ragoli (1), Stenico ( 1); Bez .
Trient : Albiano (2), Baselga -Pins (5), Bedollo (2),
Calavino (5), Canezza ( l ), Cavedine (O), Cembra ( 1),
Civezzano (5), Cognola (6), Covelo (4), Florutz (2),
Frassilongo (2), Fraveggio >(2), Gardolo (10) , Giovo

(3). Lasino (4), Lavis (15), Lisignago (1), Mar -
gone (2), Matarello (8), Meano (2), Miola (11 ),
Palai (2), Pergine (9), Nanzo (6), Romagnano (1),
San Orsola (2), Segonzano (1), Serso (2), Se -
vignano (4), Susü (1), Terlago (3), Vezzano (2),
Viarago (3), Vigalzano (18), Vigolo Vezzena ( 1) ;
Stadtbez . Bozen ( 1) ; Stadtbez . Innsbruck (13) ;
Stadtbez . Trient (4).

Schns - und Zicgcnraude : Bez. Borgo : Cent «
(1) ; Bez. Bozen : Sarntal (1) ; Aez. Cles : Tajo
(8) ; Bez. Imst : Otz (7). Santens (2) ; Bez. Kitz¬
bühel : Hopfgarten - Land (1), Neith (1) ; Bez .
Schwaz : Mayrhofen (1) ; Bez. Trient : Povo (43 ) .

Schweinepest : Stadtbez . Innsbruck (1*).
Notlauf der Schweine : Bez. Cles : Amblar (1) ,

Dermullo (1), Tajo (1) ; Bez. Innsbruck : Kematen
(1*), Kolsaßbcrg (1) ; Bez. Lienz : Jselsberg - stro -
nach (1) ; Bez. Schlanders : Eyrs (2*), Kortsch (2) ,
Laas (1) ; Bez. Schwaz : Schwaz ( l ) ; Bez . Trient :
Matarello (1), S . Michele (1), Povo (1) .

BlüSchen -AnSschlag : Bez. Lienz : Jselsberg -
Stronach (7*).

Wutkrankycit : Bez. Cles : Mals (1), Ossana ( l ).
Geflügclcholcra : Bez. Cles : Mal « ( 1*) . ^

U. In Vorarlberg .
Maul - und Klauenseuche : Bez. Bludenz :

Klösterle (3), Lech(1 Alpe) ; Bez. Bregenz : Warth -
Hochkrummbach (2 Alpen ).

Pferderände : Bez. Bludenz : St . Gallenkirch
(1), Gaschurn (3), Schruns (1), Silbertal ( 1) ; Bez .
Bregenz : Au (1*), Lauterach (1), Rieden (1) ; Bez.
Feldkirch : Dornbirn ( 1), Götzis (1), Klaus (1),
Lustenau (5).

Anmerkung : Die gal ,len der verseuchten Gehöste
sind in Ulanirnern vermerkt ; *) bedeutet erloschen .

Kundmachungen .
Kundmachung .

Die Armenfondsverwaltung , als Verwalterin des
Versatzamtes in Novereto , benachrichtigt die Besitzer
von Pfandscheinen von gemeinen Pfändern (Wäsche
und Bekleidungsgegenstände , Juwelen und Gold¬
waren ausgeschlossen) , daß sic,, beginnend am
15 . August d. I ., an den Arbeitstagen von 10 bis
12 Uhr vormittags und von 1 bis 4 Uhr nach¬
mittags die geborgenen Gegenstände gegen Beibrin¬
gung der nötigen Pfandscheine und Bezahlung der
erhaltenen Vorschüsse und der bezüglichen Zinsen
und gezahlten Auslagen im inneren Parterre des
Hauses Nr . 13 in der Maria Theresienstraße in
Innsbruck ersetzen wird .

Die Frist von 6 Monaten ab obigem Tage über¬
schreitet den 15 . Februar 1919 . Dis Armenfonds -
Uerwaltnng behält sich vor , über die Pfänder , die
inzwischen nicht bezogen gewesen sein werden, im
Einvernehmen mit dem von dem k. k. Bezirksgerichte
in Novereto ernannten Verwalter zu verfügen.

Die Armenfonds -Verwaltuttg .
Carl v. Ec cher .

Erledigungen .
Zl- 3464 /7.

LehrsteUcn -Ausschreibung .
,An der zweiklassigen allgemeinen Volksschule der

IV . Zulagenklasse (IV . Wohnnngsgebühr l>) in
Eichleit - Gereut ist die Lehrerinnenstelle definitiv
zu besetzen.

Gesuche um diese Stelle sind an den k. k. Landes¬
schulrat zu richten und bis 15. September l. I .
beim vorgesetzten k. k. Bezirksschulrat , wenn die Be¬
werberin aber nicht im Lehrdienste in Verwendung
steht, unmittelbar beim Ortsschulrat in Eichleit-Gerenk
bis 30 . September 1918 einzubringen .

Die Gesuche sind mit dem Nachweise der Lehr-

tzD»n, gcb.,r tzt. k jr .dakt.ur Ioh , »a LjtzuameN . - « M« d«r Bu-hdnEkh

befähigung sowie mit den bisherigen Bestellungs¬
und Enthebungszeugnissen zu belegen.

K. k. Bezirksschulrat Trient ,
am 14 . August 1916 . ggg

Der Vorsitzende: Consolati .

Firmaprotokvllierungen .
G .-Z . Firm . 32!»

Kundninkhuns , . Ng . II 74/9
Aenderungen bei einer bereits eingetragenen

Firma .
Eingetragen wurde in das Register !ck«
Sitz der Firma : Bozen .
Firmawortlaut : Schenker L Co .
Betriebsgegenstand : Speditionsgeschäft und

Agenden eines internationalen Reise -
bnreaus .

Zweigniederlassung der in Wien mit der
gleichnamigen Firma bestehenden
Hauptniederlassung .

Kollektivproknra erteilt dem Jakob Sprel -
mann und Eduard Neuberg .

Datum der Eintragung : 21 . August 1918 .
K. k. Kreis - als Handelsgericht Bozen

K. k. K'reis - als Handelsgericht Bozen , Mt . IV .
am 21 . August 1918 . ^ 979

Dr . Baur w . x .

Amortisationen -
G .-Zl . L IV 35 / 18/2

Aufgebot von Wertpapieren .
Auf Antrag des Josef Knottner in Lasen, als

Kurator des verschollenen Johann Sagmeister von
Albions , wird nachstehendes, dem Antragsteller an -
geblrch in Verlust /geratenes Wertpapier aufgeboten .

Dessen Inhaber wird aufgefordert , es binnen
sechs Monaten vom Tage der ersten Kund¬
machung des Aufgebotes bei Gericht vorzuwei¬
sen ; auch andere Beteiligte haben ihre Einwen¬
dungen gegen den Antrag zu erheben . Sonst
würde das Wertpapier nach Ablauf dieser Frist
für kraftlos erklärt werden .

Bezeichnung des Wertpapieres :
Einlagebuch der Sparkasse in Vrixen Nr . 8821 ,

lautend auf Johann Sagmeister über 30 L 83 b .
K. k. Kreisgericht Bozen , Abt . IV ,

am 20 . August 1918 . 975
Hohenauer .

Konvokationen .
3 G .-Z . ^ 95/ 17/15

Edikt
zur Eirrberufung der dem Gerichte unbekannten

Erbeil .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kastelruth wird

bekannt gemacht, daß am 4. Juli 1917 Lorenz
Morin aus Kastelruth ohne Hinterlassung einer
letztwilligen Anordnung gestorben ist.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob und welchen
Personen auf die Berlassenschaft ein Erbrecht zustehe,
so werden alle diejenigen, welche hierauf aus was
immer für einem RechtSgrunde Anspruch zu machen
gedenken, aufgefordert » ihr Erbrecht binnen Emem
Jahre , von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
soweit dies nicht schon geschehen ist, bei diesem
Gerichte anzumelden und unter Ausweisung ihres
Erbrechtes ihre Erbserklärung anzubringen , widrigen¬
falls die Verlassenschaft, für welche inzwischen Josef
Morin als Verlassenschaftskurator bestellt wird ,
mit jenen, die sich werden erbserklärt und ihren
Erbrechtstitel ausgewiesen haben, verhandelt und
ihnen eingeantwortet , der nicht angetretene Teil der
Verlassenschaft aber oder, wenn sich niemand erbs¬
erklärt hätte, die ganze Verlassenschaft vom Staate
als erblos eingezogen würde-

K. k. Bezirksgericht Kastelruth , Abt . l ,
am 13. August 1918 . 943

Funkhäuser .
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Amtlicher Teil .
Gesetz vom 1 » . .August ISIS . '

betreffend die Vergütung von Leistungen für -
rnilitürische Zweckl ..

Aul Zustiumulng der beiden ^ ciuser des Reichs¬
rates finde Ich anzuordnen , ' wie folgt :

- ZI . '
Sofern nicht schon nach dem Gesetze voM ' 26 .

Dezember 1012 , N .-G .-Vl . Nr . 236 , betreffend
die Kricgsleistnngen , eine Vergütung ( ein Ersatz )
zuerkannt wird , ist in folgenden Fällen eine Ver¬
gütung ans Staatsmitteln zu gewähren , wenn
zur Erreichung der Im h 1 des zitierten Gesetzes
erwähnten Zwecke , im gcgenu artigen Kriege

1. Transportmittel oder ändere bewegliche
Sachen über militärische Anoidiung vernichtet
wurden :

2 . Jmmobili -m benutzt , bcichädigt oder zer¬
stört wurden , sofern die Vernichtung oder Be¬
schädigung nicht durch Leschießung oder sonstige
Kampfanhlutta .en erfolgte und soweit die Vor¬
aussetzung der Direktiven vom 21 . Dezember
1850 , N -G .-Bl . Nr . 18 ax 1860 , über den Rayon
befestigter Plätze nicht zutreffen ;

3 . Naturpliött oher Kriegshilfsmittel dem Ver¬
fügungsrechte des Besitzers von einer militäri¬
schen Stelle oder über der ^n Antrag von einer
sonstigen Behörde curzrgen waren und deshalb ,
dem Feinde in . die Hände fielen .

' ' 82 .
Für die Anmeldung der Ansprüche und das

Verfahren gelten die Bestimmungen des Gesetzes ,
betreffend die Kriegslei ,' trugen . Die endgültige
Feststellung der Vergütung erfolgt Sürch die nach
8 33 des zitierten Gesetzes - gebildete Ministertak -
kommission ', irr die in diesen Fällen an Stelle des
Vertreters des Kriocsininiüeriurns ein Richter
des Obersten Gerichtshofes ^ mtritt .

Die Zuerkennung . und F .üssigniachung der be¬
reits nacb dem Gesetze , betreffend die Kriegs -
leistungen ,' gebührenden Vergütungen aus dem
gemeinsamen Heeresetat wird durch dieses Der -
fa '.iren auch bei Zusarnmcntreffcn von Ansprüchen
beider Arten nicht berührt .

8 3 . ^
Dir Negrerung wird ermächtigt , schon vor die¬

ser Feststellung Vorauszahlungen auf die nach
diesem Gesetze entfallende Vergütung oder auf
die nach dem Gesetze , bctrcssend die Kriegslei¬
stungen . gebührende Vergütung (den gebühren¬
den Ersatz ) — unbeschadet der endgültigen Re - ,
gelang der Verrechnung dieser Kriegsauslagen
— aus Staatsmitteln zu lcisicir . . *

Ungeachtet einer solchen Vorauszahlung hat die
Feststellung jedenfalls zu erfolgen . .

Die für diese Vorauszahlungen erforderlichen
Geldmittel sind alljährlich bis zu einem sestzustel -
lenden Höchstbetrage im Staalsr -oranschlage oro -
nungsmätzig anzusprechen .

8 S. .
Wurde eine , Vorauszahlung gewährt und er¬

gibt sich bei der Feststellung nach 8 2 , daß weder
uach diesem oder nach dem Gesetze , betreffend
die Kriegsleistungen , cme Vergütung (ein Ersäg )
gebührt , so hat die Partes dem Staate das ihr
ungebührlich Bezahlte rückzuerstatten . Der An¬
spruch der Minisierialkommissiliu übex den Rück¬

er 'satz ist im administrativen oder gerichtlichen
Wege vollstreckbar .

- § 6 . , ' ! l ,
Dieses Gesetz tritt mit dem Tage der Kund¬

machung in Wirksamkeit
Mit der Durchführung ist Mcin ^ Minister für

Landesverteidigung im Einvei nehmen mit den
beteiligten Ministern betrau ».

Standort , ant 13 . August 1918
Kavl w. p.

H u s s a r e k in p . ^ W im mer m . p .
Eza pp w . p . -

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 23 . August d. I .
dem LandesgerichlLrale Hugo Freiherrn von Ricca -
boua - Reichenfels in Bozen taxfrei den Tjlel und
Charakter eines Oberländesgerichtsrates allergnädigst
zu verleihen , geruht .

Schauer m. p.

Seine k. und k.. Apostolische Majestät geruhten
allergnädigst zu verleihen :

das Kvmtürkrenz des Franz Joseph -Ordens
mit ' dein - Sterne und dxr Kriegsdekoration :

in Anerkennung vorzüglicher und aufopferungs¬
voller Dienstleistung im Kriege dem Vizeadmiral d. N .
Richard Ritter von Barry ;

das Ritterkreuz des Franz Joseph -Ordens mit
her Kriegsdekoration und den Schwertern :

in Anerkennung tapferen 'und aufopferungs¬
vollen Verhaltens vor dem Feinde : dem Oberarzte
i. d . Ev . der Landwehr Dr . Heinrich Lorenzi - beim
Etappenstationskomnmndo in Luvis ;.

in Anerkennung tapferen Verhaltens vor dem
Feinde und vorzüglicher Dienstleistung im Eisenbahn¬
kriegsdienste deni .Hauptmane mit Titel und Charvkter
i . d . Ev . der Landwehr - Josef Gassncr , Komman¬
danten der 13 . Betriebskompagnie dcr Heeresbahn
Südwcst ;

das Ritterkreuz des Franz Joseph - Ordens mit
der Kriegsdekoration :

in Anerkennung vorzüglichen Dienstleistung
vor dem Feinde dem Hauptmanne a . D . der Land¬
wehr Josef Fa l ken sam in er beim Etappenstatioys -
kominaiido in Bozen ;

- . zum zweiten Male das Militär - Verdienstkreuz
dritter Klasse mit der Kriegsdekoration und den
Schwertern :

in Anerkennung tapferen Verhaltens und vor¬
züglicher Dienstleistung vor dem Feinde : dem Haupt¬
männe Josef Pultar ' des ll . Kaisersch .-Reg . Kom¬
mandanten eine - Unterabschnittes ; dem Oberleutnant
4 d. N . Hermann Kreher des I . Kaisersch .-Reg .,
Kommandanten der 1/3 . Scheinwerferkomp . ;

aas Militnr -Vcrdienstkreuz dritter Klasse mit
der Kriegsdekoration und den Schwertern :

in Anerkennung tapferen Verhaltens vor dem
Feinde : dem Oberleutnant i. d. N - Rudolf Schuster
des II . Kaiscrsch .-Ncg . bei der 17 . Hochgebirgskomp ;
den Leutnants i. d. N - : Alfred Wildner des . 2 .
Tir . Kaiserj .-Neg . ; Iwan Wischnivwsky des li .

. Kaisersch .-Reg . bei dcr 13 . Bergfiihrerkomp .

Se . k. ü . k. Apostolische Majestät geruhten
allergnädigst , zu verleihen :

das Kommandeurkreuz des Leopold -Ordens mit
der Lbriegsdekoration und den Schwertern taxfrei :

in Anerkennung erfolgreicher Führung einer
Gefechtspruppe vor dem Femde dem Feldmarschall¬
leutnant Ing . Adolf ' Urba rz ; ^

das Militär -Verdienstkreuz zweiter . Klasse mit
Kriegsdekoration und den Schtvertern :

in Anerkennung erfolgreicher Führung einer
Kavalleriedivision vor dem Feinde dem Feldmarschall -
leutnaitt Albert Freiherrn Le Gay von Lierfels ;

das Offizierskreuz des Franz Joseph -OrdenS
mit der Kriegsddkoration : '

iri Anerkennung vorzüglicher und aufopferungs¬
voller Dienstleistung vor dem Feinde dein Stabsarzte
Dr . Otto Bunds mann der Jnfatitcriekadettenschulc
in Innsbruck .' »

den Orden der Eisernen Krone dritter Klasse
mit der . Kriegsdekoration und den Schtvertern
taxfrei :

in Anerkennung tapferen und erfolgreichen
Verhaltens vor dem Feinde dem Leutnant i . d. R .
Heinrich Rausch des I . Kaisersch .-Reg . bei der 12 .
Bergführerkomp . ; .

in 'Anerkennung tapferen Verhaltens und vor¬
züglicher 'Dienstleistung -vor dem Feinde denr
Feldmarfchalleutnant mit Titel und Charakter ION .
Heinrich Marx ;

Seine k. und k. 'Apostolische Majestät geruhten
allergnädigst zu ernennen :

den Fcldmarschall Alexander Freiherrn von Kro -
batill zum Ehrenpräsidenten des Kaiser und König
Karl -Kriegsfursorgefonds ;

die Feldmarschalleütnants : Karl Zahradniczek
Edlen von Kastelik , Seltionschef im k. u - k. Kriegs -
minifterinm , zum Dritten Vizepräsidenten des Kaiser
und König Karl -Kriegssürsorgefo .nds ; Richard I ek¬
le nch ich , Sektionschef im k. k. Ministerium für
Landesverteidigung , zum Mitgliede des - KurätoriumS
des Kaiser und König Karl -Kriegsfürsorgesonds ;

zum General der Infanterie ': den auf Kriegsdauer
aktivierten General der Jyfantecic mit Titel und
Charakter d. R . Eduard Edlen , von Kreysa ;

zu verleihen : im Konkretualstande der Artillerie -
zeugsbeamten ',: die Oberstenscharge den Artillcrie -
zeugsverwaltern erster Klasse : Karl Friedrich des -
Festungswasfendepots in Trient ; ' Josef Tran schke
des Armee - und Korpswasfendepots in Innsbruck ;

die Oberstleutnantscharge den Artillcrie -Oberzeugs -
ve'rwalteru zweiter Klasse : Dionys Purkart Hofer
des Armee - und Korpswasfendepots in Innsbruck ;
Johann Schreiber des Fcstungswaffendepots in
Franzensfeste . ' . .

Der Statthalter hat im Personalstande der Nech -
nungsbeamtcn der Statthalterei den Nechnungsvsfizial
Josef St umreich zum Rechnungsrevidenten - er¬
nannt .

Der Statthalter hat im Persvnalstande deS Nech -
nungsdepartements der Statthalterei den Nechnungs -
assistenten Rudolf Hofer zum Nechiiungsosfizial .
ernannt . ' - '

3 Kundmachung
der k. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg
vom 27 . August 1916 , Zl . XHI — 122 /52 , betreffend
Sperre des politischen Bezirkes Landeck wegen Manl -

und Klauenseuche .

Infolge der Weitcrverbreitung der Maul « und
Klaiien ^ nche wird die mit H. o. Kundmachung vom
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12 . .Juni -1V18, Zl . Xlll — 122 /11, angeordneie
Sperre des Gcrichtsbezirkeŝ Landeck auf den ganzen
politischen Bezirk Landeck ausgedehnt.

Diese Kundmachung tritt mit dem 28 . August
1918 in Wirksamkeit.

3 Kundmachung ,
der k. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg
vom 23 . August 1918 , Zl . Xlll — 58 /5, betreffend
daö Verbot der Ausfuhr von Zucht - und Nutzrindern

aus dem Bezirke Imst nach Bayern .
Mit Nücksicht- auf den gegenwärtiger! Stand der

Maul - und Klauenseuche im politischen Bezirk- Imst
hat das königl. bayerische Staatsministerium des
Innern mit Bekanntmachung -vom 18 . August 1918 ,
Nr . 408 » 18, die Einfuhr von Nutz? und Zuchtvieh
aus dem genannten Bezirke iu das bayerische Grenz¬
gebiet bis auf weiteres verboteil.

Dies wird mit Beziehung auf die H. o. Kund¬
machung vom 30 . Jänner 1918 , Zl . —58 /1,
zur allgemeinen Keniunis gebracht.

3 . ' G .-Zst Präs . 2586 /5/18
Kundmachung »

Das k. k. Oberlandesgerichtspräsidium hat im Sinne
des Artikels X, § 4, des Gesetzes voin 17- März
1897 , Nr . 77 R . G . Bl ., gemäß Erlasses von,
15. ' Juli 1918 , Präs . 5858 /5 ^ /18, an Stelle des
verstorbenen Legalisators Stefan Haller den Leopold
Volggcr in Nidnaun zum Legalisator in Grund¬
buchsjachen für das Gebiet der Gemeinde Nidnaun ,
Gerichtsbezirk Sterzing ,' bestellt.
' Die Wirksamkeit des neuen Legalisators beginnt
am 20 . August 1918 .

K. k. Krcisgcrichts -Präsidimn Bozen ,
am '20 . August 1918 . 971
l tTir. Baur .

Am 3. September 1918 wurde in der Hof- und
Staatsdruckerei in Wien das 0I -1X. Stück des
Neichsgesetzblattes in deutscher Ausgabe
ausgegeben und versendet. Dasselbe enthält unter
Nr . 322 die Verordnung des Finanzministeriums
vom 29 . August 1916 , betreffend die Aufhebung der
zeitweiligen Befreiung der Gänse, Karpfen , Weißfische,
Stockfische und Schellfische von der Linienverzehrungs¬
steuer in Wien .

Nichtamtlicher Teil .
Den Mitzliedern der freiwilligen Feuerwehr in

Innsbruck Josef Kohlegg er , Josef Gfall / Franz
Haller und Anton Fleihner wurde die Eyren -
rncdaille für 25jährige verdienstliche Tätigkeit auf
dein Gebiete des Feuerwehr - und Nettungswesens
zuerkannt. -

Um vielfach, verbreiteten falschen Gerüchten ent¬
gegenzutreten, teilt die Kriegkreditanstalt für

.das südliche Kri -egsgebiet neuerlich mit, daß.
"die Kriegsbeschädigten durch Inanspruchnahme des

Kredites der Anstalt ihre eventuellen Ansprüche auf
eine Entschädigung in keiner Weise verlieren , sondern
lediglich verpflichtet wären , eventuelle Kriegsschäden-
vergüluiigeil zur Tilgung ihrer Schulden an die
Kricgskreditanstalt zu verwenden.

(K- k. Lehrer - und Lehrerinnenbildungs -
austalt in Innsbruck .) Die Ausnahmsprüfungen
für die Vorbereitungsklasse und den 1. Jahrgang der
Lehrerbildungsanstalt finden Montag , den 16. Sep¬
tember, um 9 Uhr früh (Meldung zwischen 8 und
9 Uhr) im- 3 . Stock der k. k. Oberrealschule, die
Ailsnahmsprüfungeil für die .LehrerinnenbildungS -
anstalt am gleichen Tage -von 9 Uhr an in der
Anstalt bei der Kettenoriicke statt . — Die Einschrei¬
bungen in die Lehrerbildungsanstalt sind Dienstag ,
den 17 . Septtmber , von 8 bis 12 Uhr in der
Direktionskanzlei (Oberrealschule , 3 . Stock), in die
Lehrcrinnenbildnngsanstalt am gleichen Tage von
2 Uhr an in der Anstalt bei der Kettenbrücke. —
Die Eittschrcibungen in die ÜvuiiZsschule werden am
17 . September von 8 bis 12 Uhr für die 1., 2 .,

3 . und 6 . Knabenktaffe im Erdgeschoß des StaatS -
gymnasiumS, für die 4 . Knabenklasse im Musikvereins -
aebäude (ebenerdig links), für die MädchenübungS -
schule im Staatsgymnasium in den Klassenzimmern
(ebenerdig) von 2 Uhr nachmittags ün vorgenommen .

An der k. k. Staats gewerbe -schule in Bozen
wird der Unterricht an der Fachschule für Schlosser
(Bau -, Kunst - und Maschinenschlosser), Holzschnitzer
und Steinbildhauer Donnerstag den 12 . September
eröffnet. Die Einschreibungen finden dom 9. bis
einschlicßli.ch 11 . September von 9 bis 11 Uhr vor¬
mittags in der Direktionskanzlei /- Museumgebäude ,

Firmaprotokollierüngen .
G.-Zl . Firm . 336

Kttttdmacüuttg . Gen. 1 48/39
Im Genossenschaftsreglster wurde am 2 t . '

Slugust 1918 beim Spar - und Darlehenskafien -
verem für Deutschnofen -Petersberg , registrierte
Genossenschaft mit unbeschränkter Haftung , fol¬
gende Aenderung eingetragen :

In der Vollversammlung am 14 . Juli 1918
wurde an Steile des -aus dem Vorstande aus¬
geschiedenen Vorstandsmitgliedes Alois Pfeifer
— Josef Erlächer , Krugerbauer in Deutschnosen ,
in den Vorstand gewählt . "

Ferners wurde mit . Beschluß des Aufsichts¬
rates vom 4. August 1918 an Stelle des verstor¬
benen Obmannes des Vorstandes Jakob Hofer , .
gemäß Z 18 der Statuten Anton Zelger , Forst -
aufseher in Deutschnosen , zum Obmann des
Vorstandes ernannt .

-K. k. Kreis - als Handelsgericht Bozen , Abt . IV >
ain 21 . August 1918 . 976

Bäur .

- G .-Z . Firm . 335
Kundmachung . Gen . I 154 / 17

Im Genossenschafisregister wurde am 28 .
August 1918 bei der Landwirtschaftlichen Ge¬
nossenschaft in Vrixen , registrierte Genossen¬
schaft mit beschränkter Haftung , folgende . Aen¬
derung eingetragen :

Mit Beschluß des Aufsichtsrates vom 21 . Juli
1918 wurden gemäß tz. 18 der Statuten für die
verstorbenen Obmannstellvertreter Johann Hu¬
ber und Vostandsmitglied Christian Hilpold fol¬
gende Ersatzmänner ernannt :

Josef Gasser , Pomolog in Briren , zum Ob -
mannstellvertreter , und Thomas . Grießer , Be¬
sitzer in Millkmd , als Vorstandsmitglied
K. k. Kreis - als Handelsgericht Bozen , Abt . IV

am 28 . August 1918 . , ' 977
Baur .

G .-Z . Firm . 332
Kundmachung . Gen. 1 124/29

Im Gcnossenschaftsregister wurde am .21 .
August 1918 beim Spar - und Darlehenskassen -
vercin für Kältern , registrierte Genossenschaft
mit unbeschränkter Haftung , folgende Änderung
eingetragen : '

In der Vollversammlung am 14 . Juli 1918
wurde die Abänderung der Ztz 14 und 83 der
Statuten beschlossen. ^

Demnach erfolgen die öffentlichen Bekannt¬
machungen durck). Anschlag an der Kunvma -
chungstafel des Vereines in Kältern und zwei¬
malige Einschaltung im Gemeindeblatt für
Eppan und Kältern oder in einem Bozner -

' Blatt , ssser « nicht gesetzlich für einzelne Be¬
kanntmachungen anders bestimmt ist.
K. k. Kreis - als Handelsgericht Bozen , Abt . IV .,

am' 21 . August 1918 . 978
Baüri

G .-Z . Firm . . 327
Knndniachurig . . Gen. 11 29733

Im Genofsenschaftsregister - wurde am 21 .
August 1918 beim Spar - und Darlehensknsseii -
verein für die derzeitige politische Gemeinde
Prad , registrierte Genossrnischaft mit unbe¬
schränkter Haftung , folgende Aenderung einge¬
tragen : . '

In der Vollversammlung voin 30 . Juni 1918
wurde an Stelle des aus dem Vorstande ausge¬
schiedenen Vorstandsmitgliedes Friedrich Kar¬
ner — Anton Gander , Bauer in Agums , in den
Vorstand gewählt .
K. k. Kreis - als Handelsgericht Bozen , Abt . IV ,

am 21 . August 1918 . . ' 980
Baur .

Erinnerungen .
- G .-Zl . T III 64 /13/4

Gittleitrrng des Verfahrens zur Todes¬
erklärung

des Filipp Steiner , Sohnes des Andrä und der
Maria Zeiner , geboren in Oberlienz am 30 . April
1878 , Gutsbesitzer .!!! Oberlienz , der am 3. Jänner
1917 zum Kriegsdienste einrückte, mit der 2/28 . Marsch¬
komp, des 4 . Tir . Kaiserjägerregiments ins Feld kam,
dort der 6. Feldkomp, zugeteilt ' würde , zwischen 13 .
und 25 . Juni 1917 am Monte Zöbio verwundet

. worden sein soll und seither verschollen ist/
Da hienach anzunehmen ist, daß die gesetzliche

Vermutung des Todes im Sinne des Gesetzes vom
31 . März 1918 , N . G - Bl . Nr . 128 , eintreten wird ,
wird auf Äusuchen der Oliva Steiner geb. Schnee-
be.rger in Oberlienz das Verfahren zur Todeserklärung
des Vermißten eingeleitet.

. Es wird demnach die allgemeine Aufforderung
erlassen, dem Gerichte Nachrichten über den Genannten
zu geben.

Filipp Steiner wird aufgefordert , vor dein gefer¬
tigten Gerichte zu erscheinen oder eS auf andere Meise
in die Kenntnis seines Lebens zu setzen.

Däs Gericht wird nach dem 12 . September 1919
auf neuerliches Ansuchen über die Todeserklärung
entscheiden. -

K. k. Kreisgericht Bozen , Abt . III ,
am 29 . August 1918 - 981

N i c c a b 0 st a .

^ ^ G.-Zl . 1 III .69 /18/3
Einleitung des Verfahrens zur Todes¬

erklärung
des Alois Karl egg er , Sohnes des Michael und
der Magdalena Marth , geboren in >st . Martin in
Passeier am .28 . Jänner 1883 , Aauernkuechts , der
bei der 2 - M .-G .-Komp ., 2 . Zug , des 2 . Tir . Kaiser-
jägerregiments an der italien . Front diente und seit

der Sprengung des Eol di Lana verschollen ist.
Da hienach anzunehmen ist, daß die gesetzliche

Vermutung des Todes im Sinne des Gesetzes voiy
31 .' März 1918 , Nr . 128 .N . G . Bl ., eintreten wird ,
wird auf Ansuchen der Aloisia Pichler , Näherin in
Passeier -Kanion , das Verfahren zur Todeserklärung
des Vermißten eingeleitet.

. Es wird demnach die allgemeine Aufforderung
"erlassen, dem Gerichte Nachrichten über den Genannten
zu geben. . .

Alois Karlegger wird , aufgefordert , vor dein gefer¬
tigten Gerichte zu erscheinen oder es alif andere Weise
in die Kenntnis Zeines Lebens zu setzen.

Das Gericht wird nach dem 13 . September 1919
auf neuerliches Ansuchen über . die Todeserklärung
entscheiden.

K. k. Kreisgerickst Bozen , Abt . III ,
am 30 . August 1918 . , 932

N i c c a b 0 n a .

Gedenket dev Vcvivahvlosterr Jugend !
Unterstützet den Jugend --Fürsorgcverein durch
Beitritt und eSpenden ; Pösterlagscheine sind in

der Administration des Blattes erhältlich . -

tz«5«,u-geber» te ». « tatthästkret t.S — vtr <mM>, rttt4 kr Sl.dakteur Johann Lschuomell . - Druck lnr DSagperschcn Büchdruckriri.
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Amtlicher Teil .
Seine k. unü k. Apostolische Majestät haben

nachstehendes Mlerhöchstes Hmrdschreiberl aller -
gnädigst zn erlassen geruht :

s>ieber Hei 'r Vetter <Lrzher »og Franz
Salvator !

Ich erteile Euer Liebden die Bewilligung zur
Annahme und zum Tragen des Ihnen von Sei¬
ner Majestät dem Deutschen Kaiser verliehenen
Eisernen Kreuzes erster Klasse .

Standort , am 15. August 1018 .
Karl m. p.

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
nachstehende - Allerhöchste Handschreiben aller -
gnädigst zu erlassen geruht :

Lieber Generaloberst Freiherr v. BolfraS !
Zum sechzigstenmal jährt sich heute der Tag ,

an welchem Sic , lieber Freiherr v . Bolfras , in
die Reihen der Armee traten .

Im Kriege , wie im Frieden , stets ein Vor¬
bild schönster soldatischer Tugenden , haben Sie
!.!h das Vertrauen WdeineS in Gotj r̂uhenden
chrötzoheims ? dem Sie ' sast drei - Jahrzehnte ein
treuer , viclbewährter Berater wären , errungen ,
sich die aufrichtigste Verehrung weiter Kreise er¬
worben .

Nur wenigen ist das erhebende Bewuütsein
vergönnt , auf so hehre und allgemeine Aner¬
kennung selbstloser , unermüdlicher Arbeit in
stolzer Erinnerung zurückblicken zu können .

In Huld und Dankbarkeit beglückwünsche Ich
Sie an diesem Merkstein Ihres tateurcicheu ,
vom Allmächtigen gesegneten Lebensweges an !
das herzlichste . Möge Sie Gottes Gnade noch
bis in ferne Jahre die erhebenden Erinnerungen
Ihrer verdienstreichcn Vergangenheit in dem
BewusNsein geniesten lassen , das; Ihnen Meine
besondere Gewogenheit , als deren neuerliches
Zeichen Ich Ihnen die Brillanten zum Militär -
verdieustkreuz erster Klasse (Kriegsdekorativn )
verleihe , stets gesichert bleibt .

Reichenau , am 1. September 1018 .
Kcrrl m. p.

Lieber General der Kavallerie Freiherr von
Gaudernak !

Am heutigen Tage begehen Sie die Feier der
Vollendung Ihres fünfzigsten Dienstjahres .

Indem Ich Sie zu diesem schönen Feste be¬
glückwünsche, willfahre Ich in Gnaden Ihrer
aus diesem Anlasse vorgebrachten Bitte um Ent¬
hebung von Ihrem Dienstpvsten und verleihe
Ich Ihnen in neuerlicher Anerkennung Ihrer
im Frieden und während des gegenwärtigen
Krieges stets geleisteten vorzüglichen Dienste
das Grostkrenz Meines Franz Joseph -Ordens
mit der Kricgsdekoration .

Reichenau , am 81. August I0l8 .
Karl m. p.

Lieber General der Kavallerie Graf
Auersperg !

Nach 57jähriger , stets hervorragender Dienst¬
leistung haben Sie mit Rücksicht auf Ihre ge¬

schwächte Gesundheit um die Enthebung von
Ihrem Dienstposten gebeten .

Indem Ich Ihrer Bitte in Gnaden wistsahre ,
gedenke Ich dankbar Ihrer unter oft schwierigen
Verhältnissen geleisteten vorzüglichen Dienste
und verleihe Ihnen als Zeichen Meiner Aner¬
kennung daö Militärverdienstkrcnz dritter Klasse
mit der Kriegsdekorativn irr Brillanten .

Reichenau , am 81. August 1018 .
Karl m. v.

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
mit ÄIlerhöchstcr Entschliestung vom 29. August
d. Is . den Brüdern Georg Freiherr Was -
silko von Serecki , Geheimen Rate , Käm¬
merer , erblichen Mitgliede des Herrenhauses
des Neichsrates und Fidcikounnkstbesister , Dr .
Stephan Frciherrn Wassilko von Se -
recki , Kämmerer , Ministerialräte im Mini¬
sterium des Innern und Rittmeister a . D .,
Alexander Freiherr « Wassilkv von Se¬
recki , Kämmerer . Oberstleutnant und Knm -
mervvrsteher Sr . k. und k. Hoheit des durch¬
lauchtigsten Herrn Erzherzogs Heinrich Ferdi¬
nand , und Viktor Freiherrn Wassilko von
Serecki . Kämmerer , .Feldkurateu und Psarr -
vikär , den österreichischen Gräfenstand taxfrei
allcrgnäöigst zu verleihen geruht .

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
mit der Allerhöchsten Eutjchliestuug vom 1. Sep¬
tember d. Is . den Seuatspräsidenten des Ober¬
sten Gerichts - und Kassativnshvses Rudolf
Schröghuber und Ladislaus Alexander
Münnich taxfrei den Orden der Eisernen
Krone zweiter öl lasse allergnädigst zn verleihen
geruht .

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Eutschtiestuug vom 10. August
d. Is . dem Statthatterei -Vizeprnsidenten bei der
Statthalterei in Triest OSkar Lvbmepr von
Hohenleiten das Kriegskreuz für Zivilver -
dicnste erster Klasse allerguädigst zn verleihen
geruht . _

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschliestung von ; 19. August
d. Is . den Hofrat bei der Statthalterei in Inns¬
bruck Dr . Georg Gravmanr von An g er -
heim zum Statthaltcrei -Vizcpräsidentcn bei
der Statthaltcrei in Triest allergnädigst zu er¬
nennen geruht .

Gag er i». p.

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 22. Juli d.
Is . in Anerkennung besonders patriotischen
und aufopferungsvollen Verhaltens im Kriege
dem römisch -katholischen Pfarrer in Nomi Josef
Calvvi das Goldene Verdicnstkrcuz mit der
Krone am Bande der TapserkeitSmedaille aller -
gnädigst zu verleihen geruht .

Seine k. u. k. lZlpostolische Majestät geruhten
allergnädigst zn verleihen :

das Kommairdeurkreuz des Leopold -Ordens mit
der Kriegsdekoration mW den Schwertern taxfrei :

in Anerkennung erfolgreicher Führung einer
Infanteriedivision vor dem Feinde dem Feldmarschall¬
leutnant Karl Bellmond Edlen v. Adlerhorst ;

den Orden der Eisernen Krone dritter Klasse
mit der Kricgsdekoration taxfrei :

in Anerkennung vorzüglicher Dienstleistung
vor dem Feinde dem Hauptmanne Theodor Hasel¬
mayr Edlen von Fern stein des Gcncralstabskorps ;

das Offizierskreuz des Franz Joseph -Ordens
mit der Kriegsdekoration :

in Anerkennung hervorragender Tiienstleiskung
während der Kriegszcit dem Obersten Ludwig Rigger
des II . Kaisersch.-Reg .. ehemal. Landw .-Ergänz .-Bez.-
Kommaildanten in Königgräh ;

das Ritterkreuz des Franz Joseph -Ordens mit
der Kriegsdekorativn und den Schwertern :

in Anerkennung tapferen Verhaltens und vor¬
züglicher Dienstleistung vor dem Feinde dem Land¬
sturmhauptmanne Josef Prügl des I . Landst .-Bez.«
Kmdvs beinem ehemal. Jnf .-Brigadekmdo ;

das Ritterkreuz des Franz Joseph -Orderrs mit
der Kriegsdekoration :

in Anerkennung vorzüglicher Dienstleistung
vor dein Feinde dem Hauptmanne i. d. R . Moritz
Grafen Ressegnier de Mircmont des II . Kaiser¬
schützenreg. bei einem Etappengruppenkmdo ;

die Goldene Tapferkeitsrnedaille für Offiziere :
in Anerkennung hervorragend tapferen Verhal¬
tens vor dein Feinde dein Hanptmanne Anton
Di et tri ch Edlen von Riedes heim des ! . Tir .
Kaiserj .-Neg.;

znin zweiten Male das Militärverdienstkreuz
dritter Klasse mit der Kriegsdekoration und den
Schwertern :

in Anerkennung tapferen Verhaltens und vor¬
züglicher Dienstleistring vor dem Feinde den
Hauptlenten Theodor Jananschek des II . Kaisersch.-
Reg . bei einem Grnppenkmdo ; Georg Äartl des
II . Kaisersch.-Reg . bei einem Schntzcndivisionkmdo ;
dem Rittmeister Othmar Gamillscheg , überk. bei
den Reit . Tir . Kaisersch, bei einem Jnf .-Brigadekmdo ;
dem Oberleutnant i. V . d. Ev . Ferdinand Khnny
des Militärkmdos (Landwehrgrnppe ) in Innsbruck
bei einein Nayonskindo ;

das Militär -Vcrdienstkreuz dritter Klasse mit
der Kricgsdekoration und den Schwertern :

in Anerkennung tapferen Verhaltens vor den;
Feinde dem Leutnant i. d. R . Josef Posch bcs
III . Kaisersch.-Reg . beim r>0. Sturmbann ;

in Anerkennung tapferen Verhaltens und vor¬
züglicher Dienstleistung vor dem Feinde dem
L-tandschntzenhauPtmaiine Engelbert Dalus des
Standsch .-Vaons Ennebcrg .

Gesetz vorn 2 <i . August Lr>18 ,
betreffend die Gewährung von Teurnngsznlagen im
Jahre 1918 an die aktiven und pensionierten Lehr¬
personen der össentlichen Volks - und Bürgerschulen
sowie an die Witwen und Waisen nach solchen Lehr¬

personen .
Mit Zustimmung der beiden Häuser des Neichs¬

rates finde Ich anzuordnen , wie folgt :
8 i

Die Regierung wird ermächtigt, den Landesver -
tretungen (Landesausschüsscn , Landesverwaltungs - ,
kommissionen oder gleichartigen Verwaltungsorganen )
zu den von ihnen den in den betreffenden Ländern
an öffentlichen Volks - und Bürgerschulen definitiv
oder provisorisch angestellten Lehrkräften einschließlich
der in militärischen Diensten stehenden und der im
Ruhestände befindlichen Lehrpersonen sowie den
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Witwen und Waisen nach solchen Personen zu ge¬
währenden Teuerungszulagen für das Jahr 1918 ,
entsprechend den Bestimmungen dieses Gesetzes, aus
Staatsmitteln Zuschüsse zu leisten.

Die Negierung wird ferner ermächtigt, den Rest
der für die vorgenannten Zwecke notwendigen Be¬
träge auf Rechnung der Überweisungen an die Landes »
fonds für die Jahre 1917 und 1918 den Ländern
vorschußweise zur Berfügung zu stellen .

Insoweit in einem Lande der durch den staatlichen
Zuschuß nicht gedeckte Teil des Erfordernisses nicht
oder nicht zur Gänze vom Lande oder von einem
durch das Land dotierten Fonds aufgebracht wird ,
ist der entsprechende Teil des Zuschusses jener Körper¬
schaft zu überweisen , die daS Ersordenis für die
Teuerungszulagen bestreitet .

8
ist

3 .

an folgende BedingungenDer Staatszuschuß
geknüpft :

1 . Die Teuerungszulagen sind rückwirkend vom
1. Jänner 1918 unter Anrechnung der für die Zeit
von diesem Tage an den Lehrern bereits gewährten
Teuerungszulagen und Kriegsbeihilsen zu regeln .

2 . Die Regelung hat dem im Z 3 nachfolgenden
Schema und den Ansätzen der ZZ 5 bis 9 zu ent¬

sprechen. Würde aber daS vom Lande nach Abzug
des Staatszuschusses zu tragende Erfordernis eine
übermäßige Mehrbelastung des Landes herbeiführen ,
so können die Ansätze des Schemas gleichmäßig ,
jedoch auf nicht weniger als 75 pZt . dieser Ansätze
herabgemindert werden .

I . Werden Teuerungszulagen in einem die Ansätze
des Schemas (Z 3) und der 5 bis 9 übersteigen¬
den Ausmaße gewährt , so ist der diese Ansätze über¬
steigende Teil als besondere Beihilfe abgesondert zu
gewähren und in die Grundlage für die Berechnung
des Staatszuschusses nicht einzubezichen .

4 . Bei der Regelung ist dafür vorzusorgen , daß
bezugsberechtigten Personen , falls sie nach Z . 1 und 2
eine geringere Teuerungszulage erhielten , als sie ihnen
nach den in dem betreffenden Lande zur Zeit des
Wirksamkeitsbeginues dieses Gesetzes geltenden Vor¬
schriften zukäme, der Differenzbetrag aus Rechnung
des Landes oder der zur Bestreitung der ordentlichen
Bezüge verpflichteten Körperschaft flüssig zu machen ist.

8 Z.
Der Regelung der Teuerungszulagen im Sinne

des Z 2 . Z . 2 , ist das nachstehende Schema zugrunde
zu legen :

Bei einer Gesamtdienstzeit

1. Klasse :
Familienstand

1 Person

2. Klasse :
Familienstand

2 Personen

». Klasse :
Familienstand

3 bis
4 Personen

4 . Klasse :
Familienstand

5 bis
6 Personen

b . « lasse :
Familienstand

mehr als
6 Personen

Kronen

Für Volk - schuHehrer

bis einschließlich 10 Jahre 372 1440 1968 2496 3024

von 10 bi - einschließlich
16 Jahren ..... 1272 1752 2280 2808 3336

von 16 bis einschließlich
23 Jahren ..... 1548 2016 2544 3072 3600

von 23 bis einschließlich
40 Jahren ..... 1752 2472 3000 3528 4056

8 . Für Bürgcrschullehrer

bis 10 Jahre ..... 1272 1752 2280 . 2808 3336

von 10 bis einschließlich
17 Jahren ..... 1548 2016 2544 3072 3600

von 17 bis einschließlich
27 Jahren ..... 1752 2472 3000 3528 4056

von 27 bis einschließlich
40 Jahren ..... 1776 2916 3588 4260 4932

Anmerkungen :
1 . Als Personen des Familienstandes haben jene

Personen zu gellen , die nach den die Gewährung
von Teuerungszulagen an L-taatsbedienstete jeweils
regelnden Bestimmungen zum Familienstande gezählt
werden .

2 . Für Lehrperjonen , die in militärischer Dienst¬
leistung stehen oder deren Zivilbezüge auf den
Heeresetat übernommen sind , finden die für die
Staatsbeamten jeweils geltenden Bestimmungen sinn¬
gemäße Anwendung .

3 . Die Teuerungszulage für Lehrerinnen , die mit
Lehrern verheiratet sind . wird nach der ersten Klasse
des Schemas bemessen ; für die Berechnung des
Familienstandes des Lehrers kommen solche Lehre¬
rinnen nicht in Betracht .

8 4.
Bei Erfüllung der im tz 2 aufgestellten Bedin¬

gungen beträgt der Staatszuschuß auch iu jeucn
Fällen , in denen nach 8 2 , Z . 2 , eine Herabininde -
rnng der Ansätze des Schemas zulässig ist ^ 50 pZt .
des Erfordernisses für die u,euernng -özulagen nach den
vollen Ansätzen des Schemas sowie nach den in den
nachfolgenden Zz 5 bis 9 enthaltenen Ansätzen .

8 S.
Den Lehrcrsubstituten und Aushilfslehren beiderlei

Geschlechtes und den gegen Remuneration angestellten
Lehrpersonen ist eine Teuerungszulage von 548 .Kronen
zu gewähren .

8 6 .
Den im Genusse einer Pension stehenden ehemaligen

Volksschullehrern ist bei einer Gesamtdienstzeit bis zu
15 Jahren eine Teuerungszulage von 576 Kronen ,
bei längerer Gesamtdienstznt eine solche von 720
Kronen zu gewähren .

Den im Genusse einer Pension stehenden ehemaligen
Bürgerschnllchrern gebührt bei einer Gesamtdienstzeit
bis zu 10 Jahren eine Teuerungszulage von 576
Kronen , bei einer darüber hinausgehenden Gesamt -
dienstzeit bis zu 20 Jahren eine solche von 720
Kronen und bei einer längeren Gesamtdienstzeit der
Betrag von 756 Kronen .

8. 2-
Ten im Genusse von VcrsorgungSbezügen stehenden

Witwen nach Bolksschullehrern ist bei einer Gesamt -
dicnstzeit des verstorbene » Gatten bis zu 15 Jahren
eine Teuerungszulage von 468 Kronen , bei längerer
Gesamtdienstzeit eine solche von 576 Kronen zu ge¬
währen .

Ten im Genusse von Versorgnngsbezügen stehenden
Witwen nach AürgerschnUehrern gebührt bei einer
Gesamtdienstzeit des verstorbenen Gatten bis zu 10
Jahren eine u-euerungszulage von 468 Kronen , bei

einer darüber hinausgehenden Gesamtdienstzeit bis zu
20 Jahren eine Teuerungszulage von 578 Kronen
und bei längerer Gesamtdienstzeit eine solche von
684 Kronen .

SS .
Jeder elternlose », im Genusse einer Konkretual-

pension stehenden Waise , ferner jeder vaterlosen Waise ,
für welche der Lehrerswitwe ein Erziehungsbeitrag '
gebührt , ist eine nach den jeweils für die Staats -
beamten geltenden Normen zu bemessende TeuerungS -
zulage zu gewähren , wenn die vaterlose Waise nicht
dem Familienstande einer verwitweten Lehrerin bei
Bemessung der Teuermngszulage zugerechnet wurde.

8 9.
Den im Genusse einer Gnadengabr (Gnadenver -

sorgungsgenuß ) stehenden ehemaligen Lehrpersonen
sowie den Witwen und jeder Waise nach solchen ist
eine Teuerungszulage gemäß den Bestimmungen für
die Staatsbeamten zu gewähren .

6 io.
Der Finanzminister ist befugt , im Einvernehmen

mit dem Minister für Kultus und Unterricht die
Bedingungen und Modalitäten festzusetzen, unter denen
die Auszahlung der in diesem Gesetze geregelten
Teuerungszulagen zu erfolgen hat .

Z 11.
Die in diesem Gesetze festgesetzten Teuerungszulage » -

sind rückwirkend vom 1. Jänner 1918 auszuzahlen ,
wobei die für das Jahr 1918 bereits ausbezahlten
Teuerungszulagen in Abzug zu bringen sind.

§ 12 .
Mit dem Vollzüge dieses Gesetzes, das am Tage

der Kundmachuyg in Wirksamkeit tritt, ist Mein
Finanzministec und Mein Minister für Kultus und
Unterricht im Einvernehmen mit den beteiligten
Ministerien betraut .

Alt -Bunzlau , am 26 . August 1918 .
Karl va. x .

H u s s a r e k rn i >. W im in e r m . p .
^ ____ M ade y s k i m . p - . ;

Der Minister flir öffentliche Arbeiten bat Sen
Eichinspektor und Vorstand des sechsten Eich -
aufsichtsSezirkes Ina . Rudolf Flettzta in
Innsbruck zum Eichoberinspektor zweiter Klasse
ernannt .

Das Präsidium der Finanz -Landes -Direktion hat
den Finanz -Konzeptspraktikanten Dr . ErwinKirchler
im Grunde des 8 56 Dienstpragmatik zum Finanz -
konzipisten in der X . Rangsklasse ernannt .

1 Kundmachung
der k. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg
vom 4 . September 1916 , Zl . XHl — 118 /32 , betreffend
Sperre des politischen Bezirkes Imst wegen Maul¬

und Klauenseuche .
Infolge der Weiterverbreitung der Maul - und

Klauenseuche wird in teilweiser Abänderung der H. o.
Kundmachung vom 14 . August 1918 , Zl . XIH - 118 -28 ,
der ganze politische Bezirk Imst für die Ein -, Aus -
und Durchfuhr von Wiederkäuern (Rindern , Schafen ,
Ziegen ) und Schweinen , sowie für die Ausfuhr von
L-toffen und Gegenständen , welche Träger des Jn -
fektionsstoffes sein können , gesperrt .

Diese Kundmachung tritt mit dem 5 . September
1918 in Wirksamkeit .

Vorgestern wurde das XXXIII . Stück des Gesetz- n.
Verordnungsblattes für die gefürstete Grafschafl
Tirol uno das Land Vorarlberg , Jahrgang
1918 herausgegeben und versendet . . Dasselbe
enthält :

54 . Verordnung der k. k. Statthalterei vom
23 . August 1918 , betreffend die Zusammensetzung
der Viehverkchrs -Landeskominission in Tirol .

55 . Gesetz vom 27 . Juli 1918 , wirksam für dje
gefürstete Grafschaft Tirol , womit einige Bestim¬
mungen des Gesetzes vom 7 . Juni 1910 , L . G . Al .
Nr . 5,2 , über die Rechtsverhältnisse des Lehrersrandes
an den öffentlichen , allgemeinen Volksschulen und an

; kcn öffentlichen Bürgerschulen abgeändert werden .



56 - Gesetz vom 27 . Juli 1918 , wirksam für die
arsürstete Grafschaft Tirol , über die Errichtung , die
Erhaltung und den Besuch der öffentlichen , allge -
Meinen Volksschulen und der öffentlichen Bürger ,
schulen. .

Am Ü. September 1918 wurde in der Hof - und
Staatsdruckerei in Wien daS 01 -X. Stück des
Reichsgesetzblattes in deutscher Ausgabe
ausgegeben und versendet . Dasselbe enthält unter
Nr. 323 die Verordnung des Finanzministers im
Einvernehmen mit den Ministern des Innern und
der Justiz vom 3 . September 1918 , betreffend die
staatliche Genehmigung zur Bildung und Erhöhung
des Stammkapitals bei Gesellschaften m . b. H . und
zur Erhöhung des Grundkapitales von Aktiengesell¬
schaften und Kommanditgesellschaften auf Aktien ;
Nr. 324 die Verordnung des Justizministers vom
z. September 1916 über den Beginn der Amts -
Wirksamkeitdes Kreisgerichtes in Trautenau in Böh¬
men; Nr . 325 die Verordnung des Handelsnnnisters
im Einvernehmen mit dem Eisenbahnminister vom
4. September 1918 , betreffend die Beförderung von
Brennesselstengeln .

Am k . September 1918 wurde in der Hof - und
Staätsdruckerei in Wien das 01LI . Stück des
ReichsgefetzblatteS in deutscher Ausgabe
ausgegeben und versendet . Dasselbe enthält unter
Nr . 326 die Verordnung des Amte » für Volks¬
ernährung im Einvernehmen mit den beteiligten
Ministerien vom 4 . September 1918 , betreffend die
Regelung des Verkehres mit Süßwasserfischen .

Am 4 . September 1918 wurde in der Hof - und
Staatsdruckerei in Wien das Hl ., I -XXLl ., X6VI1I .,
6VHI . und 61X . Stück der italienischen Aus¬
gabe des Reichsgesetzblattes des Jahrganges
1918 ausgegeben und versendet .

Nichtamtlicher Teil .
Ausweis

brr k. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg
itier den Stand der Tierseuchen in der Zeit vom

26 . August bis 2 . September 1918 .
X . In T -irol .

Maul - und Klauenseuche : Bez . Bozen : Aldein
(14 u . 3 Alpen ), Auer (6), Deutschnofen (9 u . 2 Alpen ) .
Eppan ( 12 ), Kältern (6), Karneid (2), Kurtatsch (6) ,
Montan (8) . Neumarkt (11 ), Ritten ( 1). Saturn (4) ,
Terlan (13 ), Wangen (1) ; Bez . B rixen : Brenner
(1 Alpe ) ; Bez . Bruneck : Niederdors (1), Tvblach
(2*) ; Bez . Cavaleje : Stramentizzo ( 1 Alpe ) ; Bez .
El es : Bollentina (1 Alpe ) , Bozzana ( 1 Alpe ) ,
Caldes ( 1 Alpe ), Carciato (3 ), Cavizzana ( 1 Alpe ),
Üles (1 u . 1 Alpe ), Cogolo (2 u . 1 Alpe ), Der -
mullo (2), Don ( 1). Magras ( 1 Alpe ), Mastellina
(1 Alpe ), Mezzana (2), Mestriago (1 Alpe ), Mon -
classico (2), Montes (2 Alpen ), Ossana ( 1 Alpe ),
Peio (12 ), Piano (1 Alpe ), Rabbi ( 16 u . 8 Al¬
pen), Ruffre (4 ), Salier (5 ), Samoclevo (1 Alpe ),
Sanzeno (4), Sfruz (2), Smarano (2), Tassullo (3
u. 1 Alpe ), Terzolas (1 Alpe ), Tuenno ( 1) ; Bez .
Imst : Arzl (45 u . 2 Alpen ) , Haiming (2), Imst
(26 u . 5 Alpen ), Jmsterberg (40 u . 1 Alpe ), Jerzens
(24 u. 1 Alpe ) , Karres (3) , Karrösten (9), Mils
(6), Ötz (2), Pfafflar (3 u . 1 'Alpe ), Pitztal ( 14 ),
Noppen (27 u . 1 Alpe ), Sautens (42 n . 1 Alpe ),
Silz (12 ), Tarrenz (25 n. 1 Alpe ), Wenns (24 n . 3
Alpen) ; Bez . Jnnsbrnck : Ampaß ( 1), Gnes a .
Brenner (6 u . 4 Alpen ), Gries i. S . (3 ), Gschnitz (5 ),
Hall (2), Hatting ( 1). Heiligkrenz (1), Jnzing (3),
Obernberg ( 13 u . 1 Alpe ), Reith ( l ) , ^ t. L-ig -.nnnd

' (1 Alpe ), Sellrain (4 u . 1 Alpe ), Steinach ( 1),
Tclses (2), Volders (4 ), Wattenberg ( 10 n . 1 Alpe ) ;
Bez. Landeck : Fendel 's (25 n . 2 Alpen ), Fiß (37 ).
Fließ (38 u . 2 Alpen ), Flirsch (31 ), Grins (29 ),
Kaisers ( 15 u . 6 Alpen ), Kappl (42 n . 2 Alpen ),
iiannscrberg (27 n . 1 Alpe ), Kauns (3), Ladis
(l4 u . 2 AlperO , Landeck (71 ), Langtaufers (1
Alpe). Rasserein (47 n . 0 Alpen ), Nanders ( 12 u .
4 Alpen ), Pettneu (32 n . 2 Alpen ), Pfunds (21 u . 1
Alpe), Pmns (25 u . 1 Alpe ), Prntz (2 ). Neschen (30
u- 1 Alpe ), Ried ( 15 n . 2 Alpen ), schonwies (48
u- 1 Alpe ), See ( 13 n . 2 Alpen ), serfans (85 u .

2 Alpen ), Stanz (41 u . 1 Alpe ), Strengen (39 u .
1 Alpe ), Tösens (0), ZamS (29 u . 1 Alpe ) ; Bez .
Lrenz : Ainet ( 10). Alkus ( 1 u. 3 Alpen ), Aßling
(8 u . 3 Alpen ). Glanz (3 u. 1 Alpe ), Göriach -
Stribach ( i Alpe ). Gwabl (2 u . 4 Alpen ), Hopf¬
garten i. D . (1 u . 8 Alpen ), Jnnichen (12 u . 1 Alpe ),
Jselsberg -Stronach (1 Alpe ), Lavant (8 u- 1 Alpe ),
Lengberg (1 u . 1 Alpe ), Lienz ( 1). Nörsach (5 u . 1
Alpe ), Oderlienz (2 u . 2 Alpen ) , Obernußdorf ( 7
Alpen ), Schlaiten ( 15 u . 2 Alpen ), St . Johann i .
W . ( 14 u. 3 Alpen ), Thurn ( 1u . 1 Alpe ), Tristach (24 u .
1 Alpe ), Vierschach (2 ), Windisch -Matrei -Land (10 u .
4Alpen ) ; Bez . Mezolombardo : Mezocorona (4 ),
Mollaro (6 *), Priö (4 ) ; Bez . Primiero :
Canal S . Bovo (1), . TranSacqua (35 *) ; Bez .
Reutte : Bach ( 14 ), Berwang (28 u . 2 Alpen ),
Bichlbach (36 u . 3 Alpen ), Elbigenalp (26 u . 1 Alpe ),
Häselgehr (24 ), Heiterwang ( 1 Alpe ), Holzgau (21
u . 2 Alpen ), Lech-Aschau (1), Reutte (3 Atpen ), Slan -
zach (1 Alpe ), Steeg ( 16 u . 3 Alpen ), Vorverhorn -
bach (21 ) ; Bez . Riva : Drcna ( 1 Alpe ), Pranzo (4 *) ;
Bez . Schlanders : Planeil ( 1 Alpe ), SchlanderS ( 1) ;
Bez . Ti on e : Bleggio inferiore ( 10 ), Bleggio superiore
( 1), Eomano (1*), Giustino (1 Alpe ), Lundo (1 Alpe ),
Montagne (1 Alpe ), Pinzolo ( 1 u . 1 Alpe ), Nagoli
(2 ), Roncone (2 Alpen ), Stenico ( 1 Alpe *), Villa
Banale (3) ; Bez . Trient : Baselga -PinL (2), Eala -
vino (7), Falesina (4 ) , Gardolo (2), Lavis ( 1),
Miola (4), Sardagna (19 ), Serso (4 ), Sopramonte
(71 ), San Orfola ( 1), Villazzano (2) ; Stavtbez . .
Trient (1).

Nliuschbraud : Bez . Reutte : Tannheim (1 Alpe ) ,
Weißenbach (1 Alpe ) ; Bez . Schwaz : Achental (3
Alpen ), Eben (2 Alpen ).

Rotz : Stadtbez . Innsbruck : (1) .
Pferdcräudc : Bez . Bozen : Aldein ( 1), Barbian ( 1),

Eppan (2), Feldthurns ( 1 ), Gries (2), Gufidaun ( 1),
Jenesien ( 1). Latzsons ( 1) , Neumarkt (3), Sarntal (3 ),
Theis (5 ), Terlan (3), Tramin (2 ), St . Ulrich (6 ),
Villnöß (2) ; Bez . Brixen : Pfunders ( 1),
Rodeneck ( 1), Trens ( 1) ; Bez . Bruneck : Sankt
Jakob (1) , Mühlen ( 1), Pichl ( 1). Pfalzen (1),
Prettau ( 1 u . 1 Alpe ) , Tesselberg ( 1) ; Bez . LleS :
Cavizzana (2), Ci » (1), Cloz (2), Coredo ( 1),
Fondo ( 1), Malgolo ( 1), Revö (2), Nomallo (2) ,
Samoclevo (2), Tres ( 1), Tuenno ( 1) ; Bez . Imst :
Mieming (1), Umhausen (1) ; Bez . Innsbruck :
Ampaß ( 1), Amras ( 1), Flaurling (0 u . 1 Alpe ) ,
Hötting (3 u . 1 Alpe ), Lcutasch (2 ), Pettnau ( 1),
Reith ( 1), Terfens (1) ; Bez . Kitzbühe l :
Kirchberg ( 1) , Kirchdorf ( 1) , Waidring ( 1),
Westendorf (1) ; Bez . Kufstein : Ellmau ( 1),
Erl (2), Langkampfen ( 1), Rettenschöß ( 1), Reith
(1), Söll ( 1), Thiersee (2), Unterangerberg ( 1) ,
Wörgl (4 ) ; Bez . Landeck : Fließ ( 13 ), Haid ( 1),
Pfunds ( 1), Prutz (2), Ried (3), Schönwies (7),
ZamS (2) ; Bez . Lienz : Aßling ( 1) , Lengberg (2),
St . Johann im Walde ( 1), Windisch -Mmrei (4) ;
Bez . Nt er an : Lana ( 1), Naturns (2), Ulten ( 1),
Untermais (1) ; Bez . Mezolombardo : Mezo¬
corona (1), Mezolombardo (2), Nave S . Noco (2),
Spormaggiore (l ), Roverö della Luna (2 ), Zambana
(2) ; Bez . Reutre : Lermoos ( l ) , Reutte ( 1), Vorder¬
hornbach (1) ; Bez . R o vcre to : Nonn ( 1), Vvlano ( 1) ;
Bez . Schlanders : Laas ( 1), Prad ( 1) ; Bez . Schwaz :
Finkcnberg (1), Fugen (1). Hainzenderg (2), Mayr¬
hofen ( 1), Straß (1) ; Bez . Tio ne : Javrd (1*), Bleggio
superiore (3 ), Lundo ( 1), Mvrlaso ( l ) , stenico ( 1); Bez .
Tri ent : Albiano (2), Baselga -Pinö (5), Aedvllo (2),
Calavino (5 ), Canezza ( l ) , Cavedinc (6), Cembra ( l ),
Civezzano (5). Cognola (6), Covelo (4 ), Florutz (2),
Frassilongo (2), Fraveggio (2), Gardolo ( 10) , Giovo
(3) , Lasino (4 ), Lavis ( 15 ), Lisignägo ( 1), Mar -
gone (2), Matarello (8), Meano (2), Miola (11 ),
Palai (2), Pergine (9 ), Ranzo (6) , Nomagnano (1),
San Orsola (2 ), Segonzano (1), serso (2 ), se -
vignanv (4), snjä ( 1), Tcrlago (3) , Vezzano (2 ).
Biarago (3), Vigalzano ( 18), Vigolo Vezzana ( 1) ;
Stadtbez . Bozen ( 1) ; stadtbez . Inns druck ( 13 ) ;
stadtbez . Trient (4 ).

Schaf - und Zicgcnrälldc : Bez . Borgo : Centa
( 1) ; Bez . Bozen :, sarntal ^ ( l ) ; Bez . Eies : Tajo
(8) ; Bez . Imst : Ötz (7), santens (2) ; Bez . Kitz -
bnhel : Hopfgarlcn - Land ( 1), Reith (1) ; Bez .
Sch waz : Rlayrhofen ( 1) ; Bez . Trient : Mattarellv
( 1), Povo (43 *) .

Rotlauf der Schweine : Bez . LleS : Amblar ( 1).
Dermullo (1*), Tajo ( 1) ; Bez . Innsbruck : Kolsaß -
berg ( 1) ; Bez . Lienz : Jselsberg - Stronach (1) ; Bez .
Schlanders : Kortsch (1*) , LaaS (2 *) , Tschars (1) ;
Bez . Schwaz : Schwaz (1) ; Bez . Trient : Matarello
( 1*). S . Michele ( 1). Povo ( 1*) .

Wutkrankyeit : Bez . Cles : Mal « (1), Ossana ( 1);
Bez . Kitzbühel : Küssen ( 1).

U. In Vorarlberg .
Maul - und Klauenseuche : Bez . Bludenz :

Klösterle (8 ), Lech (1 Alpe ) ; Bez . Bregenz : Bizau
(1 Alpe ), Bolgenach (1 Alpe ), Hittisau ( 1 Alpe ) ,
Sibratsgsäll ( 1 Alpe ), Warth -Hochkrummbach (2
Alpen ) .

Rauschbrand : Bez . Feldkirch : Dornbirn (1
Alpe ), Frastanz ( 1 Alpe ).

Pferveräude : Bez . Bludenz : St . Gallenkirch
( 1), Gaschurn (3 ), Schruns ( 1), Silbertal ( 1) ; Bez .
Bregenz : Lamerach ( 1*), Rieden ( 1*) -. Bez . Feld¬
kirch : Dornbirn ( 1), GötziS (1), KlauS (1), Lu¬
stenau (5) .

Anmerkung : Die Zahlen der verseuchten Gehöfte
sind in Klammern vermerkt ; *) bedeutet erloschen .

MMrkk.
G .-Z . kr 92 /18 / 2

Erkenntnis .
Im Namen Seiner MajestLt des Kaisers!

Tvs k- k. LandeSgerMt Innsbruck hak auf An¬
trag der k- k. Staatsanwaltschaft erkannt , daß
der Inhalt der Nummer 200 der in Innsbruck
erscheinenden periodischen Druckschrift „Volkszeitung *
vom 1. September 1918 in den stellen des Artikels
mit der Überschrift : „Zum Lebensmittelwucher *

1. von : „Vor allem die Lebensmittelwuchecer "
bis : „bist du so rot ? "

2 . von : „Darin besteht ja " bis : „Aushungerung
der Armen ? "

das Vergehen nach Z 302 St . G .- begründe , und eS
wird unter Bestätigung der verfügten Beschlagnahme
nach Z 493 St . P . O . das Verbot der Wciterverbrei -
tung dieser Druckschrift ausgesprochen und gemäß
8 37 Pr . Ges . auf Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare erkannt .

K . k. Landesgericht Innsbruck , Abt . V
am 3 . September 1918 . 991

Römer .

^ G .- Zl . kr 93 /18 ,2
Erkenntnis .

Im Ncnnen Seiner Majestät des Kaisers !
Das k. k. Landesgericht Innsbruck hat auf Antrag

der k. k. Staatsanwaltschaft erkannt , daß der Inhalt
der Nr . 199 der in Innsbruck erscheinenden periodi¬
schen Druckschrift „ Allgemeiner Tiroler Anzeiger "
vom 30 . August 1918 in der Stelle aus dem
Artikel mit der Überschrift : „Ans Fulpmes schreibt
man uns " von : „sollen " bis : „ hungrig sind "

das Vergehen nach Z 305 St . G . begründe , und
eS wird unter Bestätigung der verfügten Beschlag¬
nahme nach Z 493 St . P . O . das Verbot der Weiter¬
verbreitung dieser Druckschrift ausgesprochen und
gemäß Z 37 Pr . Ges . auf Vernichtung der mit Be¬
schlag belegten Exemplare erkannt .

K . k. Landesgericht Innsbruck , Abt . V ,
am 3 . September 1918 . 992

9! v m e r .

Erkenntnis .
Im Namen Seiner Majestät des Kaisers .!

Das k. k. Landesgericht Innsbruck hat auf An¬
trag der k. k. Staatsauwaltschaft erkannt , daß
der Inhalt der Nummer 17 der iiz Innsbruck
erscheinenden periodischen Druckschrift „ Tiroler Sonn -
tagsvlatt " , Beilage zum „ Allgemeinen Tiroler An¬
zeiger " vom 1. September 1918 in dem Artikel mit
der Überschrift : „ Wie pflanze ich nieinen Tabak "
von der Überschrift bis : „wie man es anstellen müßte ,
wenn man konnte . . . ." , also bis zum Schlüsse ,

das Vergehen nach z 395 St . G . begründe , und



eS wird unter Bestätigung der verfügten Beschlag¬
nahme nach tz 493 St . P . O . das Verbot der
Weiterverbrritung dieser Druckschrift ausgesprochen
und gemäß Z 37 Pr . Ges. auf Vernichtung der mit
Beschlag belegten Exemplare erkannt.

K . k. Landesgericyr Innsbruck , Abt . V
am 3- September 1918 . 993

Nvme r.

Kund mach un gen .
G .-Zl . As 323 /18/2

Beschlust .
Das k. k. Landesgericht Innsbruck als zustän¬

diger Gerichtshof erster Instanz hat auf Antrag
der k. k. Staatsanwaltschaft nach Z 2 der Kaiser¬
lichen Verordnung vom 9. Juni 1915 , R ---G.-B1.
Nr . 156 , den Beschluß gefaßt :

Im Strafverfahren gegen Humbert Gino Gio -
vanazzi aus Brentonico bei Novereto , geboren
1893 , Schuhmacher, Friseur und provisorischer Brief¬
träger , « tandschütze der Stand schützenkompagnie Bren -
tonico, wegen Verbrechens der Desertion zum Feinde,

wird zur Sicherung des Anspruches des
Staates auf Ersaß des durch die verbrecherische
Handlung umnittelbar oder mittelbar verursacy -
ten Schaderrs , die Beschlagnahme des in Oester¬
reich befindlichen beweglichen und unbeweg¬
lichen Vermögens des Beschuldigten angeord¬
net .

K. k. Landcsgericht Innsbruck , ?lbt . V,
am 3. September 1918 . 988

Hohenauer .
G .-Z . As 324 /18/2

Beschluß .
Das k. k. Landesgericht in Innsbruck als zu¬

ständiger Gerichtshof erster Instanz hat über An¬
trag der k. k. Staatsanwaltschaft nach Z 2 der
Kaiserlichen Verordnung vom 9. Juni 1915 ,
R .-G .-Bl . Nr . 156 , den Beschluß gefaßt :

Im Ltrasverfahren gegen Friedrich Zurovac ,
26 Jahre alt , aus MyLlitz, Bezirk Mistel in Mähren ,
rvui .-katholisch, ledig, Arbeiter , Infanterist der 16 .
Kompagnie des k. u. k. Jnfauterlebaous 1V/4, wegen
Verbrechens der Desertion zum Feinde ,

wird zur Sicherung des Anspruches des Staates
auf Ersatz des durch die verbrecherische Handlung
unmittelbar oder mittelbar verursachten Schadens ,
sowie zur Sicherung der als Sühne für die
bicchtsverletzung zuzusprechenden Entschädigung
die Beschlagnahme des in Oesterreich be¬
findlichen beweglichen und unbeweglichen Vermö¬
gens des Beschuldigten angeordnet .

K. k. Landesgericht Innsbruck , Abt . V,
am 3. September 1918 . 987

Hohenauer .

Erledigungen .
i G .-Zl . Präs . 2662 /4a -l8

LiilndMlichung .
Beim k. k. Llreisgerichte Bozen kommt die

Stelle eines Gerichtsunterbeamten mit dem
durch das Gesetz vom 25. Jänner 1014, N .-G .-
Bl . Nr . 16, nach Maßgabe der Verordnung des
Gesamtministeriums vom 25. Jänner 1014, 3t .-
G .-Bl . Nr . 10, normierten Gehalte , der in 8 0
des Gesetzes vom 20. Dezember 1800, N .-G .-Bl .
Nr . 255, bestimmten AktivitütSzulage und dem
Ansprüche auf Dienstklcidnng zur Besetzung .

Diese Stelle wird nur an Diener verliehen ,
deren Ansprnchsberechtigung im Sinne des 8 17
des Gesetzes vom 10. April 1872, 3t .-G .-Bl .
3tr . 00, noch nicht erloschen ist .

Bewerber um diese Stelle , die diese Ausprnchs -
nerechtigung , die österreichische Staatsbürger¬
schaft, ein ehrenhaftes Vorleben , die körperliche
Eignung znr Stelle , die Kenntnis der deutschen
Sprache in Wort und Schrift , die Fähigkeit zur
Verfassung kurzer Berichte über die ihnen zu¬
kommenden Amtshaudluugen und die Ablcgnng
der nach Artikel iv der Jnstizministerialverorü -
nung vom 17. November 1000, Justizministerial -

verörünungSblatt Nr . 20, vorgeschriebenen Prü¬
fung nachzuweisen haben , haben ihre Gesuche im
Wege der vorgesetzten Behörde bis einschließlich
30. September 1018 beim gefertigten Präsidium
einzubringen .

K. k. Kreisgerichts -Präsidnnn Bozen ,
am 31. August 1018 . 086

' Tr . Baur .

Zl . 489 /6 1
Stipendinni -Jlttsschreibuiig .

aus der Josef Hilarius Maldonerschen
Studien -Stipendicnstiftnng .

DaS Josef HilariuS Maldonersche Studten -
stipenüium im fährlichen Betrage von 130 X
wird für das Schuljahr 1915.-10 und 1916/17 zur
Verleihung ausgeschrieben .

Auf dieses Stipendium haben nach dem Stift¬
briese vom 12. August 1851 arme , brave Stu¬
dierende Anspruch , welche gesonnen sind , sich
dem Pricstcrstande zn widmen , insbesondere
Verwandte des Stifters aus dem Lechtalc ; Theo¬
logen ans dem Lechtale haben den Vorzug .

Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
mit dem Taus -, Heimat - und Impfscheine , dem
Mittellosigkeitszciiauisse und den Studienzeug -
nissen der letztelk^ zwet Semester , eventuell mit
Ser Nachweisung tiber die Verwandtschaft zum
Stifter belegten Gesuche bis 15. Oktober 1918
bei Ser gefertigten BczirkShauptmannschaft zu
überreichen .

K. k. Bezirkshauptmanuschaft Reutte
am 31. August 1918.

Der k. k. Bezirkshauptmann :
Dr . Peer . _

LizitattouerL .
G .-Zl . A 10/18/21

Bcrsteigerungs -Gdikt .
Auf Betreiben der Einereuz Niederhofer in Luttach

findet am 3 0. September 1918 vorm . 9 Uhr
in Lnttach im Gasthaufe „Unterstock" die Versteige¬
rung der dem Franz Laner dortselbst gehörigen,
unten beschriebenen Liegenschaften samt Zugchör statt .

Die zur Versteigerung gelangenden Liegenschaften
sind und zwar Partie I : E .-Z . 22 11 Grundbuch
Luttach auf 38 .497 A 73 b , das Zugehvr auf
2982 A 34 ü ; Partie II : Gp . 1114 /1 sano auf
1500 A bewertet.

Das geringste Gebot beträgt zu Partiei : 31 .000 A ,
zu Partie 11: 1000 A , unter diesem Betrage findet
ein Verkauf nicht statt .

Vadium aä 1: 4150 A , uü 11: 150 A.
Die hiemit genehmigten Versteigerungsbcdiw -

gungen und die auf die Liegenschaft sich be¬
ziehenden Urkunden (Grundbuchs -, Hhpothekenauszug ,
Katasterauszng , Lchätznngsprotokolle u. s. w.) können
von den Kauflustigen bei dem unten bezeichneten Ge¬
richte, Zimmer Nr . 3, während der Gefchästsstunden
eingesehen werden.

Beschreibung der zu versteigernden Liegen¬
schaften :

Partie I .
Touristcngasthof „Untcrstock" in Luttach, an der

Talstraße gelegen, E .-Z . 22 II Grundbuch Luttach ,
bestehend aus Ap . 6 und 7, Gp . 66 /1, 66 /2, 66/3 ,
356 /2 und 417 ;

Partie II .
Gp . 1114 /1 (Wald ) der Kat .-Gemeinde sand .
Das Zugehör besteht aus : zu Partie 1: 1 Kuh,

dem Korn , Futter , Streu - und Holzvorräten , den
erforderlichen Haus - und Fcldgeräten , dem nötigen
Gastwirtschaftsinventar einschließlich der Fremden -
ziiiimereinrichtung.

K. k. Bezirksgericht Täufers , Abt . 11,
am 29 . August 1918 . 989

W a t f chi n g er .
G .-Z . A 33/18/10

Versteigerungs -Edikt .
Am 2 5 . Oktober 1918 nachmittags V, 4 Uhr

findet im Gasthause zum grünen Baum in Ehrwald
die Zwangsversteigerung der Liegenschaften:

a) Grundbuch Ehrwald E .-Z . 656 II : Bp . 13g
Wohn - und Wirtschaftsgebäude , Hs .-Nr . 13, und
GP. 1207 Wiese,

b) Grundbuch Ehrwald E .-Z . 729 II Gp . 1226
Wiese, statt .

Schätzwert: a) 25 .048 A, b) 1200 Ir.
Wert des Zubehörs : 9048 A.
Geringstes Gebot : u) 12 .524 A, b) 800 lr .

Rechte , welche die Versteigerung unzulässig
machen würden , sind spätestens im anberaumten
Versteigerungstermine vor Beginn der Ver¬
steigerung bei Gericht anzumelden , widrjgenZ
sie zum Nach /teile eines gutgläubigen Erstehcrs
in Ansehung der Liegenschaft selbst nicht ' mehr
gelteitd gemacht werden könnten .

Im übrigen wird aus das Versteigerungs -
edikt an der Amtstafel des Gerichtes verwiesen .

K. k. Bezirksgericht Neutte , Abt . II
am 29 . August 1918 . 983

Dr . v. Tschurtschenthaler .

SchaswoUivarcn -Falirik -Alrtiengeschast Inns¬
bruck in Liquidation .

Die L. V. Aktionäre werden zu der Donnerstag
den 26 . September 1918 , 2 Uhr nachmittags im
Gasthofe „Goldener Adler " in Innsbruck stattfindenden
Ssnsr 'SlvskSSNHMlung hiemit höflich ein¬
geladen.

Tagesordnung :
1. Festsetzung des Honorars der Liquidatoren .
2 . Bericht über die Durchführung der Liquidation

und über die Verteilung des Vermögens .
Innsbruck , am 5 . Sept . 1918 . 990 -1

Der Vorsitzende des Ver - Die Liquidatoren :
waltungsrates : Zossf Oberhammer .

Dr . Jos . v . Wackerneil . Franz Schilcher .

Lekiiillltiilllchmlg.
Mit Beschluß des k. k. Landesgerichtes als Han¬

delsgerichtes Innsbruck vom 13 . Juni 1918 ,

Rg." o 4V 10/10 die bei der Firma Josef
Klausners W'"-, G. m. b-H. in St . Johann, Tirol,
die anläßlich der Generalversammlung vom 6. Juni
1918 beschlossene Auslösung und Liquidation dieser
Firma genehmigt.

Als Liquidator fungiert der bisherige Geschäfts¬
führer dieser Firma B . Klausner in St . Johann ,
Tirol . Gleichzeitig werden die Gläubiger der Firma
Josef Klausners W'"-, G . m. b. H., aufgefordert ,
sich beim Liquidator zu melden.

St . Johann , Tirol , 31 . Aug . 1918 . 985
Josef Klausners W '".

G . m. b. H. in Liquidation .
B - Klausner .

Kundmachung.
Bei der gemäß Tilgungsplan am 4 . August 1918

vorgenommenen vierten öffentlichen Verlosung wurden
folgende Prioritätsaktien der Lokalbahn Bruneck—
Sand T . gezogen:

Nr . 954 , 990 , 497 , 667 und 802 zu A 200 ,
„ 188 und 469 zu A LOVO .

Die verlosten Prioritätsaktien gelangen ab 1. Sep¬
tember 1918 bei der Centralbank der deutschen Spar¬
kassen, Hauptanstalt Wien oder Zweiganstalt Inns¬
bruck, mit ihrem vollen Nominalwerte znr Einlösung .

Bruneck im August 1918 . 494
Loknlbnhn Bvuueck —Sund i. T .

Gedenket der verwnhrlostcn Jugend !
Unterstützet den Jugend --Fürsorgeverein durch
Beitritt und Spenden ; Posterlagschcine sind in

der Administration des Blattes erhältlich .
S«»cm»geb,r »t* ». ». Gtqtt - aktLr - t tp Nn « abr « eS. — S «r»n»r, »rlttch-r A,dakt«ur Johann Tschuamell . — Dn -ck dir Wagners » ,n Duchdruckckri.
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Anttlicher Teil .
Seine k. und k. Apostolische Masestät haben

mit Allerhöchstem Handschreiben oom 27. Zluanst
d. Js . dem Kannnervorstsher Seiner k. und k.
Hoheit des hvchwiirditlst -dnrchlauchtiasten Herrn
Erzherzogs Eugen Obersten Stephan Szmre -
csanyi von Ssnrrecsan zum Obersthof -
meist?r gedacht Seiner k. und k. Hoheit zu er¬
nennen und demselben gleichzeitig taxkrci die
Würde eines Geheimen Rates allergnädigst zu
verleihen geruht .

Leine k. und k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchstem Handschreibe ,r vom 27. August
ö. Js . dem Kammervorsteher Seiner k. und k.
Hoheit des durchlauchtigsten Herrn Erzherzogs
Ludwig Viktor Rittmeister Karl Aöamovich
öe Csepin taxfrei die Würde eines Geheimen
Rates allergnädigst zu verleihen geruht .

Seine k. u . k. Apostolische Majestät haben mit
Allerhöchster Entschließung vom 30. August d. I .
dem Lokalkommtssttr für agrarische Operationen
in Brixen , Statthaltereisckretär Dr . Hermann
Klinglerdas Ritterkreuz des Franz -Joseph -
Ordens allcranädigst zu verleihen geruht .

Seine k. nnd k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 2. Septem¬
ber dS. Js . den Privatdozentcn an der deutschen
Nnversitttt in Prag , Sternwartcadjunkten Dr .
Artur Scheller zum außerordentlichen Pro¬
fessor für Astronomie an der Universität in
Innsbruck allergnädigst zu ernennen geruht .

MadeyskI m . p .

dicnstkreuz mit der Krone am Bande der Tap -
ferkcitsmcdaille .

Seine k. nnd k. Apostolische Majestät haben in
Anerkennung hervorragend patriotischen und
aufopferungsvollen Verhaltens vor dem Feinde
dem Bergführer Anton Dimai in Ampczzo
das Silberne Verdicnstkreuz mit der Krone am
Bande der Tapferkeitsmedaille allergnädigst
zu verleihen geruht .

Seine k. und k. Apostolische Majestät geruhten
allergnädigst zu verleihen :

den Orden der Eisernen Krone dritter Klasse
mit der Kriegsdekoration und den Schwertern
taxfrei :

in Anerkennung tapferen und erfolgreichen
Verhaltens vor dem Feinde dem Leutnant Anselm
Poll des 14 . Feldartilleriereg . ; dem Hauptmanne
Albert Persa Edlen von Licbenwald , überk. im
2. Tir . Kaiserj .-Reg . ;

den Orden der Eisernen Krone dritter Klasse mit
der Kriegsdekoration :

in Anerkennung vorzüglicher .Dienstleistung im
Kriege dem Hauptmanne Albert de Carlo , überk.
>m 4. Tir . Kaiserj .-Neg., zugeteilt dem Generalstabe .

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 28 . Juli d. I .
allergnädigst zu verleihen geruht :

in Anerkennung vorzüglicher Dienstleistung
vor dem Feinde dem Bauunternehmer Emannel
B ampi ans Trient das Goldene Verdienst -
kreuz mit der Krone am Bande der Tapferkeits -
Medaille und dem landstnrmpflichtigen Polier
sosef Carlin aus Pergine das Silberne Vcr -

Seine k. u . k. Apostolische Majestät - haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 3l . August d. I .
im Personalstande des Justizministeriums allergnädigst
zu ernennen geruht : den Ministerialrat Dr . Rudolf
Paltauf zum Sektionsches und den Scktionsrat
Dr . Wladimir Dbalowski zum Ministerialrat .

Schauer ua. p.

Seine k. und k. 2lpostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 2. L-eptember d. J .
den Ministerialrat im Ministerium für öffentliche
Arbeiten Ing . Artur Polt zum Sektionschef aller¬
gnädigst zu ernennen geruht .

Homann m . p .

Gesetz vom 18 « August 1VL8
über Sie Entschädigung für Untersuchungshaft .
Mit Zustimmung Ser beiden Häuser des

Neichsratcs finde Ich anzuordnen , wie folgt :
8 1.

<1) Wer ivcgen Verdachtes ' ekner üäch üer '
Strafprozeßordnung zu verfolgenden strafbaren
Handlung von einem Gerichte in Haft genom¬
men wurde , kann , wenn er in der Folge in
Ansehung dieser strafbaren Handlung freige¬
sprochen oder auf andere Wesse außer Verfol¬
gung gesetzi worden ist, für die durch die Hast
erlittenen vcrmögensrechtlichen Nachteile vom
Staat eine angemessene Entschädigung verlan¬
gen . Ist der gerichtlichen Hart eine vorläufige
Verwahrung durch die Sicherheitsbehörde vor¬
ausgegangen oder ist die vorläufige Verwah¬
rung über die gesetzlich zulässige Dauer ausge¬
dehnt worden , so ist sic in Beziehung auf den Ent¬
schädigungsanspruch wie eine gerichtliche Haft zu
behandeln .

l2 . Der Anspruch ist unstatthaft , wenn ein die
Verfolgung nnd die Haft genügend begründen¬
der Verdacht gegen den Verhafteten vorlag , der
nicht in der Folge entkräftet worden ist . Der
Anspruch ist ferner unstatthaft , wenn der Ver¬
haftete die Haft absichtlich herbeigeführt oder
durch grobe Fahrlässigkeit verschuldet hat : auch
in diesen Fällen gebührt jedoch Entschädigung ,
soweit die Hast gesetzwidrig verlängert worden
ist . Das Versäumen eines Rechtsmittels gilt
nicht als Fahrlttssigkeit .
" (3) Der Anspruch kann ganz oder teilweise

ausgeschlossen werden , wenn die Tat des Ver¬
hafteten lediglich deshalb straflos geblieben ist ,
weil sic im Zustande der Unzurechnungsfähig¬
keit (8 2, lit . .i , b und <>, St .-G ) begangen wurde ,
wenn sie eine Vorbereitungshandlnug zu einem
Verbrechen war oder eine grobe Unredlichkeit
oder Unsittlichkeit oder eine besondere Bosheit
enthielt , oder wenn gegen den Verhafteten wäh¬
rend der Haft wegen einer anderen strafbaren
Handlung ein Verfahren auf Grund eines Ver¬
dachtes eingeleitet wurde , der die Hatt genügend
begründet hätte und in der Folge nicht entkräftet
worden ist .

(1) Der Anspruch kann auch ausgeschlossen
werden , wenn der Verhaftete zur Zeit der Ver¬
haftung unter Polizeiaufsicht stand .

8 2.
(1) Der Entschädigungsanspruch kann durch

Exekutions - oder SicherstellungSmaßregeln nicht
getroffen werden , außer zugunsten einer Forde¬
rung auf Leistung des gesetzlichen Unterhaltes .
Sowett Exekutions - nnd Sicherungsmatzrcgelrr
ausgeschlossen sind , ist auch jede Verfügung des
AnspruchSverechtigten selbst durch Zession , An¬
weisung , Verpfändung oder Lurch ein anderes
Rechtsgeschäft ohne rechtliche Wirkung .

(2j Ein nach den Vorschriften dieses Gesetzes
erhobener Anspruch geht auf die Erben tiber , so¬
bald der Justizminister aufgefordert worden ist
(8 4. Absatz 1) , den vom AnspruchSverechtigten
begehrten Entschttdigungsbetrag anzuerkennen .

t3 ) Außer diesem Falle können nach dem Tode
des Verhafteten dessen Ehegatte , Kinder und El¬
tern den Einspruch nur so weit geltend machen ,
als ihnen durch die ungerechtfertigte Verhaftung
der Unterhalt entgangen ist , den ihnen der Ver¬
haftete schuldete .

8 3 -
11) Ueber die Verpflichtung des Staates zur

Entschädigung beschließt im Falle eines Frei¬
spruches das Gericht sofort durch einen nicht

' kundzumachenden , sondern dem Freigesprochenen
nach Rechtskraft des Urteiles zuzustellenden
Beschluß . Diese Vorschrift ist entsprechend an¬
zuwenden , wenn der Verhaftete durch Beschluß
des Gerichtes außer Verfolgung gesetzt wird : im
Verfahren vor dem Gerichtshof entscheidet dann
Sie Natskammcr . In allen anderen Fällen ist
die Enthaftung sofort dem Bezirksgerichte mit¬
zuteilen , in dessen Sprengel der Verhaftete zu¬
letzt in Hast war . Dieses hat nach Vernehmung
deS Enthafteten den Beschluß über die Entschä -
digungSpslicht des Staates zu fassen .

12) Der Beschluß ist dem Verhafteten zu
eigenen Handen zuzustellen . Lautet er auf die
Entschädigungspflicht des Staates , so ist der
Verhaftete zugleich über die Bestimmungen des
88 1 und 5 zu belehren .

13) Gegen Sen Beschluß steht dem Staatsan¬
walt und Sem Verhafteten die Beschwerde zu .
Sie ist binnen vierzehn Tagen zu erheben .

ll ) Der rechtskräftige Beschluß ist für das wei¬
tere Verfahren bindend .

8 4.
11) Die Partei hat den Staat zunächst zur frei¬

willigen Anerkennung des von ihr begehrten
EntschädignugsbetrageS aufzufordern . Die Auf¬
forderung ist bei sonstigem Verluste des An¬
spruches biunen drei Monaten nach Zustellung
des den Anspruch begründenden und mit der
Belehrung l8 3, Absatz 2) versehenen Beschlus¬
ses an den Justizminister zu richten .

12) Kommt der Partei die Erklärung des Ju¬
stizministers nicht binnen drei Monaten zu oder
wird der angesprochene Entschädigungsbetrag
der Partei ganz oder teilweise verweigert , so
kann er mittels Klage gegen den Staat gefor¬
dert werden .

8 5.
Der Anspruch auf Ersatz verjährt in drei Mo¬

naten von dem Tage ab , an dem der Partei die
ablehnende Erklärung des Jnstizministers zu
eigenen Handen zugestellt wird oder die drei¬
monatige ErklärungSfrist abläuft .



§ 6.
Zur Cttt ' cbcidung über die Klane ist ohne

NÜÄsicht auf die Höhe des Nnsvruches ocr Ge¬
richtshof erster Jilstauz zustündin - Die örtliche
Zustänvinlcit richtet sich nach Wahl des KiänerS
nach seinen , Wohnsitz oder ständigen Aufenthalt
zur Zeit der Klage oder nach den , Litze des
Gerichtes . . das die Entschädigungspflicht des
Staates ausgesprochen hat <8 I , Absatz 1) . Wird
die Klage be : einem nicht zuständigen Gerichte
überreicht , so ist sic von Amts ivegen an das zu¬
ständige Gericht abzutreten . Tie Verjährung
wird in diesem Kalle mit dem Tage der Ein¬
dringung der Klage bei dem zuständigen Gericht
unterbrochen .

Z 7.
Tie Verhandlungen in den durch dieses Gesetz

geregelten Angelegenheiten und alle auf eine
solche 'Angelegenheit bezüglichen Eingaben und
Entscheidungen sind gebühren - und portofrei .

( 1) Wird zu nngunsten des Krcigcwrochenen
oder auüer Verfolgung Gesetzten die Wiedcrans -
uahme beantragt oder , wenn es einer solchen
nicht bedarf , das Verfahren von neuem eingelei¬
tet oder fortgesetzt , so kann der Justizministcr
die Erklärung bis zur rechtskräftigen Entschei¬
dung des Verfahrens aufschieben oder die Aus¬
setzung der Zahlung bis zur rechtskräftigen
Entscheidung verfügen . Vor dieser Entscheidung
kaun der Anspruch nicht durch Klage geltend ge¬
macht werden . Er verjährt nicht vor Ablau , ,
pon drei Monaten seit dem Eintritte der Ncchts -
krast der Entscheidung . Vor der Aufschiebung
oder Aussetzung ist der Antragsteller in Kennt¬
nis zu setzen.

l2) Wird die Wiederaufnahme bewilligt oder ,
sofern es einer solchen nicht bedarf , dir Haupt -
oerliandlung angeordnet , so tritt der die Ver¬
pflichtung des Staates aussprechende Bechilu »
austcr Kraf :. Ist die Entschädigung schon gezahlt
worden , io kann das Gezahlte nur zurückgefor¬
dert werben , wenn in dem neuen Verfahren d,e
EnlschLöigungsvflicht des StaareS nicht wieder
ausgeipruchen wird .

§ 9 .
( l > Tie 88 1 bis 8 sind auch ans Zivilpersonen

anztuvendcn . die in einem Militärstrasverfahren
ungerechtfertigt in Haft genommen worden stnd .
wenn sich ibre Unterstellung unter die Militar -
strafgcrichtsbarkcit ans eine Verordnung des Ge -
samtininistcriums stützt , die ans Grund des 8 w
der Militäritrafprozestordnung für die tzand -
wehr erlassen wurde oder aus eine gesetzt,che Be¬
stimmung . die Zivilpersonen wegen des Still¬
standes der bürgerlichen ^ tra ' gerichte unter die
Militärstrasgcrichtsbarkeit stellt .

(2) Statt der Natskammer l8 2, Absatz ls ent¬
scheidet jedoch, wenn die Verhaftung in einem
miliiärstrasgcrichtlichen Verfahren erfolgte , der
Gcrichtslcitcr . und die Anffordernng zur frei¬
willigen Anerkennung des angesprochenen ENt -
schädignngsbetrages l8 ' 4, Absatz 1) ist an den
Mst ' istcr für Landesverteidigung zu richten . Die¬
ser Aiisiordernng kommt die im 8 2, Absatz 2,
bezeichnete Ncchtswirknng zu . An « telle der in
88 Absatz 2. 5 und 8, Absatz l , angeführten Er¬
klärungen des JustizministerS haben Erklärun¬
gen des Ministers für Landesverteidigung zu

(N Das Gesetz tritt am fünfzehnten Tage nach
der Kundmachung in Kraft und findet ans an¬
hängige Strafsachen Anwendung , wenn das frei¬
sprechende Urteil oder die Verfügung , womit der
Verhaftete anster Verfolgung gesetzt wird , erst
nach diesen , Tage erfliesst . . . .

s2, Mit Sem Vollzüge stnd der Justizminister
und der Minister für Landesverteidigung be¬
traut .

Ncichenan , am 18. August l !U3 .
Karl m . p .

H u s s a r o k m . p - SAauer m . P.
Eznpp m . p .

Gesetz vom LS . August 1 « L8 »
betreffend die Entschädigungspflicht des Staates
für rechtswidrige Verletzungen von Zivilperso¬

nen tm gegenwärtigen Kriege .
Mit Zustimmung beider Häuser des Neichs -

rates finde Ich anzuordnen , wie folgt :
8 1.

(1) Ist im gegenwärtigen Kriege eine Zivil¬
person durch einen Angchörigen der bewaffneten
Macht oder der Gendarmerie oder auf deren Ge¬
heist getötet oder am Körper schwer beschädigt
worden , so hat der Staat für die daraus ent¬
standenen vermögensrechtlichen Nachteile ange¬
messene Entschädigung zu leisten .

l2 ) Ein Anspruch ans Entschädigung ist nicht
begründet :

-r) wenn Ser Tod oder die Verletzung durch
eine gegen den Keind gerichtete Angrisss -
odcr VcrtcidigungShandlung oder sonst
durch eine zur Kriegführung gehörige
Handlung herbeigeführt wurde ,-

,«) wenn derjenige , der den Tod ober die Ver¬
letzung herbeiführre . oder die Person , ans
Seren Geheist er handelte , nach den wäh¬
rend des Krieges in Kraft stehenden Vor¬
schriften hiezu ermächtigt war ,-

c) wenn die Tötung oder Verletzung durch
unwiderstehlichen Zwang ode ^. in Aus¬
übung gerechter Notwehr erfolgte .-

g) wenn die Tötung oder Verletzung bei Ab¬
wehr oder Unterdrückung von Handlungen
geschah, die mit Todesstrafe bedroht sind :

«) wenn die Törung oder Verletzung mit der
Ausübung der Lienstgewalr in keinem Zu -
Zilsammcnhange stand .

8 2.
(1) Ist eine Zivilperson im gegenwärtigen

Kriege , anster den Fällen , die durch das Gesetz
über die Entschädigung "für Untersuchungshaft
geregelt sind , von staatlichen Zivilbehöröen oder
von Angehörigen der bewaffneten Macht oder
der Gendarmerie oder auf deren Gehcist ans
Militär - oder staatSpotizeilichen -.Rücksichten tu
Widerspruch mit den während des Krieges in
Kraft stehenden Vorschriften länger als drei
Monate in Verwahrung oder Hast behalten oder
in ihrem Aufenthalt eingeschränkt worden , so ist
vom Staate für die daraus entstanden ,, vermö -
gcnsrechtlichen Nachteile eine nach Billigkeit zu
be,„ essende Entschädigung zu leisten . Bei der
Bemessung ist ans Art und Dauer der Freiheits¬
beschränkung . auf Vermögenslage und Fami¬
lienverhältnisse , sowie ans Schwere und Folgen
der erlittenen Nachteile Bedacht zu nehmen ; als
Dauer der Freiheitsbeschränkung ist die drei
Monate übersteigende Zeit in Anschlag zu brin¬
gen .

Der Anspruch ist unstatthaft , wenn ein die
ge-rostene Mastnnhine genügend begründeter
Verdacht gegen den Betroffenen vorlag , der nicht
in dci Folge entkräftet werden kann , oder wenn
der Betroffene die Haft oder die Aufcnthalrs -
bcschränknng absichtlich herbeigestihrt oder sie
aus grober Fahrlässigkeit verschuldet hat . Auch
in diesen Fällen gebührt jedoch Entschädigung ,
soweit die Verwahrung . Haft oder Aufenthalts -
beschrttttlung über die Zeit von drei Monaten
hinaus gesetzwidrig verlängert wurde .

8 8.
<1) Der Anspruch auf Entschädigung kann

durch ExekntionS - oder SichcrstellttnaSmastrcgeln
nicht getroffen werden , auster zugunsten einer
Forderung auf Leistung des gesetzlichen Unter¬
haltes . Soweit Exelutivns - und Sicher ,„ igsmast -
rcgeln ansgeschlvssen find , ist auch jede Verfü¬
gung des Anspruchsberechtigteu selbst durch Zes¬
sion , Anweisung , Verpfändung oder durch ein
anderes Rechtsgeschäft ohne rechtliche Wirkung .

<2) Ein nach den Vorschriften dieses Gesetzes
erhobener Anspruch geht auf die Erven über , so¬
fern ihn der hiezu berufene Minister anerkannt
hat oder die Klage schon überreicht ist .

(3) Anster diese», Falle können der Ehegatte
sowie die Kinder und Eltern des Getöteten oder
desjenigen , dem ein Entschädigungsanspruch we¬
gen körperlicher Beschädigung zustand , nach des¬

sen Tode den Anspruch nur insoweit geltend ma¬
chen, als ihnen durch den Tod der Unterhalt
entgangen ist, den ihnen der Verstorbene schul¬
dete . Falls nicht der Tod eine unmittelbare Folge
der Verletzung ist, beschränkt sich der Anspruch
von Hinterbliebenen eines körperlich Beschädig¬
ten auf den Ersatz des Betrages , um den der
vorn Verstorbenen gebotene Unterhalt infolge
seiner Beschädigung eine Schmälerung erfahren
hat . UeberdieS sind stets die Kosten der ver¬
suchten Heilung oder Lebenörettung und des Be¬
gräbnisses zu vergüten .

8 i.
(1) Die Partei hat den Staat zunächst zur

freiwilligen Anerkennung ihrer Ansprüche auf¬
zufordern . Die Ansforoernng ist bei sonstigem
Verluste des Ausprnches spätestens binnen zwei
Jahren nach Eintritt des von der Negierung
nach Beendigung des Krieges festzusetzenden
Tages an den Minister für Landesverteidigung ,
bei Ansprüchen gemäst 8 2 wegen Mnstnahmen
der staatlichen Zivilbehürdcn an den Minister
des Innern zu richten .

<2) Kommt der Partei die Erklärung über ihr
Begehren nicht binnen sechs Monaten zu oder
wird der Ersatz ganz oder teilweise verweigert ,
so kann uc den nicht anertannten Anspruch durch
Klage gegen den Staat geltend machen .

8 5.
Der Anspruch verjährt in drei Monaten von

dem ^ age ab , an dem der Partei Sie ablehnende
Erklärung des Ministers zu eigenen Handen
zugestellt wird oder die sechsmonatige Erklä -
rnugsfrist (8 4) abläuft .

8 8.
(1) Zur Entscheidung über die Klage ist das

Dberlandesgericht zuständig , jn dessen Sprengel
das vom Staate zu vertretende Ereignis statt¬
gefunden hat , oder das Oberlaudesgcricht , in
dessen Sprengel der Verletzte seinen Wohnsitz
oder ständigen Ausenthalt hat . Ansprüche der
Hinterbliebenen <8 3, Absatz 3) sind vor dem
Oberlandesgcrichtc geltend zu machen , in dessen
Sprengel diese ihren Wohnsitz oder ständigen
Aufenthalt haben . Eine bei einem unzuständigen
Oberlandesgerichte eingebrachte Klage ist von
Amts wegen an das zuständige Gericht abzu¬
treten . Die Verjährung wird in diesem Falle
mit dem Tage der Einbringung Ser Klage bei
dem unzuständigen Gericht unterbrochen .

<2) Das Oberlandesgericht entscheidet in einem
Senat , Ser ans einem Vorsitzenden und zwei
Mitgliedern besteht .

8 7.
Ans bas Verfahren finden die Bestimmungen

der Zivilprozestvrdnung mit der Aenderung An¬
wendung , das; für das Verjähren vor dem Ober -
landcsgerichte die Vorschriften des zweiten Tei¬
les für das Bernfnugsverfahren vor dem Ober¬
sten Gerichtshöfe die Vorschriften des ersten Ab¬
schnittes des vierten Teiles der Zivilprozestvrd -
Uttng gelten .

8 8.
<11 Am Personen , die zur Zeit des Ereignisses

im I „ lande weder einen ordentlichen Wohnsitz
noch einen ständigen Aufenthalt hatten , findet
dieses Gesetz nur dann Anwendung , wenn sic
den Nachweis der österreichischen Staatsbürger¬
schaft erbringen .

<21 Personen , welche die österreichische Staats¬
bürgerschaft nicht besitzen , wird Entschädigung
im Sinne dieses Gesetzes nur insoweit geleistet ,
als durch Staatsvertrag oder nach einer i»,
Neichsgesetzblatte enthaltenen Kundmachung des
Ministerpräsidenten die Gegenseitigkeit ver¬
bürgt ist .

8 9.
Die Verhandlungen in den durch dieses Ge¬

setz geregelten Angelegenheiten und alle auf eine
solche Angelegenheit bezüglichen Eingaben nnd
Entscheidungen sind gebühren - und portofrei .

8 19.
<11 Dieses Gesetz tritt mit dem Tage der

Kundmachung in Kraft .
<2) Mit der Vollziehung dieses Gesetzes stnd



der Minister des Innern , der Minister für Lan -
-esverteidtgung und Ser Justizminister betraut .

Reichenau , am 18. August ISId .
Sarl in. p.

5) ussarek in. p. Schauer n».
Lzapp m- i>- G n y e r n«. p.

2 Kundmachung
kr k. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg
vom4. September 1918 , Zl . XHI — 118 /32 , betreffend
Sperre des politischen Bezirkes Imst wegen Manl -

und Klauenseuche.
Infolge der Weiterverbreitung der Maul - und

Klauenseuche wird in teilweiser Abänderung der H. o.
Kundmachung vom 14 . August 1918 ,. Zl .XI1l - ii8 -28 ,
der ganze politische Bezirk Imst snr die-Ein -, Aus -
und Durchfuhr von Wiederkäuern (Rindern , Schafen ,
Ziegen) und L-chweinen, sowie für die Ausfuhr von
Stoffen und Gegenständen , welche Träger des Jn -
sektionsstoffes sein können, gesperrt .

Diese Kundmachung tritt mit dem 5 . September
191L in Wirksamkeit .

1 Kundmachung
Unter Bezugnahme auf die H. a. Kundmachung

vom S. März 1018, Vb .-Zl . 13/1, betreffend die
Abhaltung der forstlichen Staatsprüfungen im
Jahre 1918, rvirö zufolge Erlasses des k. k.
Aekerüanministeriumö vorn 19. August 1918,
Zl. 16.531, bekanntgegeben , üafz der Hcrbsttermin
für die Abhaltung der Staatsprüfung iür Jorst -
marte ausnahmsweise auf den 15. Oktober
1918 festgesetzt worden ist.

In Betreff der Staatsprüfung für den Forst -
schutz- und technischen Hilfsdienst und der Prü¬
fung für den Jagd - und Jagdschutzdicnst
wurde cs denjenigen Landcsstellen , bei welchen
diese Prüfungen abgehalten werden (Graz .
Prag, Troppan und Lemberg ) überlassen , den
Termin selbst festzustellen .

Innsbruck , am 2. September 1913.
K. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg ,

Kundmachung .
Es wird hiemit lundgemacht , das; Herr Dr .

Julius Fritz aus Blüdesch mit 5. September
1918 in die Liste der Advokaten des uorütiroli -
cheu Kammer -Sprengels mit Sem Wohnsitze in
Hall in Tirol eingetragen wurde .

Innsbruck , am 0. Sept . 1018. 995
Für den Ausschuß der Ildvokatenkanuner in

Innsbruck :
Der Präsident : Dr . Hans Meni n .

Vorgestern wurde das XXXIV . Stück des Gesetz- u.
Verordnungsblattes für die gefürstete Grafschaft
Tirol mw das Land Vorarlberg , Jahrgang
1918 herausgegeben und versendet . Dasselbe
enthält :

57. Kundmachung der k. k. Statthalterei
vom 14. August 1018, üetrefiend die Fortein -
hcbuug der Auflagen auf Schlacht - und Stech¬
vieh, Fleisch und Wild in der Landeshauptstadt
Innsbruck .

Am 7. September 1918 wurde in der Hof - und
Staatsdruckerei in Wien das 6I .XH . Stück des
Reichsgesetzblattes in deutscher Ausgabe
ausgegeben und versendet. Dasselbe enthält unter
Nr. 327 die Verordnung des Amtes für Volks -
ernährnng vom 4 . September 1918 , mit welcher die
Verordnung des Amtes für Volksernährung vom
14- September 1917 , R . G . Bl . Skr. 378 , betreffend
den Verkehr mit Roßkastanien und Eicheln, teilweise
abgeändert wird .

Am 8. September 1918 wurde in der Hof - und
Staatsdruckerei in Wien das 01 ,XIII . Stück des
Reichsgesetzblattes in deutscher Ausgabe
ausgegeben und versendet. Dasselbe enthält unter
Nr . 328 die Verordnung des Amtes für Volks-
rrnährung im Einvernehmen mit dem Finanzmini¬

stenum vom 5. September 1918 , betreffend die
Erzeugung von Edelbranntwein ; Nr . 329 die Verord¬
nung des Amtes für Volksernährung vom 6 . Sep¬
tember 1918 , betreffeird die Festsetzung von Höchst-
preifen für frisches Gemüse.

Nichtamtlicher Teil .
Die k. k. Statthalterei hat dem Magazineur

oer Firma Anton Köllcnspergec in Innsbruck
Leonhard Waldner in Mtthlau die Ehren -
medaille für 40jährige trene Dienste zuerkannt .

Den Mitgliedern der sreiwilligen Feuerwehr
in Kirchberg Joses Schlechter und Paul
Staffn er wurde die Ehren Medaille für 25-
jührige verdienstliche Tätigkeit auf dem Gebiete
des Feuerwehr - und NettnngSwesens zuer¬kannt .

Den Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehr
Kossen : Josef Hirn ,nberger , Joses Loferer ,
Johann Appacher, Simon Mtthlberger , Michael
Herzog , Josef Hvrfarter , Matthias Mühlberger ,
Johann Georg Mtthlberger , Anton Zagdanell ,
Michael Loiöfellner . Simon Mühlbergcr , Peter
Reitstättcr , Josef Schweiger , Ehristiau Schlech¬
ter , Christian Groß , Adam Aigner , Martin Ach-
hvrner , Stefan Hvrfarter , Josef Wunderer ,
Franz Müller , Peter Himmberger , Josef Ritzer ,
Johann Mtthlberger , Christian Mtthlberger ,
AloiS Wohlfartstütter , Friedrich Hvrsarter ,
Georg Greil und Josef Brandl wurde die
Ehrenmedaille für Wstthrige verdienstliche Tä¬
tigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr - und
NettuttgswescnS zuerkannt .

In den letzten Tagen wurden mehrfach Nach¬
richten verbreitet , das; bei einer neu eintreten¬
den Neuorganisation der Biehbeschafsung für die
Armee ein neuer Schlüssel für die Lieferung sei¬
tens der beiden Staaten der Monarchie aufge¬
stellt worden sei, demzufolge Oesterreich das
grünere Quantum Veizustellen liave. Des Wei --
teren wurde gemeldet , der Kriegsminister habe
zugestimmt , daß auch für die Armee Vieh im
freierr Handel angekauft werden solle, während
dies bisher im Interesse der Preisbildung un¬
statthaft gewesen sei,- nunmehr habe die Negie¬
rung diesem preiScrhvhenden Momente zuge¬
stimmt .

Wie wir von zuständiger Stelle erfahren , sind
diese Nachrichten ans der Luft gegrissen.

Ku irdmachuttgeu .
Kundmachung .

Die Armeusondsverwaltung , als Verwalterin des
Versatzamtes in Novereto , benachrichtigt die Besitzer
von Pfandscheinen von gemeinen Pfändern (Wüsche
und Bekleidungsgegenstäiide, Juwelen und Gold¬
waren ausgeschlossen) , daß sie, beginnend am
15 . August d. I ., an den Arbeitstagen von 10 bis
12 llhr vormittags und von 1 bis 4 Uhr nach¬
mittags die geborgenen Gegenstände gegen Beibrin¬
gung der nötigen Pfandscheine und Bezahlung der
erhaltenen Vorschüsse und der bezüglichen Zinsen
und gezahlten Auslagen im inneren Parterre des
Hauses Nr . 13 in der Maria Theresienstrahe in
Innsbruck ersetzen wird .

Die Frist von 6 Monaten ab obigem Tage über¬
schreitet den 15 . Februar 1919 . Dis Armenfonds¬
verwaltung behält sich vor, über die Pfänder , die
inzwischen nicht bezogen gewesen sein werden, im
Einvernehmen mit dem von dem k. k. Bezirksgerichte
in Novereto ernannten Verwalter zu verfügen.

Die Armenfonds -Verwaltnng .
Carl v. Ec che r .

Erledigungen .
2 G.-Zl. Präs. 2662/4»/18

Kundmachnng .
Beim k. k. Krelsgerichle Bozen kommt Sie

Stelle eines Gerichtsunterbeamteu mit dem
durch das Gesetz vom 25. Jänner 1014, R .-G .--
Bl . Skr. 10, nach Mastgave der Berordnuna des
Gesamtministeriums vom 25. Jänner 1014, R .-
G .-Bl . Nr . 19, normierten Gehalte , Ser ln 8 9
des Gesetzes vorn 20. Dezember 1899, R .-G.-Bl .
Nr . 255, bestimmten Aktivitätszulage und dem
Ansprüche ans Dienstkleidnna zur Besetzung .

Diese Stelle wird nur an Diener verliehen ,
deren Anspruchsberechtigung im Sinne des 8 17
des Gesetzes vom 19. April 1872, N .-G.-Bl .
Nr . 00, noch nicht erloschen ist.

Bewerber um diese Stelle , die diese Anspruchs -
nercchtiguna » die österreichische Staatsbürger¬
schaft, ein ehrenhaftes Vorleben , die körperliche
Eignung zur Stelle , die Kenntnis der deutschen
Sprache in Wort und Schrift , die Fähigkeit zur
Verfassung kurzer Berichte über die ihnen zu¬
kommenden Amtshandlungen und die Ablegung
der nach Artikel lv der Jnstizministerialuerorö -
nung vom 17. November 1909, Justiz ,,rinisterial -
verordttungsblatt Nr . 20, vorgeschriebenen Prü¬
fung nachzuweisen haben , haben ihre Gesuche im
Wege der vorgesetzten Behörde bis einschließlich
30. September 1918 beim gefertigten Präsidium
einzubringen .

K. k. KreisgerichtS -Prüsidillin Bozen ,
am 31. August 10 t8. . 980

Ti '. Baur .

Zl . 480 /6 2
Stipendinln -Tlussrhreibttug .

aus der Josef Hilarius Ma l d o n er scheu
Stndicn -Stivendienstiftttng .

Das Josef Hilarius Maldonersche Stndien -
stipcnSinm im jährlichen Betrage von 130 /c
wird für das Schuljahr 1915/16 und 1910/17 zur
Vcrleiyung ausgeschrieben .

Auf dieses Stipendium haben nach Sein Stift -
briefe vom 12. August 1851 arme , brave Stu¬
dierende Anspruch, welche gesonnen sind, sich
dem Pricsterstande zu widmen , insbesondere
Verwandte des Stifters aus dem Lechlale; Theo¬
logen aus dem Lechtale haben den Vorzug .

Bewerber um dieses Stipendium Haben ihre
mit dem Tauf -, Heimat - und Impfscheine , dem
Mittellvsigkeitszeugnisse und den Studienzeug -
nissen der letzten zivei Semester , eventuell mit
Ser Nachweisung über die Verwandtschaft zum
Stifter belegten Gesuche bis 15. Oktober 1918
bei der gefertigten Bezirköhauptmannschaft zu
überreichen .

K. k. Bezirkshauptmannschaft Neutte
am 31. August 1918.

Der k. t . Bezirkshauptmanu :
Dr . Peer .

Lizitationen .
Freiwillige gerichtliche Liegenschafts -

Feilbietung .
Mit Bewilligung des k. k. Bezirksgerichtes

Meran , vom 3. September 1918, N . c. lü . 145/18,
werden auf Ansuchen der Untermaiscr Bangcsell -
schast G . m. v. H. i. L. wegen Ablauf des Ge¬
sellschafts-Vertrages die uachbezeichncten, im
Zentrum Ser Kurgemeinüe Nntermais gelegenen ,
in geschlossener Straßenfront erbauten (Bauzeit
pro l. und ii. Partie 1907, pro m .—vi . Partie
Bauzeit 1912), unter Festsetzung der nachstehen¬
den Ausrufspreise öffentlich feilgeboten , u. zw.:

I. Partie : Einl .-Zl . 846/11, Katast .-Gem . Mais .
bestehend aus Bp . 792, Wohnhaus Nr . 2. Nat -
hausstraße Untermais samt Hofraum , Baunrea
von 3 Ar , 05 Quadratmeter , Ausruispreis
90.000 /c.



N. Vartie: Etnl..Zl.846/ii, Kajast.-Grm. Mais,
bestehend aus : Bp . 783. Wohnhaus Nr . 3. Rat -
hauSstratze Untermais . samt Hofraum , Bauarea
von 4 Ar 03 Quadratmeter . AuSrufspretS
110.000 L .

in Partie : Einl .-Zl . 880/11, 1. Grübk.. Katast .-
Gem . Mats , bestehend aus : Bp . 017, Wohnhaus
Nr . 8, Rathausstratze Untermats . Bauarea von
2 Ar 13 Quadratmeter (Kaffeehaus ) und Gp .
1397 /2 Garten von 1 Ar 70 Quadratmeter . Aus¬
rufspreis samt vorhandenem Inventar (für
Kaffeehaus nuü Fremdenzimmer im 1. Stock)
155.000 L .

IV. Partie : EtnI .ZI . 886/11, 3. Grökp . Katast .-
Gem. Mats , bestehend aus : Bp . 019. Wohnhaus
Nr . 10, Rathausstratze Untermais , Bauarea von
1 Ar 99 Quadratmeter und Gp . 1397/8. Garten
von 2 Ar 53 Quadratnieter , Slusrufsprels
55.000 L .

v . Partie : Einl .-Zl . 886/II, 4. Grübk .. Katastl -
Gem . Mais , bestehend aus : Bp . 920, Wohnhaus "
Nr . 11, Rathausstratze , Untermats , Bauarea von
1 Ar 61 Quadratmeter , nuö Gp . 1397 /9, Garten
von 2 Ar 87 Quadratmeter . Ausrufspreis
78.000 L .

VI. Partie : Etnl .-Zl . 886/11, 5. Grbkp . Katast .-
Gem. Mais , bestehend aus : Bp . 921, Wohnhaus
Nr . 12, Rathausstratze , Untermais , Bauarea von
2 Ar 87 Quadratmeter , und Gp . 1396/1, Garten
von 2 Ar 75 Quadratmeter , Ausrufsprets
130.000 L .

Die Versteigerung findet am 21. September
1918, vormittags 10 Uhr im Kasfeehauslokale des
Hanfes Nr . 8, Parterre , Rathausstratze in Un¬
termais statt.

Jeder Bieter hat zu Beginn der Versteigerung
ein Vadium von 10 Prozent des Ausrufspreises
zu Handen des Gerichtsabgeordneten zu erlegen .

Anbote nuter dem Ausrufspreise werden nicht
angenommen . Den auf die Liegenschaften ver¬
sicherten Gläubigern bleiben ihre Pfandrechte
ohne Rücksicht auf den Verkaufspreis vorbe¬
halten .

Vom Feilbietungserlöse hat jeder Ersteher 40
Prozent am 1. November 1918 in der k. k. Nota -
ciatskanzlei des Herrn Notars Dr . Karl Thanna -
baur in Meran , Habsburgerstraste 42, zu er¬
legen.

Die Beöingnisse können in der Notariats -
kanzlei des Herrn Dr . Karl Thannabaur wäh¬
rend der Amtsstunden eingesehen werden , wo¬
selbst auch die Pläne zur Einsicht aufliegen .

Die Verkäufer behalten sich zur Annahme des
Zuschlages eine Frist von 10 Tagen , ö. i. bis
einschließlich 1. Oktober 1018, vor , während wel¬
cher Frist die Meistbietenden an ihr Anbot ge-
bnuöcn bleiben .

K. k. Notariat Meran,'
am 4. September 1918 . 995

Dr . Carl Thannabaur ,
k. k. Notar , als Gerichtskommissär.

Gedenket der verwahrlosten Jugend !
Unterstützet den Jugend - Fürsorgeverein durch
Veitritt und Spenden ; Posterlagscheine sind in

der Administration des Mattes erhältlich .

Erinnerungen .
G.-Zl . 0 IX 246,18/1

Edikt .
Wider Karl Schn egg , Z «gsführer im 3- Dir.

Kaiserj.-Reg., Maschinengewehr-Abteilung 2, dessen
Aufenthalt unbekannt ist, wurde bei dem k. k. Bezirks¬
gerichte in Innsbruck von Karl Mlekus namens der
mj. Josefine Neumair wegen Vaterschaft und Unter¬
halt eine Klage angebracht.

Auf Grund der Klage wurde die erste Tag -
satzung zur mündlichen Verhandlung auf 13. Sept .
1918 vormittags 9 »/. Uhr bei diesem Gerichte,
Zimmer Nr. 11, anberaumt.

Zur Wahrung der Rechte des Beklagten wird
Herr Dr . Zangerle, Rechtspraktikant in Innsbruck,
zum Kurator bestellt.

Dieser Kurator wird den Beklagten in der
bezeichnten Rechtssache aus dessen Gefahr und
Kosten so lange vertreten , bis dieser entweder
sich bei .Gericht meldet oder einen Bevollmäch¬
tigten namhaft mscht.

K. k. Bezirksgericht Innsbruck, Abt. IX ,
am 23. August 1918. 995

G.-Zl . 0 11 249/18/1
Cdik t .

Wider Demeter Demenczuk , Landsturmschütze,
zuletzt in Innsbruck, dessen Aufenthalt unbekannt »ft,
wurde bei dem k. k. Bezirksgerichte in Innsbruck von
Filomena Harno, Lokomotwsüyrersgattin in Inns¬
bruck, wegen Herausgave von Gegenständen eine
Klage angebracht.

Au ; Grund der Klage wurde die erste Tag *
satzung zur mündlichen Verhandlung aus 13. Sept .
1916 vorm. 9 >/z Uhr vor diesem Gerichte, Zimmer
Sir. 11, angeordnet.
. Zur Wahrung der Wechte des Beklagten wird
Herr Dr . Zangerle, Rechtspraktikärn in Innsbruck,
zum Kurator bestellt.

Dieser Kurator wird den Beklagten in der
bezeichneten Rechtssache auf dessen Gefahr und
Kosten so lange vertreten , bis. dieser entweder
sich bei Gericht meldet oder einen Bevollmäch¬
tigten namhaft macht.

K. k. Bezirksgericht Innsbruck , Abt. II ,
am 23. August 1918. 996

Konkurse .
G.-Zl . 8 50/14, 51,14,8

Kundmachung»
Die mit Beschluß dieses Gerichtes vom 22. Dez.

1914, G.-Zl. 8 50/18, über das Vermögen 1. der
Firma I . Flunger u. Co., elektrotechnisches Bureau
in Meran in Liquidation, 2. des offenen Gesell¬
schafters Josef Flunger, Elektrotechnikers in Meran ,
eröffneten Konkurse werden 1. gemäß tz 139 K. O.,
2. gemäß Z 154 K. O. für beendigt erklärt.

K. k. Kreisgericht Bozen, Abt .. III ,
am 29 . August 1918. 984

Dir. Baur .

KAM .
Schafwollwaren -Kabrik -Akliengeschast Inns¬

bruck in Liquidation .
Die k . I . Aktionäre werden zu der Donnerstag

den 26. September 1918, 2 Uhr nachmittags im
Gasthofe„Goldener Adler" in Innsbruck stattfindenden

hiemit höflich ein¬
geladen.

Tagesordnung r
1. Festsetzung des Honorars der Liquidatoren.
2. Bericht über die Durchführung der Liquidation

und über die Verteilung des Vermögens.
Innsbruck, am 5. Sept . 1918. 990-2

Der Vorsitzende des Ver- Die Liquidatoren:
waltungsrates : Josef Oberhammer .

Dr . Jos . v. Wackernell. Franz Schilcher.

Lokalbahn Reutte —Srhörrbichl .

Kundmachung.
Die Aktionäre der Lokalbahn Reutte—Schönbichl

werden zu der am Montag , den 14. Oktober 1918
um 11 Uhr vormittags im Sitzungssaale des Rat¬
hauses in Reutte stattfindenden

XII. MrilWrii GMlMlsMMW
üngeladen.

Tagesordnung r
1. Entgegennahme des Rechenschaftsberichtes pro

1917 und Beschlußfassung über denselben.
2. Bericht des Revisionsausschnssesfür das Rech-

Rechuungssahr 1917 .
3. Genehmigung der Jahresrechnung pro 1917

und Entlastung des Verwaltungsrates .
4. Beschlußfassung über die Verwendung des

Erträgniffes .
5. Neuwahlen von Mitgliedern des Verwaltungs¬

rates.
6. Wahl der Mitglieder des RevisionsausschusseS.
Nach 8 15 der Statuten geben je 2000 X Ak¬

tienbesitz das Recht auf eine Stimme in der Ge¬
neralversammlung und sind Aktien bis läng¬
stens 10. Oktober 1918 bei der k. k. priv . österr .
Kreditanstalt ftir Handel und Gewerbe in Wien
oder bet deren Filiale in Innsbruck oder bei
dem Gemeindeamte in Reutte zu hinterlegen .

Geschäftsbericht und Rechnungsbeschlutz liegen
vom 30. September 1918 an bei Sem Gemeinde¬
amte in Reutte und bei der Filiale der k. k.
priv . österr . Kreditanstalt für Handel und Ge¬
werbe in Innsbruck zur Einsichtnahme für die
stimmberechtigten Aktionäre auf .

Reutte , am 15. Sept . 1918. 996
Für den Verwaltungsrat :

Ing . Karl Jnnerebner m. x.
.Vorsitzender.

»^ « ., gkb.r »1« , , . « kt. ttr - ,»»« » t« »- bru -s. - , « enm>»rtli» cr Si.daktrur Iobaun LschvarneS . - » rX ». r « Saqnttf » .« Bu -bdn«-« ck.
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entgegen . — Ncdaktion : Teleplion -Nr . 750 und 751 .
Jedes Annoncen -Burrau nimmt Annonce »

Amtücher Teil .
Teine k. und k. Apostolische Majestät haben

nachstehende . Allerhöchste Handschreiben aller -
gnädigst zu erlassen geruht :

Lieber Graf Bnrian !
Über Ateiuen Wunsch haben Sie nach Ihrer

Eniennnng zum Minister Meines Hauses und des
Äußern die Leiching Meines Gemeinsamen Finanz -
miinsierinins bis ans weiteres beibehalten und auch
in dieser Ihrer Funktion bis znin heutigen Tage
Ihr reiches Wissen und Ihre umfassenden Erfahrungen
in den Dienst des Gemeinwohls gestellt .

Da Ich Mich nunmehr bestimmt gesunden habe .
Meinen früheren österreichischen Finanzminister
Geheimen Rat Dr . Alexander Freiherrn von
Z p i tz in ü l l e r zu Meinem Gemeinsamen Finaiiz -
ininister zn ernennen , enthebe Ich Sie in Gnaden
von der Leitung Meines Gemeinsamen Finanz -
unnisterinnis und spreche Ihnen für die patriotische
und in jeder Beziehung hervorragende Tätigkeit ,
die Sie bei Erfüllung der Ihnen provisorisch über¬
tragenen Ausgaben entfaltet haben . Meinen wärmsten
Dank und Meine volle Anerkennung aus .
^ Neichen an , am ' 7 . September 1018 .

Knvl m . p .
Vnrian m . p .

Lieber Dr . Freiherr von Spitzmnller !
Ich ernenne Sie zn Meinem Gemeinsamen Finanz¬

minister .
Neichen an , am 7 . September 1018 .

Knvt m . p .
Bnrian na . p .

Seine k. und k. 'Apostolische Majestät haben
mir Allerhöchster Entschließung vom Ô September d . I .
den Feldinarschall Franz Freiherrn N ohr von
Tenta zum Kapitän Allerhöchstihrer ungarischen
Trabantenleibgarde allergnüdigst zu ernennen geruht .

Seine k. n . k. Apostolische Majestät geruhten
allergnädigst zn verleihen :

das Geistliche Verdiciistkrenz zweiter Klasse am
weißrotcn Bande mit den Lchwertern :

in Anerkennung tapferen und aufopferungs¬
vollen Berbaltens vor dem Feinde dem röm .-kathol .
Landstnrmseldkncaten Angelus Zvrzi des II . Landst .-
Äez.-Limdos bei einem Gruppenlmdo ;

Vas Militär - Berdienstkrenz dritter Klasse mit
der Kricgsdelorativn und den Schwertern :
^ in 'Anerkennung tapferen Verhaltens vor dem
peiude : dem Major Albert Schiestl des 1 . Tir .
Kaisers .-Neg . ; dem Dberleutnaut 'ltikvlans Liegert
des k. Kaisersch .-Neg -, Kommandanten der stabilen
8/ik . Ataschinengewehrkomp . des lll . Âbschnittes eines
Nahons ; dem Oberleutnant i. d . sti. Dr . Jur . Karl
Freiherrn von Gcufan des 1. Tir . Kaisers .-' Neg . ;
den Leutnants i. d . sti. Oskar Mclzer des 2 . schweren
Art .-Neg . ; Peter Scheider des HI . Kaisersch .-Neg .
bei der 17 . Hochgebirgskomp . ;

in ltlnerkennung tapferen Verhaltens und vor¬
züglicher Tkenstleistung vor dem Feinde dem
Leutnant i. d. N . Franz Polak des 111. Kaisersch .-
Neg . bei der 2 /10 . Stnrmkomp . ,

Seine k. und k. Apostolische Majestät geruhten
allcrgnädigst zn ernennen :

zum Oberstleutnant den Major Alois Edlen von
>LHil be A iS 2 . Tir . Kaiserj .-Oteg. mit 1. Anglist

10lü , mit dem stiange vom 1. Februar 1017 .

Veioidrrnug
der k. k. Statthnlkerei für Tirol ilnd Bprarlberg
vom 21 . Angnst 1018 , betreffend die Bewirt¬
schaftung der Kraut - , .Kohl - , Wracken - und
Stvppelrnbeuernte des Jahres 1018 in Tirol

und Vorarlberg .

Auf Grund des 8 0 der kaiserlichen Verord¬
nung vom 24 . März 1017 , N .-G .-Vl . Nr . 1II ,
wird über Ermächtigung des k. k. Amtes für
Vvlksernährnng verordnet , ivie folgt :

Z 1 .
Die gesamte Ernte des Jahres 1013 an feld -

mästig gebautem .Krank lWeiszkrant , Kopfkohl ,
KapnSkrant ) , Kohl , Wirsingkohl . Grünkohl
(Krans - , Blätter - oder Winierkohl ) , Stoppel -
rüben (Halmrnben , Wafserrnven . meiste Vrach -
rüben ) und Wracken (Dorschen , Steckrüben ,
Kohlrüben , VvdenSAnraoiS ! in Tirol und Vor¬
arlberg , mit AnS ' '.anmQHener . in den evakuier¬
ten Gebieten und den in kleknen Äansgarken
anöschliestlich für die Selbstoersvrgrnlg des Er¬
zeugers und seines .fäanSstcindes gezogenen
I -rächte , wird für Zwecke der Versorgung der
Bevölkerung Tirols und Vorarlbergs und der
Heeresverwaltung zugunsten der Gemüse - Obst -
slelle des Am : . . . iärung angefor¬
dert und mit der Wirkung nute , Sperre gelegt ,
das ; die genannten Gemnsesorten , insoweit in
dieser Verordnung nicht anders verfügt wird .
weder verbraucht noch verfüttert , weder unent¬
geltlich noch entgeltlich abgegeben noch ver¬
arbeitet werden dürfen , sondern ansschliestlich
nur an die behördlich autorisierten EinkaufS -
stellen , bezw . deren vrdnnngSmästig legitmierte
Einkäufer verkauft werden dürfen .

8 2.
Als Einkanssstellen für Sie im 8 1 dieser

Verordnung ang nährten Gemnsegattnngen
werden in Tirol die Landeseinkanfstelle für

. Tirol mit dem Sine in Innsbruck , in Vorarl¬
berg das Landeskv '.nitee für soziale I -nrsorge
mit dem Sitze in Bregenz bestimmt .

Beide Stellen und örtliche Hilfsorganisa¬
tionen der Gemäse - Obststelle des k. k. Amtes
für VvltSernährnng und unterliege '.! deren un¬
beschränkter 'Aussicht .

8 3 .
Tie im 8 2 dieser Verordnung genannten

Hilfsorganisationen sind ermächtigt , in be¬
stehende Kauf - und oiesernngsverträge ans die
im 8 1 dieser Verordnung bezeichneten Ge -
mttsegattnugen einzutreten .

Dieses Nerht erstreckt sich jedoch nicht ans die
von der Gern : :' > -s k. k. Amtes für
Volksernährnng (GeoS ) abgeschlossenen Ge -
müse -Anban - und LiesernngSveriräge . desglei¬
chen nicht auf die diesen gleichgehalteneu unter
Beobachtung der Vorschriften der Verordnung
des k. k. Stintes für Vvlksernährnng vom 22 .
März 1017 , N .-G .-Bl . Nr . 127 , geschlossenen
sonstigen Verträge .

Der Abschlug von neuen Kauf - oder Liese¬
rungsverträgen auf die im 8 1 dieser Verord¬
nung angeführten Gemüsegattnngen ist nnter -

Die Erzeuger der in 8 1 dieser Verordnung
genannten Gemüsegattnngen sind zur rechtzei -
tigerr Aberntnng der reisen Irüchte und znr
pfleglichen Behandlung der Ernte verpflichtet .

-8 ö.
Unbeschadet der Anforderung und Sperre

dürfen die Erzeuger der irr 8 1 dieser Verord¬
nung genannten Gcinüsegattnngen für den
eigenen Haus - und Wirtschaftsbedark an Kopf¬
kohl bis 30 Kilogramm , an Wasserrübcn und
Kohlrüben bis 70 Kilogramm für den Kopf und
das Wirtschaftsjahr verbrauchen .

8 0 .
Die im 8 2 dieser Verordnung genannten , mit

der Bewirtschaftung der angeforderten Gemüse -
gattungen betrauten Hilfsorganisationen haben
ihre Ausbringung , Uebernahme . Verteilung
und Ucbersührnng in den Konsum nach Wei¬
sung der k. k. Statihalterei unter Beobachtung
kaufmännischer Grundsätze durchzuführen .

Sie . sinS . mfOGeg leMnignn g der k. k. Statthal¬
terei befugt , die hkezii erforderlichen Emzck -
iiiastnahmeil und Einrichtungen zn treffen , ins -
besvnderS die Schätzung der Ernte durch Sach¬
verständige vornehmen zn lassen , nach Mastgabe
ihres Ergebnisses den Gemeinden oder ein¬
zelnen Grundbesitzern Liefernngskontingcnte
vorzuschreiben und den nach Ablieferung der
Kontingente verbleibenden Nest der Ernte für
den Verbrauch innerhalb der ProdnktivnSge -
mcinden freizugeben .

Die Gemeinden sind znr Mitwirkung bei der
Durchführung dieser Verordnung verpflichtet .

8 7 .
Die Einkaufs - lUebernahms -1 nnö Verkaufs¬

preise werden , insoweit nichr vom k. k. Amte für
Volksernährnng festgesetzte Höchstpreise oder
von der Gemuse -Obs !stelle des k. k. Amtes für
Vvlksernährnng bekannt gemachte VertragS -
(Nicht - IPreise bestehen , von der k. k. Statthal¬
terei nach Anhörung der k. k. Preis -Vrnsnngs -
Stellen bestimmt .

Die übernommenen Ieldfrttchte sind von den
EinkanfSstelleir sogleich bet Uebernahme der
Ware bar zn bezahlen . Weigert sich der Liese -
rnngspslichtige seiner LiefernngSverpslichtung
nachzukommen , so das : die Abnahme der Früchte
zwangsweise erfolgen must , so erfahren die
Uebernahmoprelse für ihn eine lüprvzent ' ge
Herabsetzung .

8 8.
Uebertretnngen dieser Vm -rndunng werden

unbeschadet der sonstigen Strasvorschristen nach
den Bestimmungen der kaiserlichen Verordnung
vom 24 . März 1017 . N .-G .-Bl . Nr . 131 , ge¬
ahndet .

8 0 .
Diese Verordnung tritr mir dem ^.age ihrer

Verlautbarung in Kraft .
Für den k. k. Statthalter :

Pockcls m. p.



3 Kllirdmnchung
der k. k. Statthalterci für Tirol «nd Borarlberg
vom 4 . September 1016 , Zl . XIII — 118/32»betreffend
Sperre des politischen Bezirkes Imst wegen Maul -

lliid Klauenseuche.
Infolge der Weiterverbreitn »!, der Maul - und

Klauenseuche wird in tcilweiser Abänderung der H. o.
Kundmachung vom 14 . August 1018 , Zl .XIll - 118 /28,
der ganze politische Bezirk Imst snr die Ein -, Aus -
»md Durchfuhr von Wiederkäuern (Rindern , Schafen ,
Ziegen) und Schweinen , sowie für die Ausfuhr von
Stössen und Gegenständen , welche Träger des Jn -
fcktivnsslosses sein können, gesperrt . ^

Diese Kundmachung tritt mit dem 5. Leptember
1918 in Wirksamkeit.

Knndrnachttttg .
Ans Grund des Erlasses des k. k. Ackerban-

MinislcriuiiiS vom 26 . August 1918 , Zl . 47 .603 ,
findet die k. k. Statthalterci hinsichtlich der Ein¬
fuhr von Vieh ans Bosnien und der Herzcgovina
nach Tirol « und .Vorarlberg unter gleichzeitiger
Behebung der bisher giltigcn Verfügung gegen
Bosnien und Herzcgovina nachstehende Spcrr --
masjnahmcn zu erlassen :

Wegen Bestandes der Schweinepest in den Bezirken
Derventa , Kladanj , Maglaj , Sarajevo , Tesanh und
Tnzla -Stadt

ist die Einfuhr von zum Handel bestimmten oder
für denselben geeigneten Schweinen , als welche
alle jene anzusehen sind, welche ein Lebendgewicht
unter 120 Kilogramm besitzen, ans Bosnien und
der Herzcgovina nach Tirol und Vorarlberg
unbedingt verboten , dagegen ist :

I . Tie Einfuhr von fertigen oder halbfertigen
Mastschweinen , als welche Schweine mit einem
Lebendgewichte von wenigstens 120 Kilo zu be¬
trachten sind , ans den nicht angeführten Bezirken
von Bosnien und der Herzcgovina nach Tirol und
Vorarlberg unter folgenden Bedingungen und
Modalitäten gseftattet :

n) Tie zur Einfuhr bestimmten Schweine müssen
init die Provenienz und den Bestimmungsort an¬
gebenden Vichpässcn , denen die staatstierärztliche
Gesundheits -Bestätigung beigefügt ist, gedeckt sein
und dürfen nur in plombierten Waggons , ohne
irgend eine nicht fahrplanmästige Unterbrechung ,
sowie ohne Zu - oder Abladung während der Reise-
bewegung in die auf dein Vichpasse als Bestim¬
mungsort angegebene Eisenbahnstation transpor¬
tiert werden .

b) Nach der Ankunft eines solchen Schweine --
transportes in einer Eisenbahnstation ist sofort
die tierärztliche Beschau in genauester und ge¬
wissenhaftester Weise vorzunehmen und nur , falls
mittelst desselben Zuges auch Schweine anderer
Provenienzen eingelangt wären , bis nach deren
tierärztlicher Untersuchung und Abtrieb aus der
Eisenbahnstation zu verschieben .

e) Falls iin dem Transporte Schweine mit
einem geringeren Gewichte als 120 Kilo befunden
wurden , für welche Konstatierung jedoch sich nicht
mit der blosten Ocnlarschätznng begnügt werden
darf , sondern die Abwägung der als unterge¬
wichtig betrachteten Tiere vorzunehmen wäre , ist
der Transport nach Fütterung und Tränkung
der Tiere '« n , Kosten der Versender mit dein
nächsten Eisenbahnznge in die Aufgabestation zu¬
rückzusenden und hiebei strengstens nach dem Mi¬
nisterialerlasse vom 23 , November 4889 , Z . 21 '.903
vorzugehen .

ck) Falls in einem Transporte auch nur ein
Schtvein , welches an Schweinepest (Schweinescüche )
oder Schwcinerotlanf verendet ist, oder mit
Schweinepest (Schweinesenche ) oder mit Schlveine -
rotlanf behaftet ist, gefunden wird , ist der Trans¬
port gleichfalls nach Fütterung und Tränkung
der Tiere ainf 'Kosten der Versender mit dein
nächsten Eiscnbahnzilge in die Aufgabestation zu¬
rückzusenden und hievon sowie im Falle der lit . c
der Landesregierung rn Sarajevo die telegra¬
phische Anzeige zu erstatten und dem k. k. .Acker¬
bau -Ministerium zu berichten .

v) Falls in dem Transporte ein oder urchrere
der Schweinepest (Schiveiireseuche ) oder des
Schiveincrotlanfes verdächtige Schweine befunden
würden , ist dasselbe oder sind dieselben sofort
von den gesunden Tieren abzusondern imd dem
Wascnmcister zur Vertilgung zu übergeben . Auch
wenn kein verdächtiges Schwein vorgefunden
würde , sind die gesund befundenen Tiere mittelst
Wagen mit Pferdcbespannuug (da es unter den
Schweinen auch mit Maul - und Klauenseuche
behaftete Tiere geben kaun), in die Schlachtstättcn
zu überführen und längstens binnen 48 Stunden ,
ohne den Standort gewechselt zu haben , der
Schlachtung zu unterziehen , wobei sich von selbst
versteht , dasz Tiere , unter denen mittlerweile die
Schweinepest (Schweinesenche ) oder der . Schweine¬
rotlauf zum Ausbruche käme, dein Wasenmeister
zur Vertilgung zu übergeben sind .

II . >T>ie Einfuhr von Fleisch geschlachteter
Schweine aus Bosnien und der Herzcgovina nach
Tirol und Vorarlberg ist an folgende Bedingungen
geknüpft :

u) Geschlachtete Schweine dieser Provenienz dür¬
fen nur in unzerteiltem Zustande mittelst Eisen¬
bahn in grössere Konsumorte , in welchem eine
genaue und gewissenhafte Fleischbeschau gewähr¬
leistet ist, eingeführt werden .

b) Solche Fleischsendungcn müssen mit einem
am Aufgabsorte von einem amtlichen Organ aus¬
gestellten Zertifikate gedeckt sein , welches den Auf -
gabs - und Bestimmungsort der . Sendung und die
Bestätigung enthält , das; dieselben nicht von an
Schweinepest (Schweinesenche ) oder an Schweinc -
rotlauf erkrankten Tieren herrühre ;;.

Solche Sendungen dürfen bis zur Erreichung
der Eisenbahnstation des Bestimmungsortes nicht
ausgeladen werden .

o) Nach der Ankunft in ; Vestinunungsorte sind
solche Sendungen im Schlachthause der ge¬
nauesten und gewissenhaftesten Fleischbeschau zu
unterziehe ;; und sind alle Tierkadaver , welche
Zeichen der Schweinepest (Schweinesenche ) oder des
Schweinerotlanfes an sich tragen , oder aus einer
anderen Ursache von ; menschlichen Genusse aus¬
zuschließen sind , endlich insbesondere jene Tier¬
kadaver , welchen die Nieren und das Nierenfett
nicht anhaften , den ; Wasemneister zur sofortige ;;
Vertilgung zu übergebe ;;.

Als Konsumorte im hiesigen Verwaltungsge¬
biete , wo die Ausladung der fertige ;; oder halb¬
fertigen Mastschweine sowie des Fleisches von
geschlachteten Schweinen genannter Provenienz bei
genauer Einhaltung obiger Vorschriften zulässig
ist, find die Stationen Innsbruck , Bregenz , Bo¬
zen, Trient und Rovereto .

Uebertretungen dieser Bestimmungen , welche an ;
Tage ihrer Verlautbarung in den Amtszeitungen
in Wirksamkeit treten , werden nach den Bestim¬
mungen des Abschnittes VIII des Gesetzes von ;
6. August 1909 , (R .-G .-Bl . Nr . 177 ) geahndet .

Innsbruck , am 5 . Sept . 1018 . 1
!k. k. Stattlialtcrck für Tirol und Vorarlberg .

Nichtamtlicher Teil .
Den Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehr in

Völs : Karl v. Maffci , Josef Wolf , Anton Nangger ,
Josef Zimmermann , Anton Massei , Bartlmä Zim¬
mermann , Anton Ostcrmann , Andrä Flungcr und
Jobann Wagner , ferner den; Mitgliede der frei¬
willigen Feuerwehr in Kirchbichl Karl Gaisbacher
wurde die Ehrcnniedaille für 25jährige verdienstliche
Tätigkeit auf den; Gebiete des Feuerwehr - und
Nettttngswescus zuerkannt .

Kuttdrul '.chntta .
Präbcnde der Franz Joseph - Elisa beth - Stif¬
tung für ehemalige Zöglinge des k. k. Zivilmädchen -

pensionatcs in Wien .
Aus der Franz Joseph -Elisabeth -Stistnug für solche

in ihren; Berufe bleibend erwerbsunfähig gewordene
und svnst hilflose Lehrerinnen und Erzieherinnen , die
im k. k. Zivilinädchenpcnsionatc in Wien als Zöglinge
auf Stistplätzeu oder auf Kosten der Allerhöchsten

Privat - odct Faini 'lieufondskasse ausgebildet worden
sind, gelangen zwei Präbenden im Jabresausniaüe
von je vierhundert (400 ) Kronen zur Neuverleihnng.

Bewerberinnen um diese Präbenden haben ihre an
Se . k. und k. Apostolische Majestät gerichteten Gesuchezu belegen:

1. mit dem Taufscheine;
2. mit den; Abgangszeugnisse des k. k. Zivil -

niädchenpensionates in Wien ;
3 . mit glaubwürdigen Zeugnissen über eine min¬

destens lOjährige Wirksamkeit im Lehr- oder Er¬
ziehungssache ;

4 . mit den Zeugnissen von zwei Ärzten (wovon
der eine ein öffentlicher Angestellter sein must), worin
die dauernde physische Unfähigkeit der Bewerberin
zur ferneren Ausübung des Lehr- oder Erziehnngs-
berufes nachgewiesen ist ;

5 . mit den; Armuts - und Sittlichkeitszcugmsse des
Gemeinde - und Pfarranckes .

Die Gesuche sind bis längstens 1. Dezember 1918
bei der Generaldirektion der Privat - und Familien -
fonde Sr . k. und k. Apostolischen Majestät in Wien
(k. k. Hofburg ) einzureichen.

Auf später einlangende oder nicht gehörig belegte
Gesuche wird -keine Rücksicht genonimeü.

Wie ;;, am 4 . September 1918 .
Generaldirektion der Privat - und Familicnsonde

Sr . k. und k. Apostolischen Majestät ..

MkÄlstt.
Kundmachungen .

G .-Zl . L 130 /3/31
Aufhebung dev Kuratel .

Mit Beschlust von; heutigen Tage wurde die wegen
'Verschwendung über Johann Oberlind ob er , geb-
1863 , Taglöhner in Wörgl , verhängte Kuratel auf¬
gehoben.

K. k. Bezirksgericht Kufstein , Abt . I ,
am 31 . August 1918 . ^ 1001

A m o r t.

G .-Zl . Xe III 1424 /15/34
Kuttdurachung .

Auf eigenen Antrag der Schuldnerin wird die mit
d. g. Beschlusse vom 11 . August 1915 , G .-Z . Xe III
1424 / 15/2, angeordnete Aufsicht über die Geschäfts¬
führung der Frau Berta Siller geb. Platter , Be¬
sitzerin des Gasthofes „Kaltenbrunn "^ in Stans bei
Schwaz , aufgehoben.

Herr Johann Leitgeb, Gemeindevorsteher in Stans
bei Schwaz , wird seines Amtes als Aufsichtsperson
enthoben.

K. k. Landesgericht Innsbruck , Abt . HI
am 2. September 1018 - ' 1002

Pult .

Firmaprotokoltierungen .
G .-Z . Firm . 495

Kundmachttttg . Rg . 01138 /1
Eintragung einer Gescllschaftsfirma .

Eingetragen wurde im Register 'Abteilung 0 :
Sitz der Firma : Innsbruck .
Firmawortlaut : Apollo -Variete -Theater , Gesellschaft

mit beschränkter Haftung .
Aclricbsgcgcnstand : Der Betrieb des Apollo-Va -

riete -Theaters , sowie Ausführungen von
Bühne ,worstcllungen in Innsbruck und
anderen Orten .

Gesellschaftsform : Gesellschaftsvertrag vom 5. August
und 21 . August 1918 .

Höhe des Stammkapitals : 40 .000 X, bestehend
ans einer eingezahlten Bareinlage von
20 .000 X und aus den beiden Sach¬
einlagen au Theater -Inventar in; Werte
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von 10.000 lind an der Theater -
Konzession im Werte von 10.000 k .

Geschästssührcr: Karl Lvwy, Kaufmann in JnnZ -
druck, Zollcrgasse Nr . 1.

L'ertrelnngsbcfugt : Ter Geschäftsführer .
Firmazeichnnng : Durch den Geschäftsführer Karl

Lvwy , der dem Firmawortlante die
eigenhändige Unterschrift beisetzt.

Tatnin der Eintragung : 26 . August 1914 .
k. Landes - als .Handelsgericht Innsbruck ,

Abt . IV ,
am 26 . Anglist 1018 . 1011

D u l t .

G.-Z . svirm. 495
Kttttdmachtlttg. Gen. II 89

In das GenosselischaftZregister des k. k. Lan --
deSgcrichtes in Innsbruck , betreffend die Firma
Lpar - und Darlchenskasjenvcrein für die Geineince
Iochberg, registrierte Genossenschast mit unbeschränkter
Haftung, wurde eingetragen :
^ In der Vollversammlung am 23 . Juli 1918
wurde an stelle des ausgeschiedenen Obrnannstell -
rcriretcrs Nupert Nieder , ncn : Matthäus Exenberger,
Bergarbeiter und Hausbesitzer in Jochberg , als Ob -
mamistellvertreter in den Vorstand gewählt .

K. k. Landesgericht Innsbruck , Mt . III ,
am 3 . September 1916 . 1009

.P. » lt .

G .-Zl . Firm . 488
Kundmachung . Gen. I 63/22

In das Genossenschaftsregister des I. k. Lan¬
desgerichtes in Innsbruck , betreffend die Firma
Spar - und Darlehenskassenverein für st . Johann
in Tirol , registrierte Genossenschastmit unbeschränkter
Hastung . wurde eingetragen :

In der Vollversammlung am 28 . April 1918
wurde an Stelle des ausgeschiedenen Vorstandsmit¬
gliedes Simon Reiter , neu : Josef Reiter , Besitzer
zu Webern in St . Johann in Tirol , als Mitglied
in den Vorstand gewählt .

K. k. Landesgericht Innsbruck , Abt . Hl .,
am 3. September 1918 . 1008

P n l t.

G .-Z . Firm . 502
Knndmachnng . Gen. II1168/12

In das Genossenschaftsregister des k. k. Lan -
desgcrichtes in Innsbruck , betreffend die Firma
Spar - und Darlchcnskassenvercin für Taiiiiheinier -
thal, registrierte Genossenschast mit unbeschränkter
Haftung ,in Tannheiin , wurde eingetragen :

In der Vollversammlung am 28 . Juli 1913
wurde an Stelle der ausgeschiedenen Vorstandsmit¬
glieder Johann Hvrbst , Josef Töpfer und Josef
Zobl , neu :

Josef Müller , Bauer in Bogen , Tannhcim , als
Obmann , Otto Nenn , Bauer in Rieiizen , Tannheim ,
als Obmannstellvertretcr und Josef Hvrbst , Bauer in
Oberhofen, Tannheim , als Mitglied in den Vorstand
gewählt.

K. k. Landesgericht Innsbruck , Abt . III ,
am 3 . September 1918 . 1007

Pult .

Erledigungen .
2 Kundmachung

Unter Bezugnahme auf die H. a . Kundmachung
vom Z. März 1918, Bb .-Zl . 1ö/1, betreffend die
Abhaltung der forstlichen Staatsprüfungen im
Jahre 1918, wird zufolge Erlasses des k. k.
Ackerbauministerinms vorn 19. August 1918,
Äl . 16.331, bekanntgegeben , das; der Hcrbsttcrmin
für die Abhaltung der Staatsprüfung iür Forst¬
warte ausnahmsweise ans den 13. Oktober
1918 festgesetzt worden ist .

In Betreff der Staatsprüfung für den Forst -
schutz- nnd technischen Hilfsdienst und der Prü¬

fung ' für den Jagd - und Jagdschntzdienst
wurde cs denjenigen Landesstellen , bei welchen
diese Prüfungen abgehalten werden lGraz ,
Prag , Troppan und Lemberg ) überlassen , den
Termin selbst festzustellen .

JttilSbrnck , am 2. September 1918.
K. k. Statthalterci für Tirol und Vorarlberg .

3 G .-Zl . Präs . 2662 /1.1/18
Knndmachttttg.

Beim k. k. KreiSgerichte Bozen kommt die
Stelle eines Gerichtsunterbeamten mit dem
durch das Gesetz vom 25. Jänner 1911, N .-G .-
Bl . Nr . 16, nach Mafzgabe der Verordnung des
Gesamtministerinms vom 23. Jänner 1911, R .-
G .-Bl . Nr . 19, normierten Gehalte , der in 8 0
des Gesetzes vom 26. Dezember 1899, N .-G .-Bl .
Nr . 253, bestimmten AkiivitätSznlage und dem
Ansprüche auf Dienstkleidung zur Besetzung .

Diese Stelle wird nur an Diener verliehen ,
deren Ansprnchsbcrcchtigung im Sinne des 8 17
des Gesetzes vom 19. April 1872, N .-G .-Bl .
Nr . 60, noch nicht erloschen ist.

Bewerber um diese Stelle , die diese Ansprnchs -
ucrechtiauiig . die österreichische Staatsbürger¬
schaft, ein chrenhastes Vorleben , die körperliche
Eignung zur Stelle , die Kenntnis der deutschen
Sprache in Wort und Schrift , die Fähigkeit zur
Verfassung kurzer Berichte über die ihnen zu¬
kommenden Amtshandlungen nnd die Ablegung
der nach Artikel iv der JnstizministerialvervrS -
nnng vom 17. November 1609, Justizministerial -
verorönttngöblatt Nr . 20, vorgeschriebenen Prü¬
fung nachzuweisen haben , haben ihre Gesuche im
Wege der vorgesetzten Behörde bis einschliesslich
30. September 1918 beim gefertigten Präsidium
einznbringen .

K. k. Kreisgerichts -Präsidiuin Bozen ,
am 31. August 1018. 086

Tr . Baur .

Zl . 189 /6 3
StkpendkttM -Tlttsschpelbttttg .

aus der Josef Hilarius M a l d o n e r scheu
Studien -Stipendienstiftung .

Das Josef HilariuS Maldonersche Sindien -
stipcndium im jährlichen Betrage von 130 X
wird für das Schuljahr 1915,16 nnd 1916/17 zur
Verleihung ausgeschrieben .

Auf dieses- Stipendium haben nach dem Stist -
briese vom 12. August 1831 arme , brave Stu¬
dierende Anspruch , welche gesonnen sind , sich
dem Priesterstande zu w ' dmcn , insbesondere
Verwandte des Stifters aus dem Lechtale ; Theo¬
logen ans dem Lechtale haben den Vorzug .

Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
mit Sem Tauf -, Heimat - und Impfscheine , Sem
MittellosigkeitSzeugnisse und den Stndienzeng -
nissen der letzten zwei Semester , eventuell mit
der Nachweisnng über die Verwandtschaft zum
Stifter belegten Gesuche bis 1.3. rokivber 1013
bei der gefertigten Bezirrshaupiniannschaft zu
überreichen .

. K. k. Bezirkshaupimannschaft Neutte
am 31. August 1918.

Der k. k. Bezirkshanvtmann :
Dr . Peer .

Amortisationen .
G .-Zl . D IV 37/ 18/2

Llufgebot bou NZertpapicren .
Auf Antrag der Maria Gasser in Gries bei

Bozen wird nachstehendes, der Antragstellern ; an¬
geblich in Verlust geratenes Wertpapier aufgeboten .

Dessen Inhaber wird aufgefordert , es binnen
sechs Monaten vom Tage der ersten Kundma¬
chung des Aufgebotes bei Gericht vorzuweisen :
auch andere Beteiligte haben ihre Einwendungen
gegen den Antrag zu erheben . Sonst würde das

Wertpapier nach Ablauf dieser Frist für trost¬
los erklärt werden .

Bezeichnung des Wertpapieres :
Einlagebuch der Sparkasse der Stadt Bozen

Nr . 18191 , lautend auf Anton Gasser, Holzer in
Gries , über 2161 X 75 k (pro 1. Jänner 1918 ) .

K. k. Krcisgcricht Bozen , Mt . IV ,
am 5. September 1018 . 1000

N i c c a b o n a .

G .-Z . D 55 / 16/1
Llufgebot von Wertpapieren .

Ans Antrag des Ignaz Raberger , Buchhalters
in Innsbruck , Bürgerstraße 13 , werden nachstehende,
dem Antragsteller angeblich in Verlust geratene Wert¬
papiere anfgeboten -

Tercn Inhaber wird aufgefordert , sie binnen
sechs Monaten vom Tage der ersten Kundmachung
dieses Aufgebotes bei Gericht vorzuweisen ; auch
andere Beteiligte haben ihre Einwendungen gegen
den 'Antrag zu erheben , sonst würden die Wert¬
papiere nach Ablauf dieser Frist für kraftlos
erklärt werden .

Bezeichnung der Wertpapiere :
1. Einlagcbnch der Sparkasse der Stadt Innsbruck

Folio 15106 und Folio 33601 , lautend auf Naberger
Ignaz hier über 3661 X 15 Ir nnd 211 X 13 d.

2 . Sparbuch der Bank für Tirol und Vorarlberg
Nr . 6371 , lautend ans Ignaz Raberger über 515 X
13 Ir.

K. k. Landesgericht Innsbruck , Mt . HI ,
am 23 . August 1918 . 1006

Giacomelli .

G.-Zl . 1 28 / 17/6
Aufgebot von Wertpapieren .

Auf Antrag der Frau Katharina Kindl , Besitzcrs-
witwe in Reith bei Seescld, wird nachstehendes, der
Antragstellerin angeblich , in Verlust geratenes Wert -
papier aufgeboten .

Dessen Inhaber wird aufgefordert , cs binnen
sechs Monaten vom Tage der ersten Knnd¬
machnng dos Aufgebotes bei Gericht vorzuwei¬
sen : auch andere Beteiligte haben ihre Einwen¬
dungen gegen den Antrag zu erheben . Sonst
würde das Wertpapicr nach Ablauf dieser Frist
für kraftlos erklärt werden .

Bezeichnung des Wertpapieres :
Pfandschein der KricgsdarlehenSkasse, Geschäftsstelle

Innsbruck , Nr . 6 vom 5- März k915 , lautend ans
Frau Katbariua Kindl und betr -ffeud die Gewährung
eines Darlehens von 100 X gegen Verpfändung
eines äOO Franc -TürkenloseS.

K. k. Landesgericht Jnusbrnck , Abt . III ,
am 30 . August 1918 . 1001

Giacomelli .

G .-Zl . 'I 17 /18/3
Aufgebot von Wertpapieren .

Auf Antrag des Georg Lu kaffer , Holzarbeiters
in Achcnlirch. wird nachstehendes, dem Antragsteller
angeblich in Verlust geratenes Wertpapier aufgeboten .

Dessen Inhaber wird aufgefordert , cs binnen
sechs Monaten , vorn Tage der ersten Knnd¬
machnng des Aufgebotes , bei Gericht vorzu¬
weisen ; auch andere Beteiligte haben ihre Ein¬
wendungen gegen den Antrag zu erheben , sonst
würde das Wertpapier nach Ablauf dieser Frist
für kraftlos erklärt werden .

Bezeichnung dcS WcrtPapierS :
Einlagebnch des Spar - und DarlchenSkassenvcr -

cincs für die Gemeinde Achenkirch Nr . 3 -12 O Fol . 3-12
über 110 X 66 b.

K. k. Landesgericht Innsbruck , Abt . III ,
am 2 3 . Anglist 1918 . 100 ,5

Giacomelli .



Lizitationen .
Freiwillige gcritlitliclie Liegenschaftö -

Feilbietiirig .
Mit Vcivlllinttttii öes k. k. BezirrsaerichteS

Mercitt , rwin 8. Septernber 1018 , 9k. c. m . 113 /18 ,
iverdeil cwf Slrisochett öer Niiternmiser Bmiaesell -
schnst in . b . H . i . L . iveaen des Ge -
sellschnfts -BertrnneS die nachbeicichncten , i ,n
Zentrum der Lrurueineindc UutermuiS aeleneneu ,
in nesch'lvssener Strnüenfrvnt crbnnten (Bauzeit
prv I. nnö ti . Partie 1007 , pro Iit .— VI . Partie
Bauzeit 1012 ) , unter Festsetzung öer nachstehen¬
den Ausrufspreise össeutlich feilgeboten , n . ziv . :

I. Partie : Einl .-Zl . 813 /n , Katast .- Gcm . MaiS ,
bestehend aus Bp . 702 , Wohnhaus Nr . 2, Nat -
hausslrasze Nnterrnais samt Hvfraum , Baunrea
von 3 2lr , 03 Quadratmeter , AuSruiSpreiS
ov oou /c.

II. Partie : Elnr .-Zl .81v /ii , Zatast .- Gem . Mais ,
bestehend auS : Bp . 703 , Wohnhaus Nr . 3, Nat -
hanSstrahe ltntermais , samt Hvfraum , Banarea
von 1 Ar 03 Quadratmeter , AnSrnfSpreiS
110.000 7c.

NI Partie : Einl .-Zl . 886 /n , 1. Grdbk ., Zatast .-
Gem . NkaiS , bestehend aus : Bp . 917 , Wohnhaus
Nr . 8 , Nalhausstrahe Untermais , Bauarea von
2 Ar 13 Quadratmeter (ZaffeehauS ) und Gv .
1307 /3 Garten von 1 Ar 70 Quadratmeter , Aus -
rufspreiS samt vorhandenem Inventar (für
Liafseehans nuö Fremdenzimmer im 1. Stock )
133.000 ic .

IV . Partie : Einl .Zl . 880 /11, 3 . Grdkp . Katast .-
Gem . Aiais , bestehend auS : Bp . 010 , Wohnhaus
Nr . 10 , Nathausstrasze NntcrmaiS , Vauarea von
1 Slr 30 Quadratmeter und Gp . 1307 /8, Garten
von 2 Ar 33 Quadratmeter , Ausrusspreis
Z3.000 L

v . Partie : Einl .-Zl . 886 /li , 1 . Grdbk ., Kalast .-
Gem . Mais , bestehend aus : Bp . 020 , Wohnhaus
Nr . 11 , Natyausstraftc , Untermais , Banarca von
1 Ar 51 Quadratmeter , -und Gp . 1307 /0, Garten
von 2 Ar 87 Quadratmeter . AnSrnfSpreiS
?8.000 / c.

VI . Partie : Einl .- Zl . 880 /11, 5 . Grbkp . Kntast .-
Gem . Nkais , bestehend ans : Bp . 021 , Wohnhaus
Nr . 12 , NathanSstrasre , Untcrmais , Vauarea von
2 Ar 87 Quadratmeter , und Gp . 1300 /1, Garten
von 2 Ar 75 Quadratmeter , AnSrnfSpreiS
130.000 / c.

Die Bersteigerung findet am 21 . September
1818 , vormittags 10 Uhr im iZaiseehattslokale des
Hauses Nr . 8, Parterre , NathanSstrahe in Un -
termais statt .

Jeder Bieter hat zn Beginn Ser Versteigerung
ein Vadium von 10 Prozent des AuSrufspreiseS
zn Handen des GerichtSabgeordueten zn erlegen .

Anbote unter dem AnörnsSpreise werden nicht
angenommen . Den ans die Liegenschaften ver¬
sicherten Gläubigern bleiben ihre Pfandrechte
ohne Nücksicht ans den VerlanfspreiS vorbe¬
halten . --

Vom FeilbietnngSerlöse hat ieder Ersteher 10
Prozent am 1. November 1018 in der k. k. Nota -
riatslanzlei des Herrn Notars Dr . 5carl Thanna -
banr in Nkeran , HabSbnrgerstraste 12 , zu er¬
legen .

Die Bedingnisse können in der Notariats¬
kanzlei des Herrn Dr . .narl Thannaüanr wäh¬
rend der Amtsstnnüen eingesehen werden , wo¬
selbst auch die Pläne zur Einsicht anfliegen .

Die Verkäufer behalten sich zur Annahme des
Zuschlages eine Frist von 10 ^.aaen , d. i . bis

einschlicsilich 1. Oktober 1018 , vor , während wel¬
cher Frist die Meistbietenden an ihr Anbot ge¬
bunden bleiben .

K. k. Notariat Mera »,
am 1 . September 1018 . 995

Dr . Carl Thannabaur ,
k. k. Notar , als Gerichtskviiiiinssär .

Erinnerungen .
G .-Z . '1' 11 /18 /5

Giulcitttttg des Verfahrens zur Todes¬
erklärung

des Josef Buchgschwenter .

Josef Bnchgschwenter , 1891 geboren , Handelsmann
in D .-Matre 'i, ist bei der allgcm . Mobilisierung ins
Feld nach Galizien abgegangen . In der zweiten
Schlacht bei Pelz sott er am 29 . August 19 i4 ge¬
fallen nnd dort begraben worden sein. Seit dieser
Zeit ist von ihm keine Nachricht mehr eingelangt .

Da hienach anzunehmen ist, das; die gesetzliche
Vermutung des Todes im Sinne des Gesetzes vom
31 . März 1918 , dir . 126 N . G . Bl ., eintreten wird ,
wird aus Anstichen der Maria Hojas geb . Vnch -
gschwenter in Gaiszan das Verfahren zur Todes¬
erklärung des Vermißten eingeleitet .

Es wird demnach die allgemeine Aufforderung
erlassen , dem Gerichte oder dem Kurator Franziska
Buchgschwenter in Matrei Nachrichten über de.n Ge¬
nannten zu geben .

Josef Buchgschwenter wird aufgefordert , vor dem
gefertigten Gerichte zn erscheinen oder es auf andere
Weise in die Kenntnis seines Lebens zu setzen.

Das Gericht wird nach dem 20 . März 1919
aus neuerliches Ansuchen über die Todeserklärung
entscheiden .

K . k. Landesgericht Innsbruck ) Abt . Hl ,
am 6 . September 1918 . 1003

P e r t h a l e r .

Konkurse .
G .-Z . 8 36 / 1-1/17

Aufhebung des Konkurses .
Gemeinschnldner : Maria West re ich er geb . Blaas

in Prntz .
Der mit Beschluß , G .- Zl . 8 36 /11 /2 , über das

Vermögen des Gemeiuschulduers crösfucte Konkurs
wird nach Verteilung des Massevermvgcns gemäß
Z 139 K . O . aufgehoben .

Alle die freie Verfügung des Gemeinschuldners
beschränkenden Maßnahmen werden aufgehoben .

K. k. Landesgericht Innsbruck , Abt . k
am 19 . August 1918 . 1010

Pult .

Gedenket der verwahrlosten Jugend !
Unterstützet den Jugend - Fürsorgcvcrcin durch
Beitritt und Spenden ; Posterlagschcine sind in

der .Administration des Blattes erhältlich .

KM ».

60 .000
1 .000
2 .00 «)
2.0«)«)

A.k.pr.Mg.«stk rr.KÄc,i-ErMt-Ki,Iinl«.
Bei der am 5 . September 1918 stattgefui ,denen

hundertzwölften . Verlosung der 3o /oigc ,t Prämirn -
Schuldvcrschrcivttttgcn , Emission 1889 , der l. k
priv . allg . vstcrr . Bodcn - Ercdit -Attstillt wurde :,
folgende Obligationen gezogen :

In der Gewkttstziehung :
Serie *1026 Nr . 26 mit dem Treffer von Iv

// 71 , 1 ,, 06 „ „ „ „ ,,
,, 1371 „ Io „ ,, „ „ „
,, , 6 , 6 ,, 11 „ „ „ „ „

mit dem Treffer von je 100 Ir :
Serie 2368 Nr . 17 , Serie 5136 Str . 10

. „ *3026 12 , 6045 1Z
.. 3099 „ 26 , .. 6165 „ 37 .
„ 1551 „ 12 , *6812 „ 38 .
„ 1821 „ 22 , „ 7051 „ 45 .

In der Tilgnngsziehttttg :
mit dem Mindcstbctrage von 200 Ik die Nr . i — zg

der Serien :
2168 , 3286 , 5201 , 5339 , 5486 , 5912 , 0164 ,
6317 , 6193 , 6837 , 7185 , 7255 , 7147 , 7520

7748 .
Die Einlösung der gezogenen Prämien -Schuldver -

schreibungen erfolgt vom 1. Februar iviv an durch
die Kassc der k. k. priv . nllg . östcrr . Bodcn -Credit -
Anstalt in Wien . Wkit diese »» Termine erlischt
die Weitere Verzinsung . — Die Coupons ver¬
loster Prämien - Schuldverschreibungen werden zufolge
Art . 133 der Statuten zwar fortan ausgezahlt , jedoch
wird der Betrag derselben bei der Einlösung der
Schuldverschreibungen vom Kapital in Abzug gebracht.
— Für die Prämien -Schuldverschreibungen , welche mit
dem Mindestbetrage von 200 L gezogen wurden , erhält
der Besitzer nebst diesem Betrage von L 200 einen
mit derselben Serie und Nummer bezeichneten Ge -
Winst -Schein » welcher auch weiter an den Ge¬
winstziehungen teilnimmt . Die nächste Verlosung findet
am 7 . Jänner 1919 statt . 999

Vollständige Ziehungslisten einschließlich der
Nestnntcn find nn der Knsse der k. k. priv . allg.
vstcrr. Bodcn -Ereüit -Anstalt kostenlos erhältlich.

Wien , den ö . Sept . 1SI8 . Die Direktion .

Gcwinstschein

Aus Ser cinläj ; li .h der l . internationalen
Jagdausstellnng in Wien im Jahre 1010 vom
Tiroler - Komitee der Anssielluna errichteten
Stiftung können auch in diesem Jahre über
entsprechendes Ansuchen . ilnterslnünnaen ge¬
währt werden , und zwar an Tirol e r 9t e i s -
Iäge r , welche verunglückt oder crwerosnn -
fähig geworden oder notleidend sind . Neis -
jäger sind Anssichisjäger , welche als solche an¬
gestellt , aber nicht pensionSb -erechUgt sind . Allen¬
falls sind auch deren Witwerr und Waisen an -
sprnchsberechtigt .

Allfällige Gesnche nm V '. teilnng sind unter
entsprechendem Nachweis der Ansprnchsberech -
tignng im Sinne ^ tzer oben angesnhrten Bedin¬
gungen bis längstens 1. Dezember 1018 an den
Tiroler Jagd - und Vogelschutz -Verein in
Innsbruck einzubringen .
Die Vorstchnttg des Tiroler Jagd - « nd Vogel -

schtttz -Vereitt '-'S . 1013

tz-- au4akb-r dl - s . e. Ttatthn ^ c- - t in ZnkrabruF » Hcr- ntw -rtiiL -r Nedakt-ur Johann Tschuanirlk . — Dr ? :? d-r LDaqrirrsStn Vuchdnnkrtrt .
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entgegen. — Redaktion r Telephan -Rr . 750 und 7LI.

Amtlicher Teil .
Seine k. u. k. Zlpostolische Majestät geruhten

allergnädigst zu verleihen :
das Kvmturkreuz des Franz Joseph -Ordens

mit dem Sterne nnd der Kriegsdekoration :
in Anerkennung vorzüglicher Dienstleistung

vor dem Feinde dem Feldmarschallentnant d. N .
Heinrich Teisingcr von Tüllen bürg ;

das Ritterkreuz des Leopold -Ordens mit der
Kricgsdekoration und den Schwertern taxfrei :

in Anerkennung , tapferen und erfolgreichen
Verhaltens vor dem Feinde dem Obersten Ludwig
Aechi des I . Kaisersch.-Reg ., Kommandanten eines
Abschnittes;

den Orden der Eisernen Krone dritter Klasse
mit der Kriegsdekoration und den Schwertern
taxfrei :

in Anerkennung tapferen und erfolgreichen
Verhaltens vor dem Feinde dem Oberleutnant Felix
zur Helle des 1. Tir . Kaiserj .-Reg . ;

in Anerkennung tapferen und erfolgreichen
Verhaltens als Flieger : dem vor dem Feinde ge.
falleiien Oberleutnant Leopold Guggenberger des
3. Gebirgsart .-Reg . ;

in Anerkennung tapferen Verhaltens und vor -
ẑügli cher Tie nstleistnna vor dem .̂Feinde den :
Haüptmanne Hugo Schalber Edlen von 'S Hal¬
ber g, überk. im 10 . Jnf .-Reg . ;

das Militär -Vcrdienstkreuz dritter Klasse mit
der Kriegsdeloration und den Schwertern :

in Anerkennung tapferen Verhaltens vor dem
Feinde dem General der Kavallerie Alois Fürsten
Schönb urg - Hartenstein ;

In Anerkennung besonders pflichttreuer Dienst¬
leistung vor dem Feinde wurde den Reichsstraßen -
wärtcrn Anton Leitn er aus Villnöß , Bezirk Bozen ,
und David Mader ans Pslersch, Bezirk Brixen ,
das Eiserne Berdienstkreuz am Bande der Tapserkeits -
mcdaille verliehen .

In Anerkennung besonders pflichttreuer Dunste
leistung vor dem Feinde wurde dem Straßenwärter
Julius Schönsberg aus Folgaria , Bezirk Novereto ,
das Eiserne Berdienstkreuz am Bande der Tapferkeits -
medaille verliehen .

Der Statthalterei -Kanzlist Alexander Eov ^
in Eavaicsc wurde zum Bczirkssckretär er¬
nannt .

Das Präsidium der k. k. Jittanz -Lanüesdi -
rektivu hat die Stcueroffiziale Kajct . Gretvt ,
Älises Koch , Silvius Slucca , Emil Papa¬
ke oni , Robert Gr über , Camillo Alber¬
ta ui , .Alois Plattuer , Ferüiuaud Beck ,
Aomoltts 'W e ui g h o fer , Thom . Barescv ,
Jvhanu Ho Heu egge r uud Robert Bon -
iioli zu Steuerverwalteru der ix .Nangsklassc ,
und die Steuerassisteuteu Fritz NohvrSkn ,
Rudolf Ober , Rudolf Mayer , Johanu
Gatterer , Josef Baron a Prato , Otto
Tschau , Nuö . Mayr , Luzius Mo n tagn t,
Hermann Kaufmann und Ntarius Mat¬
te t zu Steuerosfizialeu der X. Nangsklasse für
den Dienstbereich der Finanz -Lanöesdirektiou
t>l Innsbruck ernannt .

I Kundmachung des Ministers des Innern
l vom 1 « . September LSL8

über die Abänderung der Grenzen der Kriegsgebiete
in Österreich.

Das Ärineeoberkommando hat auf Grund des Z 1,
Absatz 1, der Beordnnng des Gesaintministcriums
vom 17. August 1915 , N. G . Bl . Nr . 241 , die
Gerichtsbezirke Land eck und Ried des politischen
Bezirkes Landeck aus dem engeren Kriegsgcbiete
ausgeschieden und dem weiteren Kriegsgcbiete zuge¬
wiesen.

Ga per m. i>.

Kundmachung .
Alts Grund des Erlasses des k. k. Ackerbau -

Ministeriums vom 28 . August 1918 , ZI . 47 .093 ,
findet die k. k. Statthaliterei hinsichtlich der Ein¬
fuhr von Vieh aus Bosnien mrd der Herzcgovina
nach Tirol ! nnd Vorarlberg unter gleichzeitiger
Behebung der bisher giltigen Verfügung gegen
Bosnien nnd Herzcgovina nachstehende Sperr -
maßnahmen zu erlassen :

Wegen Bestandes der Schweinepest in den Bezirken
Derventa , Kladanj , Maglaj , Sarajevo , Tesany und
Tuzla -Stadt

- ist die Einfuhr - von zUM̂ Handel bestimmten oder
für denselben geeigneten Schweinen , äks welche
alle jene anzusehen sind , welche ein Lebendgewicht
unter 120 Kilogranun besitzen, aus Bosnien mrd
der Hcrzegovina nach Tirol nnd Vorarlberg
unbedingt verboten , dagegen ist :

I . D >ie Einfuhr von fertigen oder halbfertigen
Mastschweinen , als Ivelche Schweine mit einem
Lcbcrrdgcwichte von wenigstens 120 Kilo zu be¬
trachten sind , aus den nicht angeführten Bezirken
von Bosnien und der Herzegovina nach Tirol und
Vorarlberg unter folgenden Bedingungen und
Modalitäten gestattet :

a ) Tie zur Einfuhr bestimmten Schweine müssen
mit die Provenienz und den Bestimmungsort an¬
gebenden Viehpässen , denen die staatstierärztliche
Gesundheits - Bestätigung beigefügt ist, gedeckt sein
und dürfen nur in plombierten Waggons , ohne
irgend eine nicht fahrplanmäßige Unterbrechung ,
sowie ohne Zu - oder Abladung während der Neise -
bewegung in die ans dem Viehpasse als Bestim¬
mungsort angegebene Eisenbahnstation transpor¬
tiert werden .

b) Nach der Ankunft eines solchen Schweine -
transportes in einer Eisenbahnstation ist sofort
die tierärztliche Beschau in genauester und ge¬
wissenhaftester Weise vorzunehmen mrd nur , fav!s
mittelst desselben Zuges auch Schweine anderer
Provenienzen eingelangt wären , bis nach deren
tierärztlicher Untersuchung und Abtrieb auS der
Eisenbahnstation zu verschieben .

e) Falls .in dein Transporte Schweine mit
einem geringeren Gewichte als 120 Kilo befmrden
wurden , für welche Konstatierung jedoch sich nicht
mit der bloßen Ocularschätzung begnügt werden
darf , sondern die Abwägung der als mrterge -
wichtig betrachteter : Tiere vorzunehnren wäre , ist
der Transport nach Fütterung und Tränkung
der Tiere !« u , Kosten der Versender mit den:
nächsten Eisenbahnzuge in die Aufgabestation zu¬
rückzusenden nnd hiebei strengstens nach dem Mi¬
nisterialerlasse vorn 23 . November 1889 , Z . 21 .908
vorzugehen .

lt) Falls irr einem Transporte auch nur ein
Schtvein , welches an Schweinepest (Schweineseuche )
oder Schweinerotkauf verendet ist, oder mit
Schweinepest (Schweineseuche ) oder mit Schweine¬
rotkauf behaftet ist, gefuiüwn wird , ist der Trans¬
port gleichfalls nach Fütterung und Tränkung
der Tiere ninf 'Kosten der Versender mit dem
nächster: Eisenbahnzuge ii : die Aufgabcstatior : zu¬
rückzusenden und hievor : solvke in : Falle der lit . c
der Larrdesregierung :n Sarajevo die telegra¬
phische Anzeige zu erstatten nnd den: k. k. Acker-
bau -Ministeriuin zu berichten .

e) Falls in den: Trarrsporte eir: oder mehrere
der Schlveinepest (Schweinesenche ) oder des
Schweiuerotkanses verdächtige Schtveine befunden
würde ::, ist dasselbe oder sirck> dieselber : sofort
vor: der: gesunden Tieren abzusondern und dem
Waseinneister zur Vertilgung zu übergebe :: . Auch
wein : kein verdächtiges Schwei :: vorgefunden
würde , sind die gesund befundenen Tiere mittelst
Wäger : mit Pferdebespannung (da cs unter den
Schweinen auch mit Maul - und Klauenseuche
behaftete Tiere gebe:: kann ), in die Schlachtstättert -
zn überführen und längstens binnen 48 Stunden ,
ohne den Standort gewechselt zu haben , der
Schlachtung zu unterziehe :: , wobei sich von selbst
versteht , daß Tiere , unter denen mittlerweile die
Schlveinepest (Schweirreseuche ) oder der Schwcirro -
rotlauf znii : Ausbruche käme, den: Wasenmeister
zur Vertilgung zu übergeben sind .

H . 'Die Einfuhr vor: Fleisch geschlachteter
Schweine ans Bosnier : mW der Herzcgovina nach
Tirol uicki Vorarlberg ist an folgerrde Bedingungen
geknüpft :

n) Geschlachtete Schweine dieser Provenienz dür¬
fe:: nur in unzerteilten : Zustande nrittelst Eisen¬
bahn in größere Konsumorte , in welchem enw
genaue und gewissenhafte Fleischbeschau gewähr¬
leistet ist, eingeführt Werder:.

d) Solche Fleischsendungei : müssen mit einen :
an : Anfgabsorte vor: einem amtlichen Orgar : aus¬
gestellter : Zertifikate gedeckt sein, welches der: Anf -
gabs - und Bestinnrnrngsort der Sendung und die
Bestätigung errthält , daß dieselben nicht von m:
Schlveinepest (Schweirreseuche ) oder ar: Schweine¬
rotlauf erkrankten Tieren herrühren .

Solche Sendungen dürfen bis zur Erreichung
der Eisenbahnstation des Bestimmungsortes nicht
ausgeladen werden .

e) Nach der Ankunft in : Bestimmungsorte sind
solche Sendungen in : Schlachthause der go-
naucstcn nnd getvissenhaftesten Fleischbeschau zu
unterziehen und sind alle Ticrkadaver , welche
Zeichen der Schweinepest (Schweinesenche ) oder des
Schrveinerotlaufes ar: sich tragen , oder ans einer
anderen Ursache von : menschlichen Genusse aus¬
zuschließen sind , endlich insbesondere jene Tier¬
kadaver , welchen die Niere :: und das Niereufctt
nicht anhaften , den: Wasenmcistcr zur sofortigen
Vertilgung zu übergeben .

Als Konsnmorte in : hiesiger: Verwaltnngsge -
biete , wo die Ausladung der fertige :: oder halb¬
fertigen Mastschweine sowie des Fleisches von
geschlachteter : Schweinen genannter Provenienz bei
genauer Einhaltung obiger Vorschriften zulässig
ist, sind die Statiorrcr : Innsbruck , Bregenz , Bo¬
zen , Tricrrt nnd Novereto .

Uebertrctnngcn dieser Bestimmungen , welche am
Tage ihrer Verlautbarung ir: der: Amtszeitungen



in Wirksamkeit treten , werden nach den Bestirnt
mungen des LlbschnitteS VIII des Gesetzes vorn
6 . August 1909 , (N .- G .--Vl >. Nr . 177 ) geahndet .

Innsbruck , am b . Sept . 1918 . 2
« . k. Statthaltcrci für Tirol und Vorarlberg .

Heute wurde das XXXV . Stück des Gesetz- und
Verordnungsblattes für die gefürstete Grafschaft
Tirol uno das Land Vorarlberg , Jahrgang
1918 -herausgegeben und versendet . Dasselbe
enthält :

58 . Llundniachuiig der k. k. Statthalterei vom
12 . September 1918 , betreffend die Festsetzung der
„Weinmaische -Taxe ".

Am 12 - September 1918 wurde in der Hof - und
Staatsdruckerei in Wien das OI-XIV . Stück des
Neichsgesetzblattes in deutscher Ausgabe
ausgegeben und versendet. Dasselbe enthält unter
Nr . 880 die Bcrordnuug des Handelsministers im
Einvernehmen mit dem Jnstizminister und dem
Minister für Landesverteidigung vom 6 . September
1918 , betreffend die Errichtung eines Wirtschafts¬
verbandes der korkverarbeitenden Gewerbe ; Nr . 331
die Verordnung des Handelsministcrs im Einvernehmen
mit dem Justizminister , dein Eisenbahiiminister und
dem Minister für Landesverteidigung vom 6 . Sep¬
tember 1918 , betreffend den Verkehr mit Kork aller
Art ; Nr . 382 die Kundmachung des Ministers des
Innern vom 10 - September 1918 über die Abän¬
derung der Grenzen der Kriegsgcbiete in Österreich .

Am 13 . September 1918 wurde in der Hof - und
Staatsdruckerei in Wien das OI-XV . Stück des
R ei chsgesetz bl attes in deutscher Ausgabe
ausgegeben und versendet. Dasselbe enthält unter
Nr . 338 die Verordnung des Finanzmittisterinins
im Einvernehmen mit den beteiligten Ministerien
vom 11 . September 1918 , betreffend die Zuwen¬
dungen an Staatsbedieiistete aus Anlas ; der durch
den Krieg geschaffenen außergewöhnlichen Verhältnisse ;
Nr . 334 die Verordnung des Finanzministeriums
vom 11 . September 1918 , betreffend die Zuwen¬
dungen an Staatsbedienstete des Ruhestandes , an
Witiven und Waisen nach Staatsbediensteten sowie
an Personen , die Gnadengaben beziehen, aus Anlaß
der durch den Krieg geschaffenen außergewöhnlichen
Verhältnisse ; Nr . 335 die Verordnung des Handels¬
ministers im Einvernehmen mit dem Ackerbauminister
und dem Amte für Volksernährung vom 11 . Sep¬
tember 1918 , betreffend die Regelung des Verkehres
mit Schrotmühlen .

Nichtamtlicher Teil .
Der Minister für Kultus und Unterricht hat den

Vestand der Reziprozität in Betreff der Dienstes -
behandlnng der Direktoren und Lehrer zwischen der
Privatrealjchule der Stadt - und Knrgemcinden
Meran einerseits und den Staatsmittelschulen
andererseits im Sinne des Z 15 des Gesetzes vom
19 - September 1898 . N . G . Vl . Nr . 173 , für die
Dauer jener Schuljahre anerkannt, während welchen
die Anstalt das Öffentlichkeitsrecht besitzt.

sruudmalhuntt.
Die Prüfung aus der Staatsrechnungswif -

senschaft findet am 30 . September l . I . tu ,
Vvrstaudzimmcr der k. k. Statthalterei , Rech¬
nungs -Abteilung , statt .

Die einzureichenden Gesuche müssen bis spä¬
testens 21 . September 1. I . bei der gefertigten
Direktion einlangen .
K . k. Prüfungskommission f. StaatsrechnungS -

wisscnschaft .
Der Vorsitzende :

V n k a r c i c.

Ausweis
der k. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg
über den Stand der Tierseuchen in ter Zeit vom

2 . bis 9 . September 1018 .
H,. In Tirol .

Maul - und Klauenseuche : Aez . Bozen : Aldein
( 14 u. 3 Alpen ), Auer (8), Deutschnofen (9 n. 2 Alpen ) .

Eppan ( 12 ), Kältern (6), Karneid (2), Knrtatsch (6) , I
Montan (8 ), Neumarkt ( 11), Ritten (2). Salnrn (4),
Terlan (13 ). Wangen (2) ; Bez . B rixen : Brenner
(1 Alpe ) ; Bez . Bruneck : Niederdors (1) ; Bez .
Cav ale .se : Stramentizzo (1 Alpe *) ; Aez . Eles :
Arnago ( 1 Alpe ), Aresimo (1 Alpe ), Vollentina ( 1
Alpe ) , Aozzana ( 1 Alpe ), Caldes ( 1 Alpe ), Car -
ciato (3). Cavizzana ( 1 Alpe). Cles (1 u. 1 Alpe ),
Cogolo (4 n. 1 Alpe ), Croviana ( 1 Alpe ), Der -
mullo (2), Don ( 1). Magras ( 1 Alpe ), Masteüina
( 1 Alpe ), Mezzana (2). Mestriago (1 Alpe), Mon -
classico (2), Montes (2 Alpen ), Ossana ( 1 Alpe ),
Peio ( 12 ), Piano (1 Alpe ), Rabbi ( 10 u. 8 Al¬
pen), Nufsri ! (4 ), Salier (5), Samoclevo ( 1 Alpe ),
Sanzeno (4), Sfrnz (2), Smarano (2), Tassullo (3
u. 1 Alpe ), Terzolas ( 1 Alpe ), Tuenno ( 1) ; Bez .
Imst : Arzl (50 n. 2 Alpen). Haiming (2), Imst
(33 u. 5 Alpen ), Jmsterberg (40 u. 1 Alpe ), Jerzens
(24 u. 2 Alpen ), Karres (3), Karrvsten (9), Mils
(0). Ötz (2). Pfasslar (3 u. 1 Alpe ), Pitztal ( 14 ),
Roppen (27 u. 1 Alpe ), Santens (42 ), Silz (50 ),
Tarrenz (25 u. 1 Alpe ), Umhausen (7 u. 1 Alpe ),
Wenns (24 u. 3 Alpen ) ; Bez . Innsbruck : Am -
paß ( 1). Gries a- Brenner (5u . 4 Alpen ), Gries i. S .
(3 ), Gschnitz (5), Hall (1), Hatting ( 1*). Heiligkreuz

ZI ), Jnzing (3), Obernberg ( 16 u. 1 Alpe ), Reith ( 1*) ,
St : Siegniund (1 u. 1 Alpe), Sellrain (4 u. 1
Alpe), Steinach (3), Telfes (2), Trios ( 1), Volders
( 1), Wattcnberg ( 16 u. 2 Alpen ), Wattens ( 1) ; Bez .
Laudeck : Fendels (32 u. 3 Alpen ), Fiß (37 ), Fließ
(08 u. 2 Alpen ), Flirsch (31 ), Graun (?), Grins
(29 ), Kaisers ( 15 u. 6 Alpen ). Kappl (42 n. 2 Alpen ),
Kanus (3), Kannserberg (27 u. 1 Alpe ), Ladis ( 14
n. 2 Alpen ), Landeck (71), Langtaufers ( 14 n. 1
Alpe ), Nassereil ! (47 u. 0 Alpen ), Nauders (52 u.
5 Alpen ), Pettneu (32 u. 2 Alpen ) , Pfunds (79 u. 4
Alpen ), Pians (25 u. 1 Alpe ), Prutz (2), Neschen (30
u. 1 Alpe ), Ried (15 u. 2 Alpen ), Schönwies (48
u. 1 Alpe ), See ( 13 u. 2 Alpen ), L-erfaus (85 u .
2 Alpen ), Stanz (41 u. 1 Alpe ), Strengen (39 u .
1 Alpe ), Tvsens (36 U. 2 Alpen ), Zams (29 u. 1 Alpe ) ;
Aez . Lienz : Ainet ( lO), Alkns (1 u. 3 Alpen ), Aßling
(8 u. 3 Alpen ) , Glanz (3 u. 1 Alpe ), Göriach -
Stribach ( 1 Alpe ) , Gwabl (2 u. 4 Alpen ), Hopf¬
garten i. D . (1 u. 8 Alpen ), Jnnichen (12 u. 1 Alpe ),
Jselsberg -stronach (1 Alpe ), Lavant (8 u. 1 Alpe ),
Lengberg ( 1 u. 1 Alpe), Lienz ( 1), Störsach (5 u. 1
Alpe ), Oberlienz (2 u. 2 Alpen ), Oberiiußdorf (7
Alpen ), Lchlaiten (15 u. 2 Alpen ), St . Johann i .
W . ( 14 u. 3 Alpen ), Thurn ( 1u . 1 Alpe ), -r.ristach(24 u.
l Alpe ), Vierfchach (2), Windisch -Matrei -Land (10 u.
4 Alpen ) ; Bez . Mezolombardo : M ?zocorona (4),
Prw (4) ; Bez . Priiniero : Canal s . Bovo (1) ; Bez .
Reutte : Bach ( 14), Berwang (28 u. 2 Alpen ),
Bichlbach (36 u. 3 Alpe »), Ehenbichl ( 1), Elbigenalp
(20 u. lAlpe ), Häselgehr (24 ), Heiterivang ( 1 Alpe ),
Höfen ( 1), Holzgan (21 u. 2 Alpen ), Lech-Afchau ( 1),
Lermoos (2), Rentte (3 Alpen ), Stanzach ( 1 Alpe ),
Steeg ( 16 u. 3 Alpen ), Voroerhornbach (21 ) , Weißen¬
bach ( 1) ; Bez . Riva : Drena ( 1 Alpe ) ; Bez . Schlün¬
ders : Mals (5), Lrchlanders (5) ; Bez . Tion e: Bleg -
gio inferiore ( 12 ), Bleggio superiore ( l), DarL ( l ) ,
Fisto (1 Alpe ), Giustino (1 Alpe *), Lundo ( 1 Alpe *),
Montagne (4 u. 1 Alpe), Pinzolo ( 1), Preore (6),
Ragoli (5), Roneone ( 1), Strembo (3), Villa
Banale (3*), Villa Rendena (1) ; Bez . Trient : Aa -
selga -Pinö (2), Calavino (7), Falesina (4), Gardolo
(2), Lav :s (1), Meano (4), Miola ( 1), Sardagna
(2), Serso (4 ), Sopramonte (4 ), San Orjola ( 1),
Villazzano (2 *) ; Stadtbez . Trient (1*).

Nnuschbrand : Bez . Innsbruck : Trins ( 1) ;
Bez . Landeck : Kaimsertal ( 1 Alpe ), Nassere it ( 1 Alpe );
Bez . Reutte : Berwang (1 Alpe ) ; Bez . Schweiz :
Achental (1 Alpe ).

Rotz : Stadtbez . Innsbruck : (1) .
Pfcrdcräudc : Bez .Bozen : Aldein (1), Barbian (1),

Eppan (2), Feldthurns ( 1), Gries (2), Gufidann ( 1),
Jenesicn ( 1), Latzjons ( l ), Nenmarkt (3), Sarntal (3 ),
Theis (5), Terlan (3), Tramin (2 ), St . Ulrich (5 ),
Villnöß (2) ; Bez . Brixen : Psnnders ( 1),
Nodeneck ( 1), Trens ( 1) ; Bez . Bruneck : Sankt
Jakob (1). Mühlen ( l ), Pichl ( 1). Pfalzen (1),
Prettan ( 1), Tesselberg (1) ; Bez . Cles : Cavizzana
( 1). Cis ( 1), Cloz (2), Coredo ( 1), Fondo (3),
Malgolo ( 1), Nevö (2), Nomallo (2) , Tres ( 1),
Tnenno ( 1) ; Aez . Imst : Mieming ( 1), Umhansen

( 1) ; Bez . Innsbruck : Ampaß ( 1), Amras ( 1).
Flaurling (6 u. 1 Alpe ), Hvtting (3 u. 1 Alpe ).
Leutasch (2 ), Pettnau ( 1), Neith ( 1) , TerfenS (1) ;
Bez . Kitzbühel : Kirchberg ( 1) , Kirchdorf ( 1).
Waidring ( 1), Westendorf ( 1) ; Bez . Kufstein :
Ellmau ( 1) , Erl (2), Langkampfen ( 1) , Nettenschöß
( 1), Reith ( 1), Soll ( 1) . Thiersee (2 ). Unteranger¬
berg (1) , Wvrgl (4 ) ; Bez . Landeck : Fließ ( '13 ).
Haid ( 1), Pfunds ( 1). Prutz (2). Nied (3). Schön -
wies (7), Zams (2) ; Bez . Lienz : Aßling ( 1) , Leng -
berg (2), St . Johann i. W . ( 1), Windisch -Matrei (4 ) ;
Bez . Meran : Lana ( 1), Staturns (2), Ulten ( 1),
Untermais ( 1) ; Aez . Mezolombardo : Mezo -
corona (1), Mezolombardo (2), Nave S . Noco (2 ),
Spormaggiore (1), Novero della Luna (2), Zambana
(2) ; Bez . Neutte : Lermoos ( 1). Reutte ( 1) . Vorder¬
hornbach ( 1) ; Bez . N 0 veret 0 : Nomi ( 1), Volano ( 1) ;
Bez . Schlanders : Laas ( 1), Prad (1) ; Bez . Schwaz :
Finkenberg ( 1), Fugen (1). Hainzenberg ( 1), Mahr -
Hofen ( 1), Straß ( 1) ; Bez . Tione : Bleggio .supe¬
riore (3), Lundo ( 1), Moriaso ( l ) , Stenico ( I) ; Bez .
Trient : Albiano (2), Baselga -Pino (5 ), Bedollo (2),
Calavino (5 ), Canezza ( l ) , Cavedine (0 ), Cembra ( 1),
Civezzano (5), Cognola (6), Covelo (4 ), Florutz (2),
Frassilongo (2), Fraveggio (2), Gardolo ( 10 ), Giovo
(3), Lasino (4 ), Lavis (15 ), Lisignago ( 1), Mar -
gone (2), Matarello (8) , Meano (2 ), Miola (11 ),
Palai (2), Pergine (9), Nanzo (6), Nomagnano ( 1)
San Orsola (2 ), Segonzano (1), L-erso (2), Se -
vignano (4), Susa (1), Terlago (3), Nezzano (2 ),
Viarago (3), Vigalzano (18 ), Vigolo Vezzana ( 1) ;
L-tadtbez . Bozen ( 1*) ; « tadtbez . Innsbruck ( 13 ) ;
Stadtbez . Trient (4 ).

Schaf - und Zicgcnrättdc : Bez . Borgo : Centa
(1) ; Bez . B 0 z e n : ' isarntal ( 1) ; Bez . Cles : Tajo
(8) ; Bez . Imst : Ötz (7), Santens (2) ; Bez . Kitz¬
bühel : Hopfgarten - Land (1), Neith (1) ; Bez .
Schwaz : Mayrhofen ( 1) ; Bez . Trient : Mattarello
(1)

Rotlauf der Schweine : Bez . Cles : Amblar ( 1).
Tajo ( 1) ; Bez . Innsbruck : Kolsaßberg ( 1*) ; Bez .
Lienz : Jselsberg - Ltronach (1) ; Bez . Schlau ders :
Laas (1) , Tschars (1*) ; Bez . Schwaz : Schwaz ( 1) ;
Bez . Trient : S . Michele ( 10 ) .

Wutkrankhcit : Bez . Cles : Mala (1), Ossana ( 1);
Bez . Kitzbühel : Küssen ( 1).

Schweinepest : Stadtbez . Innsbruck ( 1).
U . In Vorarlberg .

Maul - und Klauenseuche : Bez . Bludenz :
Klösterle (8), Lech (2 Alpen ) ; Bez . Bregenz : Bizan
(6), Bolgenach (2 Alpen ), Hittisau ( 1 Alpe ), Lübrats -
gfäll ( 1 Alpe ), Warth -Hochkrummbach (2 Alpen ).

Rauschbrand : Bez . Bludenz : Dalaas (2 Alpen ),
Nenzing ( 1 Alpe ).

Pfcrdcräudc : Bez . Bludenz : St . Gallenkirch
( 1), Gaschurn (3 ), Schruns (1), Lulbertal ( 1) ; Bez .
Feldkirch : Dornbirn ( 1), Gvtzis (1), Klaus (1),
Lustenau (5).

Anmerkung : Die Zahlen der verseuchten Gehöfte
sind in Nlammcrn vermerkt ; *) bedeutet erlojchen -

Nichtpreis -Festsetzung .
Bei Ausfertigung des Beschlusses betreffend

die Nichtpreisairfstelluttg für Schuhe rem
vom 24 . Jult 1918 , Zl . 5667 , sind infolge eines
Schreibfehlers im Kontexte zwei sinnstörende
Fehler unterlaufen . In Richtigstellung dersel¬
ben wird der erwähnte Beschluß im Nachstehen¬
den neuerlich mitgeteilt :

Die k. k. Zentral - Preisprüfungs -Kommission
hat mit Beschluss vom 24 . Jnlr 1918 die nnt
Beschluß vom 31 . Juli 1017 festgesetzten Richt¬
preise für Schuhcrem zur Gänze aufgehoben
und an deren statt nachstehende Richtpreise und
zwar lediglich für verseifte Schuhcrem , soge¬
nannte Wasserware , festgesetzt :

ü) Bei Abfüllung in Blechdosen :
Blechdosen mit 80 Millimeter Durchmesser

ca . 00 Gramm per Dose Inhalt , daher bei 144
Blechdosen (1 Gros ) ca . 13 Klvgramm Inhalt :
Richtpreis f. d. Erzeuger für 1 GrvS X 120 .—
Richtpreis f. d. Großhändler für 1 Gr . X 138 .—
Richtpreis f. d. Kleinhändler für die

einzelne Dose x 1.20



v) Bet Ab fttllung in Glastteael :
o-laStieacl mit ^ Kilogrtnnm Inhalt bei

144 Glastlcal ll Gros ) 30 Nilogrannn Inhalt
Nichtpreis stir den Grzenaer für

1 Gros ic 380 .—
Stichtpreis fitr den Groschändler siir

1 Gros /c 437 .—
ItichtpreiS für den Kleinhändler fiir

1 GlaStiegel / c 3.80
Obige Preise verstehen sich ab Erzengnngs -

sttttte bczw . Lieferstclle ansschliehlich Anhen -
Packnng , netto Kassa .

Der Grohhändlerpreis beüentet einen 1-i ?»iaen
Aufschlag znin Erzeugerpreis , der Detailhänd¬
lerpreis einen 23 ?oigen dlnfschlag zum Grosr -
händlerprcis . In den Fällen , wo der Erzeuger
unmittelbar an den Dctailhändlcr liefert , gilt
für den Erzeuger der Grosthändlcrpreis .

Die verseifte Schnherem setzt sich aus nach¬
stehenden Bestandteilen in den handelsliblichen
Qualitäten und Quantitäten zusammen : Bie -
vcnwachs , Montanwachs , Paraftn , Coresin ,
Nigrosin , Pottasche , Harz und Wasser .

Innsbruck , 0. September 1018.
K . k. Preisprnfnngsstelle Innsbruck

'Ter Vorsitzende : Venz .

Die k. k. Zentral -PreiSprüfungs -Kommission
hat mit Beschluß vom 28. Angnst 1018 nach¬
stehende Richtpreise für d a l m a t i n ls chc n
P v r t l a n ü z c m e n t ab dalmatinischen Ze¬
mentwerk festgesetzt :

1. Für Großabnehmer lBnnnnternchmer ,
Zcmcntyändler , öffentliche Stellen ) X 18.— für
100 Kilogramm unverpackten Pvrtlnndzement .

V e r p a cku n g.
Für gewebte Säcke ans Inte oder Papiergc -

webcn X 3.— für 100 Kilogramm Rohgewicht ,
siir Faßverpacknng /r 3.— für 100 Kilogramm
Rohgewicht Zement , für Papicrsäcke die Tagcs -
Prcise des Papiersackes mit 10 ?ö Aufschlag für
Sackverlust .

Bet Ser Lieferung in Gewebesücken bleiben
Sie Säcke Eigentum des Zementwerkes
welches für den Sack ein Haftgeld von kt 0.—
berechnet . Dasselbe ist mit der Rechnung für
Len Zement fällig und wird bei der Rückstellung
Ser Säcke in gutem Zustande innerhalb 30 Ta¬
gen von der Lieferung voll zurückerstattet . Bei
Ikeberschreitnng der 30tägigen Nückstellungsfrist
ist dem Zementwerke eine Abn .tttzungsgebtthr
von 2.3 /- für den Sack und Tag zu vergüten .

2. Für andere Abnehmer als die unter 1) an¬
gegebenen Großabnehmer sind Aufschläge auf
die Zementpreise von 50 /, bis 1 kt zulässig .

Diese Preise verstehen sich für die Lieferung
von Pvrtlanözement der gewöhnlichen üestim -
mnngsgemäßen Beschaffenheit . Für Zemente ,
Seren Güte diese Bestimmungen unter Ge¬
währleistung übertrifft , sind Anfschlttge bis zu
ckt 1.— zulässig .

Innsbruck , am 0. September 1018.
K. k. Prcisprüfnngsstelle Innsbruck

Tser Vorsitzende : V enL .

!Tiie -k. k. Zentralpreisprüfnngskommission hat
mit Beschluß vom 28 . August 1018 nachstehende
Richtpreise siir Dachpappe festgesetzt und zwar für
mit Sleinkohlenteer getränkte, gewöhnliche Dach¬
pappe in Rollen zu 10 m ? ab Fabrikstanen :

I . Erzeugerpreis :
a ) bei Lieferungen in ganzen Waggonladnngen :

für Sorte Nr . 80 12 X 30 ü
„ „ 90 10 X 30 ü

100 9 lL 80 ü
120 8 X 40 ü
150
200

7 X — ü
5 X 70 ü

250 4 X 80 ü
b) Bei Lieferungen unter einer Waggonladung ist

ei» Aufschlag von 5 "/g auf obige Preise zulässig.
II . Z w ij chen hündl e rpr eis e.:

1. Für Wiederverkäufe in ganzen Bahnwagen¬

ladungen sind folgende Aufschläge auf die Fabri »
kantenpreise zulässig :

u) 10o/g wenn der Wiederverkauf unmittelbar ad
Station des Dachpappenwerkes erfolgt ,

b) 20° /«, wenn der Wiederverkauf ab Lager des
Zwischenhändlers erfolgt .

2 . Für Wiederverkäufe in Mengen unter einer
ganzen Bahnwagenladung sind folgende Aufschläge
auf die Fabrikantenpreise zulässig :

») 15 "!» wenn der Wiederverkauf unmittelbar ab
Station des Dachpappcnwerkes erfolgt ,
4 l>) 30° /g wenn der Wiederverkauf ab Lager des
Zwischenhändlers erfolgt .

K. k. Prcisprüfnngsstelle Innsbruck ,
Innsbruck , am 0 . September 1918 .

Ter Vorsitzende : Venz .
( Kaiser Karl - W v h lfa hrtSw er k „Schutz

vor W in ter kä l t c" .) Se . Majestät der Kaiser
hat angeordnet , daß für den kommenden Winter
rechtzeitige Vorsorgen zur Bereitstellung von beheizten
Lokalen für die minderbemittelte Bevölkerung ge¬
troffen werden . Zur Durchführung dieses hoch¬
herzigen Gedankens haben unter Führung des Vor¬
sitzenden des Gemeinsamen Ernährnngsansschnsses
Generalmajors von Landwehr einleitende Beratungen
der in Betracht kommenden zivilen und militärischen
Stellen stattgefunden , auf Grund deren ein Aktions -^
Programm für das Wohlfahrtswerk festgelegt wurde .
Temzuiolge soll die Aktion, die in größeren Städten
und Jndnstr -egebieten mit Winterbeginn einsetzen
wird , den Zweck verfolgen, den in Betracht kommen¬
den Bcvölkerungskreisen einen ihren sozialen Ver¬
hältnissen angepaßten Aiifenthaltsraum tagsüber und
zwar getrennt für Kinder und Erwachsene, zu bieten.
Die einheitliche oberste Leitung obliegt dem Mini -
sterinm für soziale Fürsorge , dem bei Durchführung
dieser Ausgabe ein aus Vertretern der beteiligten
Behörden und Vereine bestehender Vollzugsausschuß
sowie ein Finanz -, Werbe - nnd Preßkomitee zur
Seite stehen. In den Kronlänvern werden von den
Landeschefs analog zusammengesetzteLandesstellen zu
bilden sein. Für Wien hat -Bürgermeister Dr . Weis¬
kirchner die Errichtung einer eigenen Ortsstelle über¬
nommen . Se . Majestät hat über Bitte des Ministers
für soziale Fürsorge Dr . Mataja gestattet , daß die
Aktion den Namen „Kaiser Karl -Wohlfahrtswerk
Schutz vor Winterkälte " führen dürfe. Tie Vor¬
arbeiten für die rascheste Durchführung dieses Für -
sorgewerkcS, das sich im weitesten Umfange auf die
tätige Mitwirkung der lokalen Behörden , Vereine
uno Interessentenkreise stützen wird , sind im Zuge .

G .-Z - Lr 95 /18/ 2
Erkenntnis .

Im Namen Seiner Majestät des Kaisers !
lT>as k. k. Landesgericht Innsbruck hak ans An¬

trag der k. k. Staatsanwaltschaft erkannt , daß
der Inhalt der Nummer 204 der in Innsbruck
erscheinenden periodischen Druckschrift „Volkszeitnng "
vom 6. September 19l8 in der stelle aus der Notiz
mit der Überschrift : „Der belgische Kardinal Mer -
cier rc." von : „Die österreichischen Bischöfe wieder "
bis : „Gottes verfüge "

das Vergehen nach Z 303 L>t. G . begründe, und es
wird unter Bestätigung der verfügten Beschlagnahme
nach Z 403 St . P . O . das Verbot der Weiterverbrei¬
tung dieser Druckschrift ausgesprochen und gemäß
Z 37 Pr . Ges. auf Vernichtung der init Beschlag
belegten Exemplare erkannt.

K . k. Landcsgerichr Innsbruck , Abt . V
am 10- September 1918 . 1015

H o h e n a u e r .

Kundmachn ngen .
G -Zl . U 45 / 18/1

LZekantttinacsiuttg der Entmündigung .
Mit Beschluß des k. k. Bezirksgerichtes ' Sillian

vom 20 . Angnst 1918 , G .-Zl . I . 3/18/5, wurde
Theres M ü h l m a n n, früher wohnhaft in Jnncr -
villgraten , wegen Geisteskrankheit voll entmündigt .

Zum Kurator wurde Josef Mühlniann zu Nuschlet
in Jnnervillgraleu bestellt.

K. k. Bezirksgericht Sillian , Abt . I ,
am 26 . August 1918 . 1019

Erledigungen .
3 / run - mathuttg

Unter Beznanayme auf die lj. a . Kundmachung
vom 3. März 1018, Vb .-Zl . 13/1, betreffend dle
Abhaltung der forstlichen Staatsprüfungen im
Jahre 1018, wird zufolge Erlasses des k. k.
Ackerbattininisterlums vom 10. August 1018 ,
Zl . 40.331, bekanntgegeben , daß der Herbsttermtu
für die Abhaltung der Staatsprüfung lür Forst -
warte ausnahmsweise auf den 15. Oktober
1018 festgesetzt worden ist .

In Betreff der Staatsprüfung für den Forst -
schutz- nnd technischen Hilfsdienst und der Prü¬
fung für den Jagd - und Jagdschntzdienst
wurde es denjenigen Landessteäen , bei welchen
diese Prüfungen abgehalten werden lGraz ,
Prag , Troppan und Lemberg ) überlassen , den
Termin selbst festzustellen .

Innsbruck , am 2. September 1013 .
K. k. Statthalterei für Tirol nnd Vorarlberg .-

Konvokationen . -
1 G .-Z . ^ 57 / 18/10

Edikt
zur Einberufung der dem Gerichte unbekannten

Erben .
Aloisia v. Grebmer - Wolfsthnrn , Private in

Bruueck, ist am 26 . März 1913 gestorben und hat
eine letztwillige Verfügung nicht hinterlassen .

Ob Erben vorhanden sind, ist dein Gerichte nicht
bekannt. Es bestellt Herrn Moses Ilngcrcr , k. k.
Gerichtsdiener i. 9!. in Brnneck, zum Kurator der
Vcrlassenschaft.

Wer auf die Verlassen )chast Anspruch erheben will ,
hat dies binnen einem Jahre von heute ab dem
Gerichte mitzuteilen nnd sein Erbrecht nachzuweisen.
Nach Ablauf der Frist wird die Vcrlassenschaft, sorveit
die Ansprüche nachgewiesen sein werden, herausge¬
geben, soweit dies nicht geschehen ist, zu Gunsten
des Staates eingezogen werden.

K. k. Bezirksgericht Bruneck , Abt . I ,
am 7. September 1918 . 1016

Dr . Bertel .

Amortisationen -
G .-Z . 1? IV 41 / 18/ 1

Aufgebot von Wertpapieren .
Auf Antrag der Sparkasse in Lienz werden nach¬

stehende, angeblich in Verlust geratene Wertpapiere
aufgebolcn-

Deren Inhaber wird aufgefordert , sie binnen
sechs Monaten vom Tage der ersten Kundmachung
dieses Aufgebotes bei Gericht vorzuweisen ; aucks
andere Beteiligte haben ihre Einwendungen gegen
den Antrag zu erheben , sonst würden die Wert¬
papiere nach Ablauf dieser Frist für kraftlos
erklärt werden .

Bezeichnung der Wertpapiere :
Einlagebücher der Lienzer Sparkasse , nämlich :

9ir . 20332 , lautend auf Maria Gomig über X 33 51
„ 20333 , „ „ Antonie Thaler „ „ 415 -45
„ 21280 , „ „ Johann Gomig „ „ 3 35
„ 21181 , „ „ Peter Gomig „ 3 35
„ 21232 , „ „ Josef Gomig , „ „ 3 35
„ 21233 , „ „ FilomenaGontig „ „ 20 34
„ 21284 , „ „ Monika Gomig „ „ 20 34

K. K. Krcisgcricht Bozen , Abteilung IV ,
am 10 . September 1918 . 1017

Attlmahr .

G .-Zl . '1' IV -39/ 18/2
Aufgebot von Wet -tpupkeveu .

Auf Antrag deß Josef Zwergcr in Pfusch , als
Vormund der mj. Friderika Schlotterbeck, lvird nach¬
stehendes, dem Antragsteller angeblich in Verlust ge¬
ratenes Werlpapier aufgeboten.



Dessen Inhaber wird aufgefordert , es binnen
sechs Monaten vom Tage der ersten Kund¬
machung des Aufgebotes bei Gericht vorzumei -
sen : auch andere Beteiligte haben ihre Einwen¬
dungen gegen den Antrag zu erheben . Sonst
würde das Wertpapier nach Ablauf dieser Frist
für kraftlos erklärt werden .

Bezeichnung des Wertpapieres :
Einlagebuch der Sparkasse der Stadtgemeinde

Sterzing Folio 3019 , lautend auf mj. Friderika
Schlotterbeck in Pfitsch über 49 L 99 d .

K. k. Kreisgcricht Bozen , Abt . IV ,
am 10 . September 1918 . 1018

A t t l m a y r .

Lizitationen .
G .-Z . L 211 /18/12

Derstcigerungs -Cdikt .
Auf Antrag der Elise Kreuzwirt als betreibenden

Partei findet am 8. Oktober 1918 vormittags
9 Uhr bei diesem Gerichte, Zimmer Nr . 4, die Ver¬
steigerung folgender Liegenschaften statt :

Grundbuch Innsbruck E.-Zl . 803 II :
Bp - 1152 Stadl ,

„ 1153 Werkstätte,
Gp . 1010 /2 Wiese,

797 /2 Wiese,
„ 1011 /2 Wiese,

Wasserkraft von 3 HU ,
Kanal samt Transmission .

Schätzwert 75 .000 X .
Geringstes Gebot 65 .000 X -

Sollte für obige Partie das Meistgebot von
65 .000 X nicht erreicht werden , so gelangt die ganze
obige Liegenschaft, wozu noch Bp . 940 Wohnhaus
Nr . 56 , Kapuzinergasje , mit Hosraum gehört, zur
Versteigerung .

Schätzwert 95 .600 X.
Geringstes Gebot 58 350 X.

Unter dem geringsten Gebot findet ein Ver¬
kauf nicht statt .

K. k. Bezirksgericht Innsbruck , Abt . VII ,
am 5 . September 1918 . 1014

Freiwillige gerichtliche Liegenschafts -
Feilbietung .

Mit Bewilligung des k. k. Bezirksgerichtes
Meran , vom 3. September 1918, N . c. m . 145/18,
werden auf Ansuchen der Untcrmaiscr Baugesell¬
schaft G . m . b. H. i. L. wegen Ablauf des Ge¬
sellschafts -Vertrages die nachbezeichuctcn , im
Zentrum der Knrgcmcinde Untcrmais gelegenen ,
in geschlossener Straßenfront erbauten (Bauzeit
pro l. und II. Partie 1907, pro m .—vi . Partie
Bauzeit 1912 ), unter Festsetzung der nachstehen¬
den Ansrnfspreise öffentlich feilgeboten , u . zw .:

I. Partie : Eiul .-Zl . 815/n , Katast .-Gem . Mais ,
bestehend aus Bp . 792, Wohnhaus Nr . 2, Nat -
hausstraste Unterrnais samt Hofraum , Banarea
von 3 Ar , 05 Quadratmeter , AusruiSpreis
90.000 X .

II. Partie : Einl .-Zl .846 /li , Katast .- Gem . Mais ,
bestehend aus : Bp . 793, Wohnhaus Nr . 3, Nat -
hansstraste Untermais , samt Hosraum , Banarea
von 4 Ar 03 Quadratmeter , Ausrufspreis
110.000 X .

in Partie : Einl .-Zl . 886/n , 1. Grdbk .. Katast .-
Gem . Mais , bestehend aus : Bp . 917, Wohnhans
Nr . 8, Nathausstratze Untermais . Banarea von
2 Ar 13 Quadratmeter (Kaffeehaus ) und Gp .
1397/5 Garten von 1 Ar 70 Quadratmeter , Ans -
rufspreis samt vorhandenem Inventar (für
Kaffeehaus und Fremdenzimmer im 1. Stock )

IV. Partie : Einl .Zl . 886/n , 3. Grdkp. Katast .-
Gem . Mais , bestehend aus : BP . 919, Wohnhaus
Skr. 10, RathanSstraße Untermais . Banarea von
1 Ar 39 Quadratmeter und Gp . 1397/8, Garten
von 2 Ar 63 Quadratmeter , Ausrufspreis
95.000 X .

v . Partie : Einl .-Zl . 886/n , 4. Grdbk ., Katast .-
Gem Mais , bestehend aus : Bp . 920. Wohnhans
Skr. 11, NathauSstraste , Untermais , Banarea von
1 Ar 51 Quadratmeter , nud Gp . 1397/9, Garten
von 2 Ar 87 Quadratmeter . Ausrnfsprei ?
78.000 X .

vi . Partie : Einl .-Zl . 880/II, 6. Grbkp . Katast .-
Gem . Mais . bestehend aus : Bp . 921, Wohnhaus
Nr . 12, NathanSstraste , Untermais , Banarea von
2 Skr 87 Quadratmeter , und Gp . 1390/1, Garten
von 2 Ar 75 Quadratmeter . Ansrufsvrcis
130.000 X .

Die Versteigerung findet am 21. September
1918, vormittags 10 Uhr im Kaifcchauslokale des
Hauses Skr. 8, Parterre , RathanSstrasre in Un -
tcrmais statt .

Jeder Bieter hat zu Beginn der Versteigerung
ein Vadium von 10 Prozent des Ausrufspreiscs
zu Handen des Gerichtsabgeordneten zu erlegen .

Anbote unter dem Ansrufsprcise werden nicht
angenommen . Den auf die Liegenschaften ver¬
sicherten Gläubigern bleiben ihre Pfandrechte

ohne Rücksicht auf den Verkaufspreis vorbe¬
halten .

Vom Feilbietungserlöse hat jeder Ersteher zo
Prozent am 1. November 1018 in der k. k. Nota -
ciatskanzlei des Herrn Notars Dr . Karl Thanna -
vaur in Meran , Habsburgerstraste 42, zu er¬
legen .

Die Bedkngnisse können in - er Notnriats -
kanzlet des Herrn Dr . Karl Thannabanr wäh¬
rend der Amtsstunden eingesehen werden » wo¬
selbst auch die Plane zur Einsicht aufliegen .

Die Verkäufer behalten sich zur Annahme des
Zuschlages eine Frist von 10 Tagen , d. i . bis
einschließlich 1. Oktober 1918, vor , während wel¬
cher Frist die Meistbietenden an ihr Anbot ge¬
bunden bleiben .

K. k. Notariat Meran ,
am 4. September 1918 . 995

Dr . Carl Thannabaur ,
k. k. Notar , als Gerichtskommissär.

Gedenket dev verwahrlosten Jugend !
Unterstützet den Jugend - Fürsorgeberein durch
Beitritt und Spenden ; Posterlagscheine sind in

der Administration des Blattes erhältlich .

165.000 X .

MMkll.
Bekanntmachung.

In der am 26 . August 1918 abgehaltenen ordentlichen Generalversammlung wurde die tiefer¬
stehende Bilanz und Gewinn - und Verlnstrechnung per 31 . Dezember 1917 unserer Gesellschaft einstimmig
angenommen .

Der ausscheidende Herr Landrichter a - D . Fritz Küster wurde in den Aufsichtsrat wieder gewählt .
Gemäß Z 5 der Bedingungen sind zur Nückzahlung am 2. Jänner 1919 durch Auslosung zu

notariellem Prolokoll folgende 8t) Nuinmern unserer 50/0 Teilschuldverschreibungen gezogen worden :
8 , 31 . 32 . 77 . 81 , 95 . 97 . 124 , 125 , 134 , 142 , 164 , 188 . 205 . 206 . 219 , 236 , 239 , 248 ,

260 , 265 , 278 . 320 , 323 , 325 , 343 . 388 , 390 , 396 , 413 , 426 , 437 , 465 , 477 , 436 , 487 , 506 , 511 ,
513 , 525 . 583 , 586 . 611 . 613 , 620 , 621 . 625 , 630 . 632 , 633 . 662 , 669 , 670 . 687 , 693 , 709 , 7l9 ,
769 , 772 , 808 , 820 , 861 , 884 , 936 , 946 , 951 . 1010 , 1023 , 1036 , 1047 , 1074 , 1101 , 1104 , 1137 ,
1140 , 1151 , 1154 , 1170 , 1182 , 1199 .

Rückstände aus früheren Jahren :
aus 1915 : 1143 , 1146 , 1149 , 1159 , 1162 ;

' aus 1916 : 1148 , 1179 ;
aus . 1917 : 48 , 067 , 1097 , 1099 , 1102 , 1141 , 1150 , 1165 , 1183 .

»Vlctivu Bilanz am 31 ^ Dezember LOL7 . I'ussivu
Mk . pc Mk . PI Ri k. P' Mk . t"-

Ausständige Sacheinlage . . . . 400 -000 — Aktienkapital ......... 2 ,068 .000 —

Üassa - Bestand ......... 240 02 Teilschuldverschreibungen 60 /« . . 270 -000
Wertpapiere .......... 20 .300 57a . » 520 -000 —
Beteiligungen ......... 471 .5 ^0 — Verloste Teilschuldverschreibungen 3 .500 —
Vorspescn bei der Wasserkraft Val Transitorisches Konto ..... 34 .370 —

d' Aran ........... 21 .212 32 Arbeiter -IIntcrstützungssond - - - 1938 9L
Grundstücke nnd Gebäude . . - . 515 .774 28 Kreditoren .......... 475 .909 I ?
Chemische Einrichtung ..... 700 .893 36 Abschreibungen : 1909 — 1916 . . 552 .211 —
Elcltr - u . iiiaschincllc Einrichtung - 650 .035 31 Abschreibung per 1917 ..... 67 .558 — 620 .769 — -

Mobiliar und Werkzeuge . . . . 58 .971 47
Kautionen .......... 4 . 250 —
Debitoren ........... 164 .381 07
Verlust : Vortrag aus 1916 . . . 917 .172 97

Verlust per 1917 . . . 39 .756 23 986 929 20
! 3 ,994 .487j03 3 ,991 .-187 ^ ^

80 II Gewinn - und Verlnst -Nechnung per 31 . Dezember LttL » . Huben

Wiesbaden , den 31 - Dezember 1317 .

Geprüft und mit den Büchern übereinstimmend gesunden .
Die Revisoren :

Fritz Heigl , kais. Rat - G . Fontanari -

Mk . P>. Mk . p> Ri k. 1» Wik.
Verlust - Vortrag aus 1916 . . . 947 .172 97 Pachteinnahme ....... ' . 85 .000 —
General -Unkosten ....... 11 . 269 01 Zinsen ........... 5 . 188 40
Zinsen der Teilschuldverschreibungen 42 .200 — Verlust aus früheren Jahren - - 947 .172 97 !
Verlust bei Palenten ...... 8 .917 62 Verlust per 1917 ....... 39 .756 23 986 .929 -20
Abschreibungen per 1917 . . . . 67 .5531 — !i

1,077 . 117 ,60 I 1,077 . 117 60

Intcrnniionale Stickstoss-Alriiettgelcllschnft.
Ter Vorstand : Naichl '.

1012

Hexau»geber » l < k. >. ^ statthatt ^ret is» Jquabrpeb , — ErrsnUv -rtltcher Redakteur Johann Aschuomell . — Druck d«r LDagnrrscbe » Buchdrucf r̂rt .



Nr. 109 . Innsbruck , Montag , den 16 . September 1918 . 104 . Jahrgang .

L«r . Bote für Tirol und Vorarlb - rg « erschein! dreimal wöchentlich. Preis für hier ganzjährig 12 ti , halbjährig 6 H, vierteljährig 3 K, monatlich 1 L ; mit Zustell« «,
monatlich üO b mehr ; Einzelnummer » 20 d ; durch die Post bezogen in Oesterreich mit Zusendung : ganzjährig 18 ü . halbjährig S L , vierteljährig L X »0 d. — Ankündigung «»
werden billigst nach Tarii berechnet. Die Beträge für den Bezug und die Ankündigungen müssen post frei eingesendet werden. — JedeS Annoncen »Bureau nimmt A«no«ee»

entgegen. — Redaktion : Telepbon -Nr . 760 und 7L1.

Amtlicher Teil .
Seine k. und k. Apostolische Majestät haben

mit Allerhöchster Entschließung vom 4 . September d. J .
dem General der Kavallerie Adolf Ritter von
Brndermann (mit Wartegebühr beurlaubt ) die
Wurde eines Geheimen Rates mit Nachsicht der
Taxe altergnädigst zu verleihen geruht .

Seine k. n . k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 7. August d. I .
dem Gutsbesitzer, Ministerialräte im Ackerbaumini-
steriinn Sicgmund von Kripp zu P rund erg und
Kripp ach den österreichischen Freih -rrnstaud aller¬
gnädigst zu verleihen geruht .

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
laut Allerhöchsten Handschreibens vom 20 . August
d. I . anläßlich Allerhöchihres Besuches am königlich
sächsischen Hofe dem außerordentlichen Gesandten und
bevollmächtigten Minister , Geheimen Rat - Karl Frei¬
herrn von Braun taxfrei den Leopold-Orden erster
Klasse allergnädigst zu verleihen geruht .

Seine k. u . k. Apostolische Majestät geruhten
allergnädigst zu verleihen : .

das Großkrenz des St . Stephan -Ordens taxfrei :
in Anerkennung hervorragender und erfolgreicher

Führung der ihm unterstellten Streitkräfte dem
Generalobersten Karl Freiherr » von Pflanzer -
Baltin ;

das Konunandcurkreuz des Leopold -Ordens mit
der Kriegsdekoration und den Schwertern taxfrei :

in Anerkennung vorzüglicher und erfolgreicher
Führung einer verstärkten Infanteriedivision dem
Feldmarschallentnant Franz Ritter Weiss -Tihanyi
von Mainprugg ;

das Ritterkreuz des Franz Joseph -Ordens nnt
der Kriegsdekoration und den Schwertern :

in Anerkennung tapferen Verhaltens und vor¬
züglicher Dienstleistung vor dem Feinde den »
Militär -Berpflegsoberoffizial Ernst Poryka des
Militärverpflegsmagazins in Innsbruck ;

das Militär -Verdienstkreuz dritter Masse mit
der Kriegsdetoration und den Schwertern :

in Anerkennung tapferen Verhaltens vor dem
Feinde dem Leutnant i. d. N . Richard Thaler des
1. Tir . Kaiserj .-Neg .

„In Anerkennung verdienstvoller patriotischer Be¬
tätigung auf dem Gebiete der vaterländischen Jugend¬
erziehung (militärischen Jugendvorbereitung ) während
der Kriegszcit " geruhten Seine k. und k. Apostolische
Majestät mit All .rhöchster Entschließung vom 2ü .
August 1918 allergnädigst zu verleihen :

die Kriegsdekoration zum Großkrenz des Franz
Joseph-Ordens :

dem General der Infanterie d. N . Rudolf Edlen v.
(5h a v a n n e ;

das Komturkrenz des Franz Joseph -Ordens
mit dein Sterne und der Kriegsdekoration :

dein Feldinarschallentnant mit Titel und Charakter
d. R . Maximilian Freiherrn von L-anlcqne ;

das Ritterkreuz des Franz Joseph -Orvens mit
der Kriegsdekoration :

dem Oberstleutnant des Armeestandes Franz Ga -
misch beim Militärkommando in Innsbruck .

Seine k. und k. Apostolische Majestät geruhten
mit Allerhöchster Entschließung vom 25. August
d. Js „in Anerkennung verdienstvoller patrioti¬
scher Betätigung ans dem Gebiete der vaterlän¬
dischen Jugenderziehung (militärischen Jngend -
vorbereitung ) während der KriegSzeit " aller -
gnädigst zu verleihen :

das Kriegskrenz slir Zivilvcrdicnste dritter
Klasse :

dem Gcncralpräses der katholischen Arbeiter¬
vereine slir Deutsch -Tirol , Bcnefiziaten Pater
Hcrman Edelhansen in Innsbruck , dem
Landesbeamtcn und Mitgllcdc ScS Gemeinde -
nusschnsses in Bregenz Johann F- eucrstei n ,
dem Direktor des Knabcuasyls in Meran Pater
Johann Pv b i her .

Der Ackerbanminister hat den Staatsobertierarzt
Simon Scharfettcr in Jniisbruck in die achte
Rangsklasse der Staatsbeamten eingereiht.

Der Statthalter in Tirol und Vorarlberg hat
den Statthalterei -KonzeptSpraktikanten Dr . Her¬
bert von Del Negro zum Statthalterei -Kon -
zipisien ernannt .

Verordnung deck FknanittirnisreriuittS iin
Cinuei neliineu init den beteiligten Älki -

nistericn vom LS . September LiLL8 ,
betreffend Zuwendungen an Staatsbcdicnstcie
ans Anlast der durch Sen Krieg geschaffenen

aubergewohnlichen Verhältnisse .
8 1

Ans Anlast der durch den Krieg geschaffenen
außergewöhnlichen Verhältnisse werden für die
Zeit bis Ende Juni 1910 die Stenern , Dienst¬
taxen , Dicnstverleihtttigs - und Quittungsstem -
pelgcbühren und obligatorischen Pensivnsbei -
trägc , welche von den vorhinein festgesetzten
(stehenden ) Aktivitätsbeziigcn der Staatsbedien¬
steten im Abzngswcge cinzuhcbcn sind , vom
Staate zur Zahlung übernommen , insoweit
nicht ans Grund des 8 0 dieser Verordnung bei
Festsetzung der Zuwendungen an die dort be¬
zeichneten Staatsbedienstcten anderweitige Be¬
stimmungen getroffen werden .

8 2.
Auster der vorstehenden , in der Form der

Uebernahme von Abzügen auf den Staatsschatz
gewährten Zulage wird den in den 88 ö bis 7
dieser Verordnung bezeichneten aktiven Siaats -
bediensteten für die Zeit vom 1. Oktober 1918
bis Ende Juni 1919 eine Zulage nach folgenden
Bestimmnngen gewährt .

8 3-
1. Die Zulage ist in neun , am 1. Okt . 1918

beginnenden , im vorhinein fälligen Monatsra¬
ten von Amts ivegell flüssig zu machen .

2. Findet die anweisende Behörde , das; zur
verläßlichen Feststellung der Gebtthrlichkeit und
des AuSmatzes der Zulage die vorhanoenen
Nmtsüehclfe nicht ausreichen , so hat sie den Be¬
diensteten , beziehungsweise dessen Gattin oder
Kinder zur Beibringung der erforderlichen
Nachweise aufzufordern . Umstände , die eine
Aenderung in , Ausmaße der Zulage bedingen ,
har der Bedienstete oder die zur Empfangnahme
seiner Bezüge berechtigte Person vor dem näch¬

sten Fälligkeitstag der anweisenden Behörde
anzuzeigen .

3. Steht der Bedienstete im aktiven Militär¬
dienste , so kann die Zulage an die zur Empfang¬
nahme seiner Bezüge berechtigte Person ausge¬
zahlt werden .

8 4.
1. Für die Zulage werden die Bediensteten

nach ihrem Familienstände in folgende acht
Klassen eingeteilt :

1. Klasse : Ledige Bedienstete und verwitwete
Bedienstete ohne Kinder ;

2. Klasse : Verheiratete Bedienstete ohne
Kinder und verwitwete Bedienstete mit einem
Kinde ;

3. Klasse : Verheiratete Bedienstete mit einem
Kinde und verwitwete Bedienstete mit zwei
Kindern ;

4. Klasse : Verheiratete Bedienstete mit zwei
Kindern und verwitwete Bedienstete mit drei
Kindern ;

6. Klasse : Verheiratete Bedienstete mit drei '
Kindern und verwitwete Bedienstete mit vier
Kindern ;

9. .Klasse : Verheiratete Bedienstete mit vier
Kindern und verwitwete . Bedienstete , mit fünf
Kindern ;

I 7. Klasse: Verheiratete Bedienstete mit fünf
Kindern und verwitwete Bedienstete mit sechs
Kindern ;

8. Klasse : Verheiratete Bedienstete mit sechs
Kindern und verwitwete Bedienstete mit sieben .
Kindern .

2. Hiebei ist nur auf die Kinder Bedacht zu
nehmen , welche nach den für die betreffende
oder für eine verwandte Bedicnstetenkntegorie
geltenden Vorschriften für staatliche Versor -
gnngsgenüsse in Betracht kämen , insbesondere
das Nvrmalalter noch nicht überschritten haben
und als unversorgt anzusehen sind ; doch sind
Stiefkinder und adoptierte Kinder , falls sie nicht
im Genusse einer Waisenpensivn oder einer
Gnadengaüe stehen , den leiblichen .Kindern
glcichzuhalten . Im Staatsdienste stehend ^
Kinder sind nicht mitzuzählen .

3. Geschiedene Bedienstete werden , wenn sie
für den Unterhalt der geschiedenen Gattiir zu
sorgen vrpflichtet sind , den verheirateten , sonst
den verwitweten gleichgehalten .

4. Verheiratete männliche Bedienstete wer¬
den , wenn ihre Gattin im aktiven Staatsdienste
steht und selbst eine Zulage bezieht , den verwit -
wcten gleichgehalten ; wenn der Unterschied
zwischen der dem Gatten hicnach gebührenden
Zulage und dem AuSmas ;, das ihm zukommen
würde , wenn er wie ein Verheirateter zu be¬
handeln wäre , größer ist als die Zulage der
Gattin , wird der Mehrbetrag flüssig gemacht .

3. Verwitwete Staatsbedienstcte werden den
verheirateten gleichgehalten , wenn sie ihren
Haushalt ihrer .Kinder wegen aufrechterhalten ,
und zwar so lange , als noch eines der .Kinder
das 12. Lebcnsajahr nicht vollendet hat .

9. Ledige Staatsbedienstcte , die mit Großel¬
tern , Eltern oder Geschwistern im gemeinsamen
Hanshalte leben , können den verheirateten ohne
Kinder gleichgehalten iverden , wenn sic infolge
rechtlicher oder sittlicher Verpflichtung erwiese¬
nermaßen den Unterhalt dieser Verwandten we -



ncn bereu Bedlirftiakeit zum überwicaeriden
Teile bestreiten .

8 5.
1. Den in eine Mnngsklasse cingereihien

Stnatsvemntcn nnd StaatSlebrvcrsonen wird
die Zttlaäc nach fvlacndem Schema gewährt :

Bei ciliem Jahrc - gchalte von
JahrcSbctrag der Zulage in ltrvnen

1. Klasse 2. Klasse 3 . Klasse 4 . Klasse 5. Klasse 6 . Klasse 7. Klasse 8 . Klasse

14 .000 bis cinschliesilich 18 .000 lk . . 1776 4020 4524 5028 5520 <>024 6528 7020
lO.cOO bis ausschlicstlich 14 .000 . . 1536 3160 3684 4188 4680 5184 5688 6180
6 .400 „ 10 .000 „ . . 1860 3306 3000 4404 4806 5400 5004 6306
4800 6 .400 „ . . 2220 3648 4152 4656 5148 5652 6156 6648
3 .600 „ 4 .800 „ . . 2106 3006 3504 3000 4206 4704 5100 5406
2 .800 3 .600 „ . . 1032 2520 2028 3324 3720 4123 4524 4020
2 .200 .. 2 .600 „ . . 1506 2106 2604 3000 3306 3804 4200 4506
1.600 2 .200 „ . . 1212 1800 2208 2604 3000 3408 3804 4200

2 . Die Quittlincnnalznlaacn der Staatslehr -
Personen sind bei der Ermittlurlg der Znlage
zn dein Gehalte hinznznrechnen .

8 6.
I. Fnr Praktikanten im Sinne des Gesetzes

noin 25 . Jänner 1014 , N .- G .-Bl . Skr. 15 (Ar¬
tikel ii ) , svwic fnr im richterlichen Vorberei¬
tungsdienste stehende Nechtspraktikanten und
für Auskultanten beträgt die Znlage jährlich :

in der 1. Klasse 1212 X
,, „ 2. „ 1476 „
,, „ 9. „ 1884 „

„ „ 4. ,, 2280 „
,, „ 5 . „ 2676 „
,, „ 6 . „ 3084 „
„ ,, 7. „ 3480 „
„ „ 8 . „ 3876 „

ll . Für diejenigen Auskultanten jedoch , die
gcmüs ; Artikel i, lit . c-, der Dienstpragmatik als
Adjutum die Bezüge eines Beamten der zehn¬
ten Nangsklasse erhalten , beträgt die Zulage
jährlich :

in der 1. Klasse 1506 X
,, ,, 2 . „ 2106 ,,
,, „ 3. ,, 2604 „
„ „ 4 . „ 3000 „
„ ,/ o . ,, 3306 ,,
,, /, 0 . ,, 3804 „
„ „ ,, 4200 ,,
„ „ 8 . „ 4500 ,,

m . Für die Supplenten und Assistenten
an den staatlichen mittleren und niederen Lehr¬
anstalten mit einer gemäss 8 50 , Absatz 1, des
Gesetzes vom 28 . Juli 1017 , N .- G .-Bl . Nr . 310
(Lehrerdienstpragmatik ) , anrechenbaren Dienst¬
zeit von weniger als vier Jahren , ferner für
Hochschulassistenten l - konstrnktenre ) mit einer
Dienstzeit in dieser Eigenschaft von weniger als
vier Jahren betrügt die Zulage jährlich :

in der 1. Klasse
,, „ —-
,, ,, ,/

,, ^
,, ,, 8. ,,

1212
1476
1884
2280
2676
3084
3480
3876

li. Für die im . vorstehenden Absätze ili -I ge¬
nannten Personen nach Vollendnng einer vier¬
jährigen Dienstleistung der in diesem Absätze
bezeichneten Art beträgt die Zulage jährlich :

in der 1. Klasse 1320 ic
,, „ 2. „ 1800 „
„ „ 3 . „ 2208 „
,, „ 4 . „ 2004 „
,, „ 5 . „ 3000 „
,, ,, 0. „ 3408 "

„ 7. " 3804 „
„ 8 . „ 4000 /,

c. Für die in 8 40 , Absatz 2 -c) , des Gesetzes
vom 28 . Juli 1017 , 3t .- G .-Bl . Nr . 310 (Lehrer¬
dienstpragmatik ) , genannten Supplenten nach
Vollendung eirrer sechsjährige ,r Dienstleistung
Ser im Absätze m -i ) bezeichneten Art und für
die Hvchschttlassistcnten (- kvnstrnktenre ) im Sin¬
ne des 8 1 der Ministerialverordnnng von , 1.
Jänner 1807 , 9t .-G .-Bl . Str . 0, nach Vollendnng

einer sechsjährigen Dienstzeit in dieser Eigen¬
schaft beträgt die Zulage jährlich :

irr der 1. Klasse 1596 7 '̂
„ „ 2 . „ 2190 „
„ „ 3. „ 2004 „
„ „ 4 . „ 3000 „
„ „ o . „ 3396 „
„ „ 6. „ 3804 „
„ „ 7̂ „ 4200 „

„ 8 . „ 4596 „
8 7-

(1) Die Zulage beträgt jährlich :
.1. für Ilnterbenrntc und Diener im Sinne des

Gesetzes vom 25 . Jänner 1014 , N .- G .-Bl .
Nr . 15 (Artikel iv ) , ferner für die Mann -
schaftspcrsvnen der Sicherheitswache (uni¬
formierte Sicherheitswache , Zivilpolizei¬
wache , Polizeiagcnten ) und der Finanz -
wache sowie für die Gefangenoberanfseyer
und Gefangenaufseher der Strafanstalten
nnd Gerichtshofgefttngnissc ,

b. für Kanzleioffiziantcn nndKanzlcioffizian -
tinnen ,

c. für Kanzleigchilsem Kanzlcigchilfinnen und
vollbeschäftigte Anshilfsdicncr , für die unter

genannten Bediensteten jedoch nur bei
einem Jahresgchalte von weniger als 1400
Kronen und für die unter >, genannten Be¬
diensteten nur dann , wenn die Pensions -
grundlage für den fortlaufenden Nuhegc -
nnfz weniger als 1400 X beträgt ,

in der 1. Klasse 1212 X
2 .
3 .
4 .
6 .
6 .
7.

1476
1770
2076
2376
2676
2076

„ ,, 8. ,, 32/6 ,,
(2) Bei einem Jahresgeyalt (») , beziehungs¬

weise einer Pensionsgrundlage (b) von minde¬
stens 1400 X beträgt die Zulage für die unter -r
und l> genannten Bediensteten jährlich

in der 1. Klasse 1308
„ „ 2 . „ 1668 „

1968 ,,
„ 4 . 2268 „

5. 2568 „
// „ 6 . 2868 ,,
„ „ 7. „ 3168 ,,
„ „ 8 . „ 3468 „

(3 ) Bei einem Jahresgchalt (.i ) , beziehnngS -
wcise einer Pensionsgrundlage (>>) von minde¬
stens 1800 X beträgt die Znlage der unter -i uns
i) genannten Bediensteten jährlich

in der 1. Klasse 1500 X
,, „ 2 . „ 1860 „
„ „ 3 . „ 2160 „
„ 4 . „ 2460
„ „ 5 . „ 2760 „
„ „ 6 . „ 3060 „
„ „ 7. „ 3360 „
,, „ 8 . „ 3660 „

§ 8 .
1. Bediensteten , die einen eigenen Hausstand

mit Frau oder Kind haben nnd alö Gagisten
Militärdienst leisten , wird die halbe Zulage ihrer

Klasse gewährt , wenn sie in ihrem normalen
Dienstort verwendet werden , dagegen die volle
Zulage nach der gegenüber dem sonst entfallen¬
den Attsmab nächstniedrigeren Klasse , wenn sie
ausserhalb ihres normalen Dienstvrtes verwen¬
det werden .

Als Gagisten Militärdienst leistenden Bedien¬
steten , die an Zivilgebtthren tatsächlich mehr be¬
ziehen als die Summe der ihnen jeweils gebüh¬
renden vollen Zivilbeziige (Gehalt nnd Aktivi -
tätsznlage , beziehungsweise zur Nnhegennnbe -
messnng anrechenbare Personalzulage ) , wird der
diese Summe überschreitende Teil ihrer Zivilge -
btthrcn in die Zulage eingerechnet .

2 . Bedienstete , die in einer mit ständigem Be¬
zug der vollen Diäten oder Zehrgelder verbun¬
denen Verwendung stehen , erhalten die volle
Zulage ihrer Klasse , wenn sic einen eigenen
Hausstand mit Frau oder Kind haben .

Bedienstete , welche in 'einer mit ständigem Be¬
zug nicht voller Diäten (Zehrgelder ) verbunde¬
nen Verwendung stehen , erhalten stets die volle
Zulage ihrer Klasse .

Diese Bestimmungen haben auch auf Bedien¬
stete sinngemätz Anwendung zu finden , welche m
einer mit ständigem Bezug der Felöznraae ver¬
bundenen Verwendung stehen , wenn diese Feld -
zulage nach ihrem Zweck und ihrer Hohe den
Diäten (Zehrgeldern ) alcichgehalten werden
kann .

3 . Bediensteten mit ständigem Bezüge ver vol¬
len Diäten oder Zehrgelder , welchen die Begün¬
stigung des 8 4 , Absatz (6) , dieser Verordnung
nicht zuerkannt werden kann , denen jedoch ge -
müsz 8 8, Absatz 3, der Akinistcrialverorünung
vom 8 . Dezember 1017 , 9t .- G .- Bl . Nr . 472 , vor
dem 1. Juli 1018 eine Znlage gewayrr wurde ,
wird diese Zulage ungeschmälert belassen , solange
die Voraussetzungen des 8 8 , Absatz 3 . der Mini -
sterialverordnnng vom 8. Dezember 1017 , N .- G .-
Bl . Str . 472 , vorliegen .

8 9 .
Zuwendungen an Staatsbedicnstcte , welche an¬

deren als den in den 88 ö bis 7 dieser Verord¬
nung angeführten Kategorien angehören , bleiben
der besonderen Negelung vorbehalten .

8 10.
( 1) Ans Bedienstete , deren Zivilbeziige einge¬

stellt sind , finden die Bestimmungen der 88 - N-
dieser Verordnung keine Anwendung .

(2) Bediensteten , Seren Zivilbeziige Sen Hee¬
resetat belasten , wird eine Zulage nach Mnsrgave
der nachstehenden Bestimmungen gewährt :

.i . ^ . ie volle Zulage ihrer Klasse , wenn sie emen
eigenen Hausstand mit Frau oder Kind ha¬
ben und keine höheren als die einfachen
Diäten (Zehrgelder ) beziehen .

l>. Die halbe Zulage ihrer Klasse , wenn sie
einen eigenen Hausstand mit Frau oder
Kind haben und im Genusse doppelter Diä¬
ten (Zehrgelder ) stehen . Beziehen sic über¬
dies die Naturalverpflegung (Nclntnm ) , io
ist die Natnralverpflegnng (Nelntnm ) in die
halbe Znlage einzurechnen .
Die halbe Zulage ihrer Klasse , wenn sie le¬
dig (verwitwet ohne Kinder ) sind und nur
im Genusse der halben Diäte (Zehrgeld )
stehen .

8 11-
( 1) Den im aktiven Dienste stehenden StaaiS -

beöicnsteten , die eine Zulage auf Grund dieser
Ministerialverordnnng geniesten , wird ein ein¬
maliger Znschust mit den im 8 1 der Verordnung

Finanzministeriums vom 10 . November
1017 , N .-G .-Bl . Nr . 440 , festgesetzten Ausmästen
bewilligt . Die in 8 0 , lii -c, i> und <?, dieser Mim -
stcrinlvcrorünnng genannten Personen , erhalten
den einmaligen Znschust in dem im 8 1, Absatz
3 >,, beziehungsweise 6, beziehungsweise der
Ministerialverordnnng vom 10 . November 1017 ,
9i .- G .-Bl . Nr . 440 , festgesetzten Ausmaste .

(2 ) Bedienstete , die gemäst 8 8 dieser Ministe -
rialverordnnng die halbe Zulage , beziehungs¬
weise die volle Zulage nach der gegen¬
über dem sonst entfallenden Ausmäste nächst -



„ lcdrlgerett Klasse nenicbett , erhalten den ein -
inaliaen Zuschus ; ihrer Lrlasse , bcziehnnaswetse
öen cittmaligen Znschnsr nach der nächstnicdrtae -
rcn Klasse .

<g) Bedienstete , die nach 8 10 dieser Ministe -
rialverordnung behandelt werden , erhalten kei¬
nen einmaligen Zuschns , .

(4) Der einmalige Znschns ; ist im Mvnat No¬
vember 1018 cniSsuzahlen .

(5) Die Voraussetzungen des Anspruches und
- es Ansmasres miissen am 1. November 1018
gegeben sein .

(g) Die Gewährung eines einmaligen Znichni -
scS fiir Staatsbcüicnstete , die anderen als den im
8 1 der Verordnung vom 10 . November 1017 ,
N .-G .-Bl . Nr . 440 , bezeichneten Kategorien an¬
gehören , bleibt der besonderen Regelung vorbe -

§ 12 .
Diese Verordnung tritt mit 1. Oktober 1018 in

Wirksamkeit ; die Verordnung vom 12 . Juni
1918 , N .-G .-Bl . Nr . 210 , wird mit Ende Sep¬
tember 1018 antzcr Kraft gesetzt .

Wimmer m . p .

Derordnunci des Finanz «, inistevinms vom
L L . September LOLS ,

betreffend Zuwendungen an Staatsbediensteic
des Ruhestandes , an Witwen und Waisen nach
Staatsbedienstcten sowie an Personen , die Gna¬
dengaben beziehen , aus Anlas ; der durch den
Krieg geschaffenen ans , erge ;vöhnlichen Verhält¬

nisse .
8 1-

Ans Anlas ; der durch den Krieg geschaffenen
anszergewöhnlichen Verhältnisse werden für die
Zeit bis Ende Juni 1910 die Steuern und Ouit -
tungsstempelgebühren , welche von den im Be¬
zug eines normal , näszigeu Nnhegenusscs stehen¬
den Staatsbedicnsteten des Ruhestandes , den im
Bezug eines normalmttszigen Versorgn , tgsgenns -
ses stehenden Witwen und Waisen nach StaatS -
bcdiensteten sowie den im Bezüge von Guaoeu -
gaben (Gnadenversorgttuasacuiissen ) stehenden
Personen in , Abzngsrvege einzugeben find , vom
Staate zur Zahlung übernommen , insoweit nicht
auf Grund des 8 0 dieser Verordnung bei Jest -
fetzung der Zuwendungen an die dor , bezeichne¬
ten Personen anderweitige Bestimmungen ge¬
troffen werden .

8 2.
Anher der vorfteheuden , in der Form der

Uebernahme von Abzügen ans den Staatsschah
gewährten Zulage wird den unter die Kategorien
der 88 1 und ö dieser Verordnung fallenden Per¬
sonen für die Zeit vom 1. Oktober 1018 bis
Ende Juni 1010 eine Aushilfe nach folgenden
Bestimmungen bewilligt .

8 3 '
Die Aushilfe wird von der J -inanzlandesbe -

hvrde , bei welcher der Ntthe (Vcrsvrgttngs ) genus ;
oder die Gnadcngabe in Vorschreibnng steht , in
am 1. Oitober 1018 beginnenden Monatsraten
mit dem RnhelVersvrgnngslgennsse (der Gna -
dengabc ) von Amts wegen flüssig gemacht .

8 4 .
Der JahreSbctrag der Aushilfe wird festge¬

setzt, wie folgt :
l .

.V Für die in eine NangSklassc eingereihten
Staatsbeamten und StaatSlehrpersvuen des
Ruhestandes mit einem Ruhcgennsse samt even¬
tueller Gnndenznlage n . dgl . :

bis einschliesslich 1000 X mit cöO X
von über 1000 F' bis einschliesslich

2000 mit 026 ,.
von über 2000 /S bis einschliesslich

17.200 mit 084 „
0 . Für die Witwen nach « tantSbeamten

(StaatSlehrpersonent mit einer Witioenpension
samt eventueller Gnadcnznlage u . dgl . :

bis einschliesttich 1000 /S mit « 12 X
von über 1000 F' bis einschliesslich

2000 / c mit ? ö6 „

von über 2000 / c bis cinschliehlich
«000 /ö lnit 000 „

lt .
Für die nach Artikel iv des Gesetzes von ,

25 . Jänner 1014 , R .- G .-Bl . Nr . lö , in die 5kate -
goric der Dienerschaft gehörigen Staatsbedicn -
steten lUntcrbeamte und Diener ) des Oinhestan -
des mit 501 / e

0 . Für die Witwen nach den in die Kategorie
der Dienerschaft gehörigen Staatsbediensteten
mit 820 X

IN.
-K Für die in die Kategorie der Arbeiterschaft

gehörigen Staatsbediensteten des Ruhestandes
mit 408 x

o . Für die Witwen nach den in die Kategorie
der Arbeiterschaft gehörigen Staatsbediensteten
»nit 288 X

IV .
Für die ehelichen Waisen :
o) nach den in eine Nangsklasse eingereihten

Staatsbeamten lStaatslehrpersonen ) mit einer
Waiscnpensivn samt eveMncller Gnadenzulnge
n . dgl . bis einschliesslich 8000 X , bezw . mit einem
ErziehnngSbeitrage samt eventueller Gnadenzn -
lage n . dgl . bis cinschlich 600 X , und zwar :

für jede elternlose Waise mit 468 X
für jede vaterlose Waise mit 288 X
»>) nach den in die Kategorie der Diener - und

der Arbeiterschaft gehörigen Staatsbediensteten ,
und zwar :

für jede elternlose Waise mit 240 X
für jede vaterlose Waise mit 102 X

und zivar fiir alle unter und i> angeführten
bis zur Vollendung des NvrmalnlterS , welches
nach den für die betreffende StaatSbedienstetcn -
katcgorie geltenden Versorgungsnormen in Be¬
tracht kommt .

v .
Für die mit Gnadcngaben (Gnadcnversor -

gungsgenüssen ) aus Staatsmitteln beteilten
Personen mit einer Gnadengabe

bis ausschliesslich 100 X mit 144 X
vor » 100 X viS anSschliehlich 800 X mit 102 X
von 800 X aufwärts mit 240 X

8 5 .
Das im 8 4, Abschnitt ti , bcziv . iv >> festgesetzte

AuSmas ; der Aushilfe wird auch für die Mann -
schastspersvncn der Sicherheitswache (unifor¬
mierte SirherheitSwache , Zivikpolizeilvache , Pvli -
zciagenten ) , der F-inanzivache und Gendarmerie ,
Gesangen (vbcr ) ansseher der Strafanstalten und
Gerichtshofgesängnissc , Kanzleivffizianten , Kanz -
leiosfiziantinuen und AnshilsSdiencr , beziv . für
die im Bezüge eines normalmässigen Versor¬
gn ,»gsgennsses stehenden Witwen nnö Waisen
solcher Staatsbediensteter festgesetzt .

8 6-
Zuwcndnngen an Staatsbedicnstete des Ruhe¬

standes , welche anderen als den in den 88 4 nnö
5 dieser Verordnung angeführten Kategorien an¬
gehören , an Witwen und Waisen nach Staatsbe -
dienstetcn solcher Kategorien , an Gattinnen nno
Kinder von verminten Staatsbediensteten sorvie
an Personen , die Gnadengabe », (Gnadenvcrsvr -
gnngsgenttsse ) ans staatlich dotieret «:», Fonds be¬
ziehen , bleiben der besonderen Regelung vorbe¬
halten .

8 7 .
Den Personen , die eine Aushilfe ans Grund

dieser Verordnung geniesscn , wird ein cininali -
gcr Znschns ; zur Aushilfe »nit den in dtm 88 2
und 8 der Verordnung des Finanz »», inisterinrns
vom 10 . November 1017 , R .- G .-Al . Nr . 450 ,
vorgesehenen Ansmas ;en neuerlich bewilligt .

Dieser Znschns ; ist in » Mvnat November 1018
auszuzahlen . Die Voraussetzungen des Anspru¬
ches und des AnsmasieS rnnssen am 1. Novem¬
ber 1018 gegeben sein .

Die Gewährn »»,, eines einmaligen Zuschusses
für Personen , die anderen als den in den 88 2
und 8 der Verordnung vom 10 . November 1017 ,
R .-G .-Bl . Skr . 450 , bezeichneten .Kategorien an¬
gehören , bleibt der besonderen Regelung vorbe
halten .

- ' ! 8 6 . ! '
Diese Verordnung tritt mit 1. Oktober 1918

in Wirksamkeit ; die Verordnung vom 8 . Dezem¬
ber 1017 , N .- G .-Bl . Nr . 473 , und Artikel 1 der
Verordnung vom 12 . Juni 1018 , N .- G .-Bl .
Str . 211 , werden mit Ende September 1018 auste
Kraft gesetzt .

W i n, »n e r in- p.

Lzundmtichlkng .
Auf Grund des Erlasses des k. k. Ackerbau-

Ministeriums vom : 8 . August 1018 , ZI. 47 .003 ,
findet die k. k. Statthalterci hinsichtlich der Ein¬
fuhr von Vieh aus Bosnien »nid der Herzegovina
nach Tirol und Vorarlberg unter gleichzeitiger
Behebung der bisher gillige », Verfügung gegen
Bosnien „ ud Herzegovina nachstehende Sperr -
lnassnahulcn zu erlassen :

Wegen Bestandes der Schweinepest in den Bezirken
Derventa , Kladanj , Maglaj , Sarajevo , Tesanh und
Tuzla - stadt

ist die Einfuhr von zum Handel bestimmten oder
für de»,selber, geeigneten Schweinen , als welche
alle jene anzusehen sind, »velche ein Lebendgeivicht
unter 120 Kilogramm besitzen, aus Bosnier , und
der Herzegovina nach Tirol und Vorarlberg
unbedingt verboten, dagegen ist :

I . Tie Ei »,fuhr von fertige», oder halbfertigen
Mastschweinen , als »velche Schweine mit eine »,,
Lebendgewichte vo», wenigstens 120 Kilo zu be¬
trachte», sind, aus den nicht m,geführten Bezirken
von Bosnien und der Herzegovina nach Tirol und
Vorarlberg unter folgende », Beding ,,»,gen nrür
Modalitäten gestattet :

a) Die zur Ei», fuhr bestimmter, Schweine müssen
niit die Provenienz und den Bestin ,m»,ngsort an¬
gebenden Viehpässen , denen die staatstierärztliche
Gesundheits -Bestätigung beigefügt ist, gedeckt sein
und dürfen nur in Plombierte », Waggons , ohne
irgend eine nicht fahrplanmäßige Unterbrechung ,
sorvie ohne Zio- oder Abladung während der Reiso -
bcweguug in die auf dem Biehpasse als Bestim -
muugsort angegebene Eiscicktahnstatioi, transpor¬
tiert werden.

b) Nach der Aukuirft eines solche», Schwei »,c-
transportes ir, einer Eisenbahnstation ist sofort
die tierärztliche Beschau in genauester und ge¬
wissenhaftester Weise vorzunehmen und nur , falls
mittelst desselbe», Zuges auch Schweine anderer
Provenienzen eingelangt wären , bis nach deren
tierärztlicher Untersuchn»,g und Abtrieb ans der
Eisenbahnstation zu verschieben.

e) Falls in den, Transporte Schiveinc mit
einem geringeren Gewichte als 120 Kilo befmckwn
wurden , für welche Konstatierung jedoch sich nicht
init der blosse», Ocularschätznng begnügt werden
darf, sondern die Abwägung der als unterge¬
wichtig betrachteten Tiere vorzunehmen wäre , ist
der Transport nach Fütterung und Tränkung
der Tiere « », , Koste», der Versender mit den,
nächsten Elsenbahnzuge in die Aufgabestation zu¬
rückzusenden und hiebei strengstens nach den, Mi¬
nisterialerlasse vorn 23 . November 1689 , Z . 21 '.908
vorzugehein

ck) Falls in einem Transporte auch nur ein
Schwein , welches an Schiveinepest (Schwciiwscnche )
oder Schwcinerotlanf verendet ist, oder mit
Schiveinepest (Schweiueseuchc ) oder »nit Schweine -
rotlanf behaftet ist, gefunden wird , ist der Trans¬
port gleichfalls „ ach Fütterung nick» Tränkung
der Tiere «amf Kosten der Versender mit dem
nächsten Eisenbahnzuge in die Aufgabestation zu¬
rückzusenden und hievon sowie im Falle der lit . c
der Landesregierung ,n Sarajevo die telegra¬
phische Anzeige zu erstatten und dem k. k. Acker-
bcnv-Ministcrium z», berichten.

o) Falls in dem Transporte ei» oder mehrere
der Schweinepest (Schivcincsenche) oder des
Schwciiicrvtlaufcs verdächtige Schweine befunden
würden , ist dasselbe oder sind dieselbe», sofort
von den gesunden Tieren abzusondern und den,
Waseumcistcr zur Vertilgung zu übergeben . Anch
wenn kein verdächtiges Schwein vorgefunden
würde, sind die gesund befundenen Tiere mittelst



Wagen mit Werdebespannung (da es unter den
Schweinen auch mit MauV- und Klauenseuche
behaftete Tiere geben kann), in die ScUachtstcitten
zu überführen und längstens binnen 48 Stunden ,
ohne den Standort gewechselt zu haben, der
Schlachtung zu unterziehen, wobei sich von selbst
versteht , das; Tiere , unter denen mittlerweile die
Schweinepest (Schweineseuche) oder der Schweino¬
rotlauf zum Ausbruche käme, dem Wasenmeister
zur Vertilgung zu übergeben sind.

II . Me Einfuhr von Fleisch geschlachteter
Schweine aus Bosnien und der Hcrzegovina nach
Tirol und Vorarlberg ist au folgende Bedingungen
geknüpft :

a) Geschlachtete Schweine dieser Provenienz dür--
fen nur in unzerteiltem Zustande mittelst Eisen¬
bahn in grössere Kousuinorte, in welchem eine
genaue und gewissenhafte Fleischbeschau gewähr¬
leistet ist, eingeführt werden.

d) Solche Fleischsendungen müssen mit eurem
am Aufgabsortc von einem amtlichen Organ aus¬
gestellten Zertifikate gedeckt sein, welches den Auf-
gabs-- und Bestimmungsort der Sendung und die
Bestätigung enthält , dag dieselben nicht von an
Schweinepest (Schweineseuche) oder an Schweine--
roüauf erkrankten Tiercir herrührerr.

Solche Sendungen dürfen bis Zur Erreichung
der Eisenbahnstation des Bestimmungsortes nicht
ausgeladen werden.

o) Nach der Ankunft im Bestimmungsorte sirrd
solche Sendungen im Schlacht Hause der ge¬
nauesten und getvissenhaftesten Fleischbeschau zu
unterziehen und sind alle Tierkadaver , welche
Zeichen der Schweinepest (Schweinescuche) oder des
Schweincrotlaufes an sich tragen , oder aus einer
anderer: Ursache vom menschlichen Genusse aus¬
zuschließen sind, endlich insbesondere jene Tier¬
kadaver, welcher: die Niere:: und das Nierenfett
nicht anhafterr, dem Wasenrneister zur sofortiger:
Vertilgung zu übergeben.

Als Konsumorte irr: hiesige:: Verwaltungsgv -
br'ete, wo die Ausladung der fertiger: oder halb¬
fertiger: Mastschweine sowie des Fleisches von
geschlachteten Schweinen genannter Provenienz bei
genauer Einhaltung obiger Vorschriftei: zulässig
ist, sind die Stationen Innsbruck , Bregenz, Bo¬
zen, Trient und Rovercto .

Uebertretungen dieser Bestimrinrngen , welche an :
Tage ihrer Verlautbarung in den Ämtszeitungen
in Wirksamkeit trete ,:, werden nach den Bestim
mnrrger : des Abschnittes VIII des Gesetzes vom
8 . Angnst 1909 , (R .-G.-Bl . Nr . 177 ) geahrrdet .

Innsbruck , am 5 . Sept . l9l8 .
K. k. Statthalterci für Tirol und Vorarlberg .

Am 15. September 1918 wurde in der Hof - und
Staatsdruckerei in Wien das 6UXVI . Stück des
Neichsgesetzblattes in deutscher Ausgabe
ausgegeben und versendet. Dasselbe enthält unter
Sir . 336 die Verordnung des Eisenbahiuinuisteriums
und dcS Finanzministeriums im Einvernehmen mit
dem Justizministerium vom 1",. September 1918 ,
betreffend die Bestimmung neuer Preise für die von
der Hof- und Staatsdruckerei hergestellten gestempelten
Eiseiibahnfrachtbriefe.

Am 13. September 1918 wurde in der Hof- und
Staatsdruckerei in Wien das 6V., 6VI ., OVII ., OX.,
OXI. und 6X1V . Stuck der italienischen Aus¬
gabe des Neichsgesetzblattes des Jahrganges
1918 ausgegeben und versendet.

Nichtamtlicher Teil .
Der bisher mit der Leitung der Bezirkshanpt -

inanschaft Meran betraut gervesenc Stntthaltcrei -
rat Franz von Galli wurde zur Dienstleistung
bei der Statthalterci einberufen .

Der Statthalter hat der Lehrschwester Amalia
Oppacher in Hi pp ach die Ehrenmcdaille für 40 -
jährigc treue Dienste zuerkannt.

Kn ndmachnngeu .
Kundmachung .

Die Ariucusondsverwaltuirg , als Verwalterin des
Versatzamtes in Roveretv , benachrichtigt die Besitzer
von Pfandscheinen von gemeinen Pfändern (Wäsche
und Bekleidungsgegenstände, Juwelen und Golv -
wareu ausgeschlossen) , das; sie, beginnend am
15. August d. I ., an den Arbeitstagen von 10 bis
12 Uhr vormittags und von 1 bis 4 Uhr nach¬
mittags die geborgenen Gegenstände gegen Beibrin¬
gung der nötigen Pfandscheine und Bezahlung der
erhaltenen Vorschüsse und der bezüglichen Zinsen
und gezahlten Auslagen im inneren Parterre des
Hauses Nr . 13 in der Maria Theresienstraßc in
Innsbruck ersetzen wird .

Die Frist von 0 Monaten ab obigem Tage über¬
schreitet den 15. Februar 1919 . Dis Armensonds¬
verwaltung behält sich vor, über die Pfänder , die
inzwischen nicht bezogen gewesen sei» werden, im
Einvernehmen mit dem von dem k. k. Bezirksgerichte
in Novereto ernannten Verwalter zu verfügen.

Tie Armenfonds -Verwaltuirg .
Earl v. Ec cher . 959

Amortisationen .
G .-Zl . Uv III 907 /18/3

Aufgebot von NZertpapieven .
Auf Antrag der Liquidatur der Intendanz des

k. u. k. 11 . Ärmeekommandos , Feldpost 512 , werden
nachstehende, dem Antragsteller angeblich iu Verlust
geratene Wertpapiere aufgeboten .

Deren Inhaber wird aufgefordert , sie binnen
sechs Monate ,: vom Tage der ersten Kundmachung
dieses Aufgebotes bei Gericht vorzuweisen ; auch
andere Beteiligte haben ihre Einwendungen gegen
den Antrag zu erhebe », sonst würden die Wert¬
papiere nach Ablauf dieser Frist für kraftlos
erklärt werden .

Bezeichnung der Wertpapiere :
Bescheinigungsblatt dir . 10258 , Blatt Nr . 2 vom

19 . Mai 1916 der k. u. k. Geb .-Bäckerei dir . 44
über 23ll , 3 weiches Brennholz :r 12 X 20 Ir, zu¬
sammen 380 X 60 kr.

K. k. Bezirksgericht Innsbruck , Abt . III ,
am 7. September 1018 . 1026

v. Payr .

Konvokationen .
2 G .-Z . -1 57 / 18/16

Cdikt
zur Einberufung der den: Gerichte unbekannten

Erbcru

Alvisia v. G rcbm er - Wo l f s t h u : ii. Privatein
Bruiieck. ist am 26 . März 1918 gestorben und hat
eine letztwillige Verfügung nicht hinterlassen .

Ob Erben vorhanden sind, ist dem Gerichte nicht
bekannt. Es bestellt Herrn Moses klügerer, k. k.
Gcrichtsdiener i. N . in Brnueck, zum Kurator der
Verlassenschaft.

Wer auf die Verlassenschaft Anspruch erhebe» will
bat dies binnen einem Jahre von heute ab dem
Gerichte mitzuteilen und sein Erbrecht nachzuweisen.'
Nach Ablauf der Frist wird die Verlassenschaft, soweit
die Ansprüche nachgewiesen sein werden, herausge¬
geben, soweit dies nicht geschehen ist, zu Gunsten
des Staates eingezogen werden .

K. k. Bezirksgericht Bruueck , Abt . I ,
am 7 . September 1918 . 1016

Dr . Bertel .

Gedenket dev verwahrlosten Jngend !
Unterstützet den Jugend - Fürsorgeverein durch
Beitritt und Spenden ; Posterlagscheine sind irr

der Administration des Blattes erhältlich .

K-»auSgel!rr dte lk. ». VtatthaUcret t« Jus - brucS . — v » enw ,arrn -t .. r » rdattkur Johann Lsckinomea . — Druck dir «rL -ro » , »llbk« Dv -tidruckeril.
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Dir »Bote für Tirol und Vorarlberg " erscheint dreimal wöchentlich . PreiZ für hier ganric
monatlich 60 d mehr : Einzelnummer , , 20 d ; vurch die Pos , bezogen in Oesterreich mit Zusendung : ga
« erben billigst nach Tarn berechnet : Die Beträge für den Bezug und die Ankündigungen müssen » » ,» , » ».

entgegen . — Redaltiän , Televbon -Nr . 750 und 761

Zlmtlicher Teil .
Leine k. und k. Npostvlische Majcstöt stcrnhten

allernnttdistst zu verleihen :
das Offizicrskrciiz des i^ranz Joseph -Ordens

mit der Kriegsdeloration in Anerkennung vör -
ziiglicher Dienstleistuna rvghrcnd der Kriegszcit
dem Obersten d. sti. Ilrtnr P ö s kh in a n n beim
ErstänzunaSbezirkSkonnnnndo Jnnsbrnck :

das Nitterkrcnz des J -ranz Joseph - Ordens
mit der KriegSdekoration und den Schwertern :
in Anerkennnnst tapferen Verhaltens und vor -
ziialichcr Dienstleistung vor Sem Feinde dem
Hauptmanne a . D . der k. k. Landwehr Ottokar
H iibne r , Kornmandanten d. Feldgendarmerie -
abteilnttg eines Korpskommandos :

das Militärverdienstkreuz dritter Klasse mit
der KriegSdekoration und den Schwertern in
Anerkennung tapferen Verhaltens vor dem
Feinde Sem vor dem Feinde gefallenen Leut¬
nant in der Reserve Wilhelm Niedrer des 2.
Tir . Kaiserj .-Neg . ,

in Anerkennung tapferen Verhaltens und vor -
ziiglicher Dienstleistung vor dem Feinde dein
Oberleutnant Friedrich Grignani des 1. Tir .
Kniserj .-Reg .

Sejne k. und k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschlicsmng vom 2. Septem¬
ber S. Js . den ordentlichen Professor der Ana¬
tomie und Physiologie der Haustiere an der
Hochschule fiir Bodenkultur Dr . Arnold Dürig
zum ordentlichen Professor der Physiologie und
Vorstande des physiologischen Institutes an der
Universität in Wien allergnädigst zu ernennen
gernhi .

MadeyLki w . p .

Xli f.99 /4
.Nttndmuchnng

der k. k. Statthauerei vom 28. August 1918, be¬
treffend die Einhebung von G e m e t n d e a n f-
lagen ans Vierersat ; in Tirol im Jahre

1918 .
Leine k. und k. . Apostolische Majestät haben

nachstehenden , vom Tiroser Landesansschusse in
der Sitzung vom 27. Juli 1918 gefassten Be -
schlnü allcräpädigst zu genehmigen geruht :

„Die lÄemetnden ) welche eine selbständige Auf¬
lage ans Bier einhcben , werden ermächtigt , im
Jahre 1918 vom Tage der Verlautbaruna der
Allerhöchsten Genehmignng dieses Beschlusses an
neben der selbständigen Auflage auf Bier auch
eine selbständige Auslage auf Bicrersatz im
Linne des 8 2, Absatz 1, der Verordnung des
Finanzministeriums vom 28. Juli 1917, R .-H).-
Bl . 320, höchstens in dem gleichen Ssusmasic wie
die Bleraüflage einzuheben ."

Fiir den k. k. Statthalter :
P o ckc l s .

Am 17. September 1918 wurde in der Hof - uns
Staatsdruckerei in Wien das vstxvii . Stiick des
Ncichsgcfetz b l a t t c s in deutscher Aus¬
gabe ausgegeben und versendet . Dasselbe ent¬
hält unter Nr . 337 die Verordnung des Amtes
Mr Vvllserntthrung vom 13. September 1918
über die Regelung des Verkehres mit Melasse

und OSmosewasier : Nr . 338 die Verordnung
des Handelsministers im Einvernehmen mit Sem
Ackerbau - und Eisenbahnminister vom 10. Sep¬
tember 1918, betreffend die Beförderung von
Hopfen .

Am 17 . Lc'ptember 1918 ivurde in der Hof - und
« laatsdruckerei in Wien das XXXVI . Stück der
rumänischen , das OXI . und OXPII . Stück der pol¬
nischen. OXVI ., 6XVII ., 0XV1II ., OXIX ., OXX .,
6XXI . und OXXIV . Stück der italienischen
Ausgabe des Ne ich sgesetzblattes des Jahrganges
1018 ausgegeben und versendet.

NichMmtlislM - Teil .
Das Ministerium für Landesverteidigung hat nach¬

genannten Personen , Gemeinden und Körperschaften
für ihre verdienstvolle patriotische Betätigung aus
dem Gebiete der vaterländischen Jugenderziehung
(militärischen Jugendvorbereitimg ) während der Kriegs¬
zeit im Namen des Allerhöchsten Dienstes den
Dank und die belobende Anerkennung ausgesprochen :
dem Landesschulinspektor in Bregenz , Hosratc Geb¬
hard Baldauf ; dem Leiter der - Jugendwehr -in
Riehen - Vorsloster Kaplan L. Hermann Breus ;
dem Präses des Jugendbnndes in Montafon , Welt¬
priester L. Josts Estl in Schruns ; dem Feld -
nieister der Psadfindergruppe in Trient , Postassi¬
stenten Joses Fisanowsky ; dem Führer oer
Jügendwehr in Bludenz . Kunstmühlenbesitzer Pla -
zidüs Gunz ; dem Feldmeister der Pfadfinder¬
gruppe in Bregenz , Schriftsetzer Arnold Hehle ; dem
Bahnmeister in Landcck Anton Jung ; dem Leiter
der Jugendtvehr in Hörbranz Kaplan L. Rudolf
Kiene ; dem Bezirkshauptmanne in Bludenz Dr . st'arl
Ritter v. Köpf ; dem Präses der Jugendwehr in
Bregenz , Katecheten L . Emil Lang ; dem Führer
ter Pfädsindergruppe in Bludenz , Schullehrer AlsonS
Leuprecht ; dem Polizeioberkommissär in Trient
Dr - Rudolf Af uck.

Die k. k. Statthalterei hat dem Schulleiter in
Unternußdorf . Alois Brugger , die Ehrenmedaille
für 40 jährige treue Dienste zuerkannt.

Den Mitgliedern der freiw . Feuerwehr Kufstein
Michael Fuchs , Egidius Stein bacher , Josef
Selzer , Josef Fehringer und Josef Äerkmann
wurde die Ehrenmedaille für 25 jährige verdienstliche
Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr « und
Nettnngswesens zuerkannt.

(Verkehrs « ach richt .) Der von Innsbruck um
8 Uhr vormittags nach Wien verkehrende Schnellzug
erhielt ab 7 . Sehteiiiber 1918 einen Hast in Hüttel -
dorf - 'Hacking zum Anssteigen mit Anschluß an die
Wienek Stadtbahn . Ankunft in ' Hüilrldorf - Hacking
0 Uhr nachmittags . °

In der Stacht vom 19 . zum 20 . September
1918 werden die Nachtpersonenzüge zwischen Inns¬
bruck und Bregenz erstmals wieder täglich geführt .
Innsbruck ab 10 .25 nachm., Bregenz an 5 .45 vorm .,
Bregenz ab 11 .05 nachm., Jnnsbrnck -Hbf . an 6 .48
vorm . Mit 20 . September kommt ferner der um
8 .00 vorm . von Landcck abgehende , in Innsbruck
um 10 .48 vorm . eintreffende Personenzug zur Wieder¬
einführung .

MlÄbttl.
G .-Z . Ur V 97 / 18/2

(Erkenntnis .
Im Namen Seiner Majestät des Kaisers !

Das k. k. Lnndesgcricht Innsbruck hat asts
Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft erUumt , dasi
der Inhalt der Nummer 209 der tu Innsbruck
erscheinenden veriooiichen Lruckschrifi „Volks -
zeituuu " vom 12. September 1918 m ner Stelle
ans dem t/.rtlke . mit der Ueberschrift : „Der
Pfarrer arbeitet nur mehr usw ." von : „Während
es früher " bis „ ly den . Eiern wirkt " , das Ber¬
schen nach 8 303 St .-G . begründe , und cs rrirs
unter Bcstäticmni .. der verfügten Beschlagnahme
nach 8 493 St .-P .-O . das Verbot der Weitcrocr -
brcitung dieser Druckschrift ausgesprochen und
ans Vernichtung der mit Beschlag belegten
Exemplare erkanl .

K. k. Landesgericht Innsbruck , Abt . V,
am 14. Sepemver 1918 . 1030

Hohenaner ..

G .-Zl . Ur V 90 /18/2
Erkenntnis .

Im Namen Seiner Majestät des Kaisers !
Das k. k. LaudeSgericht Innsbruck hat auf

Antrag der k. k. Slaatsanwaltichafl erkannt , dasi
der Inhalt der Nummer 37 der in JnnSvrnck
erscheinenden periodischen Druckschrift „Vorarl¬
berger Wacht " nvnl 13. September 1918 in den
Stellen

1. aus dem Artikel mit der Ueberschrist : Feld¬
kirch (Eine politische Betätigung erfordert Mut )
von : „Es sei eine Auszeichnung " bis „Pranger
zu stellen ",

2. aus der Notiz mit der Ueberschrift : „Zeichen
der Zeit " von : „Man kann die Richter " bis „ans
den Feldern wächst "
das Vergehen nach 8 305 St .-G . begründe , ullö
es wird nnter Bestätigung der verfügten Be¬
schlagnahme nach 8 493 St .-P .-O . das Vervot
her Westeruerbrcilung dieser Druckschrift anöge -
sprechen und auf Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare erkannt .

K. k. Landesgericht Innsbruck , Abt . V,
am 14. September 1918 . 103

Hohcnane r .

Kundmachungen .
L. V. 46 /15

29

Das k. k. Bezirksgericht Bozen fand niit Genehmi¬
gung des k. k. Kreisgerichtes Bozen vom 14 . August
1918 , Xe lll 111 / 18/1, die Vormundschaft über
die am 1. Jänner 1895 zn kstiteriim (als Tochter
der Eheleute Franz Wenler und Elisabeth Wenter
geb. Spögler am Stadlcrhofe in Gasters ) geborenen
Magdalena Wenter gemäß 8 251 a . b. Gb . auf
unbestimmte Zeit wegen Gemütsgebrechens Schwach¬
sinns ) zu verlängern .)



Als Vormund ist Herr Johann Wenter, genannt
Huber in Aach zu GasterS am Nitten , bestellt.

K. k, Bezirksgericht Dozcn , Abt . V,
am 26 . August 1918 . 1025

Dr . Ned .

Kundmachung .
Die Arincufoudsverwaltung , als Verwalterin des

Versatzamtes in Rovereto , benachrichtigt die Besitzer
von Pfandscheinen von gemeinen Pfändern (Wäsche
und Bekleidungsgegenstände, Juwelen und Gold¬
waren ausgeschlossen) , das; sie, beginnend am
15. August d. I ., an den Arbeitstagen von 10 bis
12 Uhr vormittags und von 1 bis 4 Uhr nach¬
mittags die geborgenen Gegenstände gegen Beibrin¬
gung der notigen Pfandscheine und Bezahlung der
erhaltenen Vorschüsse und der bezüglichen Zinsen §
und gezahlten Auslagen im inneren Parterre des
Hauses Nr . 18 in der Maria Theresienstrasze in
Innsbruck ersetzen wird .

Die Frist von 6 Monaten ab obigem Tage über¬
schreitet den 15, . Februar 1919 . Tie Arinenfonds -
verwaltung behält sich vor, über die Pfänder , die
inzwischen nicht bezogen gewesen sein werden, im
Einvernehmen mit dem von dem k. k. Bezirksgerichte
n Novereto ernannten Verwalter zu verfügen.

Die Arinenfonds -Verwaltnng .
Carl v. Eccher - 959

Firmaprotokollierungen .
G .-Zl . Firm . 373

Kundrnnchnug . Ng. 0. 11/34
Aenderungen bei einer bereits eingetragenen

Firma .
Eingetragen wurde in das Register Abt . O.

Sitz der Firma : Brixen a. E-
Firmawortlaut : Brennerbad -Gesellschaft in Brixen

(Sndtirol ), Gesellschaft m. b. H.
Abänderung des Gesellschaftsvertrages : Die Gesell¬

schaft gründet sich nunmehr ans den mit
Beschlus; der Generalversammlung vom
11. April 1918 abgeänderten Gesellschafts¬
vertrag vom 14. November 1007 und
Nachtrag hiezu vom 22 - Mai 1908 ,
wonach die Dauer der Gesellschaft auf
unbestimmte Zeit verlängert wurde .

Ferners wurde der Geschäftsführer Alois Gschwenter
gelöscht und als solcher Franz v. Gnggen -
berg, Vizebürgermcister in Brixen , neu
eingetragen .

Datum der Eintragung : 11. September 1918 .
K. k. Kreis - als Handelsgericht Bozen, Abt . IV,
am 11. September 1918 . l022

T -r . Banr .

G .-Z . ir irm . 350
Kundmachung . Ng. 0. 26/14

Aenderungen bei einer bereits eingetragenen
Firma .

Eingetragen wurde in; Register Abteilung O:
Sitz der Firma Meran :
Firmawortlant : Meraner Ballgesellschaft „Phönix ".

Gesellschaft m. b. H.
Zufolge Beschlttsies der Generalversammlung vom

9. Juli 1918 hat sich die Gesellschaft
aufgelöst und ist in Liquidation getreten.

Liquidationsfirma : Meraner BallgesellschaftPhönix ,
Gesellschaft m. b. H. in Liquidation .

Liquidatoren : Josef Geinaßincr , Fritz Elincnreich
und Johann Zitt , ferncrs als Ersatz-
ulann Josef Pritzi , sämtliche Kaufleute
in Meran .

Vertretungsbefllgt sind die drei Liquidatoren , bezw.
zwei Liquidatoren und der Ersatzmann
kollektiv.

Die FirmazeichillUlg erfolgt i« der Weise, indem
die Zeichnenden dem vorgeschriebenen oder
vorgedruckten Liquidationsfirmawortlaut
ihre Unterschrift beisetzen.

Datum der Eintragung : 11. September 1918 .
K. k. Kreis - als Handelsgericht Bozen, Abt . IV ,
am 11. September 1918 . 1023

D-r. Banr .

G .-Z . Firm . 347
Kttttdtuachuttg . Firm . II 37/2

Aenderungen bei einer bereits eingetragenen
Firma .

Eingetragen wurde im Register für Einzelfirmen :
L-itz der Firma : Lienz.
Firmawortlant : A. Herrnegger .
Betriebsgegcnstaud : Gemischtwarenhandlung .

.̂Der bisherige Inhaber Alois Herrnegger infolge
Ablebens gelöscht.

Nunmehriger Inhaber : Adalbert Herrnegger , Kauf¬
mann in Lienz.

Datum der Eintragung : 11. September 1918 .
K. k. Kreis - als Handelsgericht Bozen, Abt . I V,
am 11 . September 1918 . 1024

Dr . Baur m . p .

Erledigungen .
Zl . 43 .497 ,1- 1018 .

Ausschreibung
Post -Expedientenstelle in Brermer (111/4), dermaliges

Dienerpauschale 396 Kronen 66 Heller . — Bewer¬
bungsfrist 4 Wochen.

Innsbruck , 12. September 1918 .
K. k. Post - und Telegraphen - Direktion für Tirol

und Vorarlberg .
Der k. k. Hofrat und Vorstand : I

Klebelsberg .

Erinnerungen .
G .-Zl . 6g I 160/18/7

(5 d i k t
Wider Kajetano Mano , Hausbesitzer in Gries ,

dessen Ansenthalt unbekannt ist, wurde bei dem k. k.
Kreisgerichte in Bozen von Baumeister Fridolin
Münnich in Bozen , vertreten durch Anton Kinsele,
Advokat in Bozen , wegen 10.2 ^7 1L 18 b eine
Klage angebracht.

Auf Grund der Klage wurde die erste Tag -
satzung auf den 27 . September 1918 vormittags
9 Uhr bei diesem Gerichte, Zimmer Nr . 7, I . Stock,
anberaumt .

Zur Wahrung der Rechte des Beklagten wird
Herr Dr . Anton v. Walther , Advokat in Bozen,
zum Kurator bestellt .

Dieser Kurator wird den Beklagten in der
bezeichneten Rechtssache auf dessen Gefahr und
Kosten so lange vertreten , bis dieser entweder
sich bei Gericht meldet oder einen Bevollmäch¬
tigten namhaft macht .

K. k. Kreisgericht Bozen , Abt . I,
am 13. September 1918 . 1021

Dr Detz .

Amortisationen -
G.-Zl . 1' IV 40 /18/2

Aufgebot von Wertpapieren .
Auf Antrag der Filomena Larch , geb . Schäff¬

ler , zu GfeiS in Rissian , wird nachstehendes , der
Antragstcllerin angeblich in Verlust geratenes
Wertpapier aufgeboten . Dessen Inhaber wird
aufgefordert , cs binnen sechs Monaten vom Tage
der ersten Kundmachung des Aufgcbvets bei
Gericht vorzuweisen ,' auch andere Beteiligte ha¬
ben ihre Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben , sonst würde das Wertpapier nach Ab¬
lauf dieser Frist für kraftlos erklärt werden .

Bezeichnung des Wcrtpapicres :

Einlagebnch der Sparkasse Meran Nr . 4I .i2q
lautend auf Filomena Schassler , beim Larcher
in Gfeis , über 3480 /k 12

K.- k. KreiSgericht Bozen , Abt . iv
am 16. September 1918 . igog

Riccabon a.

Konvokationen .
3 G .-Z . .V 57/ 18/16bdikt
zur Einberufung der dem Gerichte unbekannten

Erben .

Aloisia v. Grebmer - Wolfsthurn , Private in
Brnneck. ist am 26 . März 1918 gestorben und hat
eine letztwillige Verfügung nicht hinterlassen .

Ob Erben vorhanden sind, ist dem Gerichte nicht
bekannt. Es bestellt Herrn Moses Ungerer , k. k.
Gerichtsdiener i. R . in Bruneck, zum Kurator der
Verlassenschaft.

Wer auf die Verlassenschaft Anspruch erheben will,
hat dies binnen einem Jahre von heute ab dem
Gerichte mitzuteilen und sein Erbrecht nachzuweisen.
Nach Ablauf der Frist wird die Verlassenschaft, soweit
die Ansprüche nachgewiesen sein werden, herausge¬
geben, soweit dies nicht geschehen ist, zu Gunsten
des Staates eingezogen werden .

K. k. Bezirksgericht Bruneck , Abt . I ,
am 7. September 1018 . 1016

Dr . Bertel .

Lizitationen .
G .-Zl . 11 15/18/12

DersLeigerungs -Edikt und Aufforderung
zur Anmeldung .

Auf Antrag der betreibenden Partei Tiroler
Landes - Hypotheken -Anstalt findet am 8. Oktober
1918 vormittags 9 Uhr bei diesem Gerichte aus
Grund der genehmigten Bedingungen die Versteige¬
rung folgender Liegenschaften statt .

Grundbuch St .Leonhard Einl .-Zl . 131II : I . Gast¬
haus zur Alpenrose Bp . 760 /1, Haus Nr . 58 , Wirt¬
schaftsgebäude. Hofraum Bp . 760 / 1, Wiese Gp . 1420 /2,
Schätzwert 17.800 H, geringstes Gebot 9034 U.

Einl . - Zl . 129 /11: II . Badstttbenhaus Bp . 379 ,
Wohn - und Wirtschaftsgebäude Haus Nr . 50 , Schätz¬
wert 1500 K, geringstes Gebot 750 K.

Ein .-Zl . 130 /11: 111. Steingütl , Wirtschaftsgebäude
Bp . 335 /2, Gp . 1375 /1, 1375 /2 Wiese, Gp . 1376
und 1376 /2 Wald , Schätzwert 3700 1̂ , geringstes
Gebot 2468 15.

Zur Liegenschaft Grundbuch St . Leonhard Einl .-
Zl . 131 /11 gehört folgendes Zubehör : Wirtschafts¬
einrichtung zur Partie 1 im Schätzwerte von 1011 15,
zur Partie II 10 15.

Unter dem geringsten Gebote findet ein Verkauf
nicht statt .

K. k. Bezirksgericht Passeier
am 6- September 1918 . 1020

Dr . Georg Pfaundler .

Gedenket dev vevwnhvlostcn Jugend !
Unterstützet den Jugend --Fürsorgeverein durch
Beitritt und Spenden ; Posterlagscheine sind in

der Administration des Blattes erhältlich .

Schaufelstiele
geschält oder ungeschält mit Kern aus Fichte, Erls
Ahorn , Esche und anderem Laubholz kaufen jeden
Quantum

Hoffrnann L Ach
_ Holzwarenfabrik Kundl (Tirol )
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Amtlicher Teil .
Seine k. u . k. Apostolische Majestät geruhten

allergnädigst zu verleihen :
den Orden der Eisernen Krone dritter Klasse mit

der Kriegsdekoration nnd den Schwertern taxfrei :
in Anerkennung tapferen und erfolgreichen Verhaltens
vor dem Feinde : dem Hauptmanne L-tanislaus De¬
tlev » des Kaiserschützenregiments Nr . HI ; dem
Oberleutnant in der Reserve Anton Ritter von und
zu Goldegg und Lindenburg der Reitenden
Dalmatiner Schützen bei den Reitenden Tiroler
Kaiserschützen; in Anerkennung tapfern und erfolg¬
reichen Verhaltens als Flieger vor dem Feinde dem
vor dem Feinde gefallenen Oberleutnant i. d. R .
Hans Folk des Regiments der Tiroler Kaiser-
jäger, kommandiert bei den Luftfahrtruppen .

das Militär -Verdienstkreuz dritter Klasse mit
der Kriegsdeloration und den Schwertern :

in Anerkennung erfolgreicher Führung einer Schützen¬
division vor dem Feinde dem Feldmarschalleutnant
Alois Podhajsky , Kommandanten einer Schützen-
div.sion; in Anerkennung tapferen Verhaltens vor
deni Feinde : dem vor dem Feinde gefallenen Leutnant
in der Reserve Alois Pacher des Kaiserschützen¬
regiments Nr . I beim Landsturm -Jnfanteriebataillon
Nr. 170 . '

Seine k. nnd k. Apostolische Majestät haben
allergnädigst zu verleihen geruht :

die Kriegsdekoration zum Ritterkreuze des Franz
Joses-Ordens :

in Anerkennung besonders patriotischen und anf -
opsernngsvollen Verhaltens vor dem Feinde dem
Amtsvcrwaltcr in Arco, Advokaten Dr . Orestes
Angel ini ; das silberne Verdienstkrenz mit der
Krone am Bande der Tapferkeitsmedaille : in An¬
erkennung vorzüglicher Dienstleistung im Kriege dem
Kurier beim Militärkommando in Innsbruck Karl
Leitn er .

Seine k. und k. Lkpostolische Majestät habeu
mit Allerh . Entschließung vom 6. September d. I .
Sr . k. u. k. Hoheit dem durchlauchtigsten Herrn
General der Infanterie Erzherzog Peter Ferdinand
in Anerkennung hervorragender Führung vor dem
Feinde den Leopold - Orden erster Klasse mit der
Kriegsdekoration und den Schwertern taxfrei aller -
gnädigst zu verleihen geruht .

Seine k. und k. Apostolische Majestät geeichten
allergnädigst zu verleihen :

das Militär -Verdienstkrerrz zweiter Klasse mit
der Kriegsdeloration und den Schwertern :

in Anerkennung tapferen Verhallens und erfolg¬
reicher Führung einer Infanteriedivision vordeinFeinde
dem Feldmarschalleutnant Johann Grafen Salis -
Seewis ;

den Orden der Eisernen Krone zweiter Klasse mit
der Kriegsdekoration und den Schwertern taxfrei :

in Anerkennung tapferen und erfolgreichen Ver¬
haltens vor dem Feinde : dem Oberstleutnant Rudolf
Freiherrn von Handel - Mazzetti des Feldjäger¬
bataillons Nr . 11, betraut mit den, Kommando
eines Infanterieregiments .

Am 18. September 1018 wurde in der Hof- und
irtaatsdruckerei in Wien das OXXXlX ., 0X1 ,1V. nnd
01-lI . Stück der italienischen Ausgabe des
Reichsgcsetzblattes des Jahrganges 1018 aus¬
gegeben und versendet.

Am 19 . September 1918 wurde in der Hof - und
Staatsdruckerei in Wien das OXV., OXXV. und
OXXIX . Stück der italienischen Ausgabe des
Neichsgesetzblattes des Jahrganges 1918 aus¬
gegeben und versendet.

Am 20 . September 1918 wurde in der Hof- und
Staatsdruckerei in Wien das OOXVIII . Stück des
Reichsgesetzblattes in de u t scher Ausgabe
ausgegeben und versendet. Dasselbe enthält unter
dir . 339 die Verordnung der Ministerien der
Finanzen , des Handels und des Ackerbaues vom
18 . L-eptcmber 1918 , betreffend Zählung der Zölle ;
Nr . 340 die Verordnung des Finanzministeriums
vom 18. September 1018 , betreffend Zollentrichtung
in Bankvaluta mit einem Aufschläge.

Nichtamtlicher Teil .
Der Minister für Kultus und Unterricht hat zu

Fachinspektoren für den Zeichenunterricht an Mittel¬
schulen (einschließlich der Mädchenlyzeen) sowie an
den Lehrer - und Lehrerinnenbildungsanstaltcn für eine
dreijährige Funktiousperiode , d. i. für die Schuljahre
1918 /19 bis 1920 /21 bestellt :

den Professor an der Staatsrealschule im 13 .Wiener
Gemeindebczirke Ernst Roller für Oberösterreich,
Salzburg , Vorarlberg -und -dis Lehranstalten mit
deutscher Unterrichtssprache in Tirol ,

den Professor an der Staatsrealschule in Zara ,
Schulrat Bruno Bersa Edlen v. Leidenthal für
das Küstenland , für Dalmatien und für die Lehr¬
anstalten mit italienischer Unterrichtssprache in Tirol .

Ausweis
der k. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg
über den Stand der Tierseuchen in der Zeit vom

9 . bis 16 . September 1918 .
L . In Tirol .

I . Es herrschen :
Maul - und Klauenseuche : Bez. Bozen : Aldcin

(14 u. 3 Alpen), Auer (8), Deutschnofen (9 u.
2 Alpen). Eppan ( 12). Kältern (0), Knrtatsch (6),
Montan (8). Neumarkt (11), Ritten (3). Salurn (4),
Terlan (14), Wangen (2) ; Bez . B rixen : Brenner
(1 Alpe) ; Bez. El es : Ärnago (1). Bresimo (1).
Bollcntina (1 Alpe) , Bozzana (1 Alpe) , Caldcs
( 1 Alpe), Carciato (3 ). Eavizzana ( 1 Alpe). Cles
(1 u. 1 Alpe) , Cogvlo (1 n. 1 Alpe ) , Cro -
viana (1 u. 1 Alpe), Don (1). Magras ( 1 Alpe),
Mastellina ( 1 Alpe), Mczzana (2). Mestriago (1
Alpe), Montes (2 Alpen), Ojsana ( 1 Alpe), Pejo
(12). Piano (1 Alpe), Rabbi (10 u. 6 Ilpen ),
Ruffrs (4), Salter (5), Sainoclevo (1 Alpe), s . Gia -
como (70), Sfruz (2), Sinarano (2), Terzolas (1),
Tossullo (3 u. 1 Alpe), Tnenno ( I) ; Bez. Imst :
Arzl (50 u. 2 Alpen), Haiming (2), Imst (40 ),
Jmsterberg (44 ), Jerzens (24 ), Karres (40 ), Kar¬
rösten (3), Mils (6), Otz (2), Pitztal ( 14), Noppen
(37 u. 1 Alpe), Santens (42 ), Silz (60 ), Tarrenz
(60 ), Umhausen (7 u. l Alpe), Wenns (30 ) ; Bez.
Innsbruck : Ampaß ( 1). Gries a. Brenner (4),
Gries i. S . ( 1), Gschnitz (5), Hall (1), Heiligkreuz
(1), Jnzing <2), Obernberg (18), Sellrain (2), St .
Sicg '.nund (5), Steinach (5), Telfes (2), Trü .s (2),
Volders ( l ), Wattenberg (8 n. 3 Alpen ), Wattens (2) ;
Bez. Landeck : Fendels (32 u. 3 A.), Fis ; (37 ),
Fließ (68 u. 2 'Alpen), Flirsch (31 ), Graun (49 ),
Grins (29 ), Haid (30 u. 1 Alpe ), Kaisers ( 15 u.

6 Alpen), Kappl (42 n. 2 'Alpen), Kauns (3),
Kaunserberg (27 u. 1 Alpe), Kaunsertal (4 u. 3
Alpen ), Ladis (14 u. 2 Alpen), Landeck (71 ), Lang¬
taufers (14 u. 1 Alpe), Nasserem (47 u. 6 Alpen ),
Nauders (52 u. 5 Alpen), Pettneu (32 u. 2 Alpen),
Pfunds (79 u. 4 Alpen), Plans (25 u. 1 Alpe),
Prutz (2), Neschen (30 u. 1 Alpe), Nied (15 u. 2
Alpen ), Schönwics (48 u. 1 Alpe), See ( 13 n. 2
Alpen ). Serfaus (85 n. 2 Alpen), Spiß (12); Stanz
(41 u. 1 Alpe), Strengen (39 u. 1 Alpe), Tösens
(36 u. 2 Alpen), Zains (29 u. 1 Alpe) ; Bez .
Lienz : Ainet ( 10), Alkus (1 u. 3 Alpen), Aßling
(8 u. 3 Alpen). Bamberg (1), Glanz (3 u. 1 Alpe),
Göriach -Stribach ( 1 Alpe), Gwabl (2 u. 4 Alpen ),
Hppfgarten (1 u. 8 Alpen), Jnnichen (12 u. 1 Alpe ),
Jselsberg -stronach (1 Alpe), Lavant (6 u. 1 Alpe),
Lengberg (1 u. 1 Alpe), Lienz (1), Nörschach (5 u . 1
Alpe), Oberlienz (2 u. 2 Alpen ), Obernußdors (7
Alpen), Schlaiten (15 u. 2 Alpen), St . Johann i. W .
(14 u. 3 Alpen), Thurn (1 u. 1 Alpe), Tristach (24 u.
1 Alpe), Vierschach (2), Windisch-Matrei -Land (10 u.
4 Alpen) ; Bez. Meran : Lana (3), Marling (7),
Tscherms (1), Ulten (5), Völlan (8) ; Bez. Mezo -
lombardo : Dardine (3), M ^zocorona ( 1), Prid
(4) ; Bez. Primiero : Canal S . Bovo (1) ; Bez.
Reutte : Bach (14), Berwang (28 u. 2 Alpen ),
Bichlbach (36 u. 3 Alpen ), Ehenlnchl (1), Ehrwald
(1), Elbigenälp (26 u. 1 Alpe), Elmen (1), Häsel-
gehr (30 u. 1 Alpe), Heiterwaug (1 Alpe), Höfen (1),
Holzgau (21 u. 2 Alpen). Lech-Aschau (1), Lermoos
(20 u. 2 A.). Reutte (3 A.), Stanzach (1 A.). Steeg
(16 u. 3 Alpen), Vorverhornbach (21), Weißen -
bach (1) ; Bez. Riva : Drena ( 1 Alpe) ; Bez. Schlan -
ders : Burgeis (2), Eyrs (12), Kortsch ( 1), Mals
(24 ), Prad (1), Schlanders (5), Schlinig (6), Schla¬
derns (1) ; Bez. Tione : Bleggio inferiore (6),
Bleggio superiore ( 1), Dark (1), Fisto (1 Alpe),
Montagne (4), Pinzolo (1), Preore (6), Nagoli (7),
Roncone (1), Strembo (3), Villa Banale (1) ; Bez.
Trient : Baselga -Pino (2), Calavino (7), Falesina
(4), Gardolo (2), Lavis (1), Meano (4), Miola (1),
Sardagna (2), Sopramonte (4), serso (4), San
Orsvla (1), Terlago (1) ; Innsbruck Stadt (1).

Nnuschbrand : Bez. Innsbruck : Navis ( 1 A.),
Trins (1 A ) ; Bez. Reutte : Ehrwald (1 A.), Schatt¬
wald (1 Alpe) ; Bez. Schwaz : Achental ( 1 Alpe).

Rotz : Stadtbez . Innsbruck : (1) .
Pfcrücräudc : Bez.Bozen : Aldekn(1), Varbian ( l ),

Eppan (2), Feldthurns ( 1), Gries (2), Gufidaun ( 1),
Jenesien ( 1), Latzjons (1), Ncumarkt (3), Sarntal (3 ),
Theis (5), Terlan (3), Tramin (2), st . Ulrich (6),
Villnöß (2) ; Bez. Brixen : Psunders ( 1),
Nodeneck (1), Trens (1) ; Bez . Bruneck : Sankt
Jakob (1), Mühlen ( I), Pichl (1). Pfalzen (1),
Preltau (1) ; Bez. Cles : Eavizzana ( 1), Eis ( 1),
Coredo ( 1), Cloz (2), Fondo (3), Malgolo (1),
Nevd (2), Nomallo (2), Samoclevo (2), Tres ( 1),
Tuenno (1) ; Bez . Imst : Mieming (1) ; Bez. Inns¬
bruck : Ampaß ( 1), Flaurling (2), Hötting (2),
Leutasch (2), Pettnau (1), Reith (1), Terfeus (1) ;
Bez . Kitzbühel : Kirchberg ( 1) , Waidring ( 1) ;
Bez . Kufstein : Ellmau ( 1), Nettenschöß (1), Reith
(2) , Soll (1) , Thiersee (2) , Wörgl (4) ; Bez.
Landeck : Fließ (13), Haid ( 1), Pfunds ( 1), Prutz
(2), Nied (3), schönmies (7), Zains (2) ; Bez .
Lienz : Aßling ( 1), Lengberg (2), St . Johann ( 1),
Windisch-Matrei (4) ; Bez. Meran : Lana (1), Na -
turns (2), Ulten ( 1), Untermais (1) ; Bez. Mezo -
lombardv : Mezocorona (1), Mezolombardo (2),



Nave S . Noco (2 ), Sporinaggiore (1), Rovers della
Luna (2 ), Zmnbana (2) ; Bez . Neutte : Lermoos
( 1), Reutte ( 1). Bvrderhornbach (1) ; Bez . R ove -
reto : Nomi (1), Bolano ( 1) ; Bez . Schlanders :
Laas ( 1), Prad ( 1) ; Bez . Schwaz : Fügen (1).
Straß (5) ; Bez . Tione : Aleggio superwre (3 ),
Luiido ( 1), Morlaso ( l ) , Stenico ( 1) ; Bez . Trient :
Albiano (2), Baselga -Pins (5). Bedollo (2), Cala -
vino (5), Canczza ( l) , Cavedine (0), Civezzano (5),
Cvgnola (»), Covelo (4), Florutz (2), Frassllongo
(2), Fraveggio (2), Giovo (3), Lasino (4 ), Lavis
(15 ), Lisignago ( 1), Margone (2), Matarello (8),
Miola (11 ), Palai (2), Pergine (9), Nanzo (6),
Nomagnanv (1) , San Orsola (2 ), Serso (2 ), Ser -
vignano (4), Sujä ( 1), Tcrlago (3), Nezzano (2 ),
Viarago (3), Vigalzano (18 ). Bigvlv Bezzana ( 1) ;
Stadtbez . Innsbruck (13 ) ; Stadtbez . Trient (4 ).

Wutlranltieit : Bez . Cles : MalL ( 1), Ossaua ( l ) ;
Bez . Kitzbühel : Küssen ( 1).

Schuf - uttv Zicgcnrüttvc : Bez . Borgo : Centa
( 1) ; Bez . Bozen :. Sarntal ( 1) ; Bez . Cles : Tajo
( 8) ; Bez . Imst : Ötz (7), Sautens (2) ; Bez . Kitz -
bühel : Hopfgarten ( 1), Reith (1) ; Bez . Trient :
Mattarello ( 1) .

Schweinepest : Innsbruck : Mühlau ( 1) ; Bez .
Trient : Povo (1) ; Stadtbez . Innsbruck ( 1) .

Rotlauf der Schweine : Bez . Cles : Slinblar ( 1),
Bez . Schwaz : Schwaz (1) . .

II . Erloschen sind :
Maul - und Klauenseuche :

Bez . Bozen : Karneid (1) ; Bez . Bruneck :
Nicderdorf (1) ; Bez . Cles : Dermullo (2), Mon -
classico (2), Sanzeno (4) ; Bez . Imst : Pfafflar
( 1 Alpe ) .

Pfcrdcrände :
Bez . Brun eck: Tesselberg (1) ; Bez . Innsbruck :

Amras (1) ; Bez . Kitzbühel : Kirchdorf (1) ; Westen¬
dorf ( l ) ; Bez . Kufstein : Erl (2 ), Langkampfen
( 1) , llnterangerberg (1) ; Bez . schwaz : Fügenberg
( 1 ), Heinzenberg ( 1) , Mayrhofen (1) ; Bez . Trient :
Cembra (1), Gardolo (4), Meano (9) , Seganzano (1) .

Zicgcnrättde :
Bez . Schwaz : Mayrhofen ( 1) .

L . In Vorarlberg .
Maul - und Klauenseuche :

Bez . Bludenz : Klösterle (8), Lech (2 Alpen ) ;
Bez . Bregenz : Bizau (6), Bolgenach (2 Alpen ),
Hittisau (1) , Sibratzgfäll ( 1 Alpe ) , Warth - Hoch -
krummbach (2 Alpen ) ;

Pfcrdcräudc :
Bez . Bludenz : st . Gallenkirch ( 1) , Gafchurn

( 1), Schruns (1) , Silbertal (1) ; Bez . Feldkirch :
Dornbirn ( 1), Götzis ( 1) , Klaus ( 1), Lustenau (1) .

Anmerkung : Die Zahlen der verseuchten Gehöfte
sind in Klammern vermerkt.

1028 Zur P . Dzl . 39 . 157 /11-18
Knndmnchung .

Beim Nachforschungsamte der k. k. Post - u . Tele -
graphen -Direktion für Tirol und Vorarlberg in Linz
erliegen folgende , unbestellbare Sendungen u . zw. :
Der Sendung Aufgabe

Empfänger Bestimmungs¬
ort

Lager
Nr .Skr. Ort I Tag

205 Trient 1 Barbu Ruzice Grobwardein 105
206 — „ 106
392 „ 14.6 .18 Kirnig Hans Berlin 107
571 lO.5 .18 LöwyLeonora Vigo di Fassa 103
412 „ 3 .6.18 Moranduzzo

Giov . Wels 109
93 „ — Groblechner

Jngr - Rud - Wien I. 110
266 — Sedlak Mizzl Wien III . 111

26 23 .6.18 Linecker Max Wr - Neustadt 112
43 25 .6.18 Dccarli Earlo Wels 113

498 — Kranken¬
sortierstelle Innsbruck 114

354 Lienz 11 .7.18 Jelinek Franz Wegscheid 115
68 28 .6 .18 Alber Viktor Innsbruck 116
19 Trient — Ducati Luigi — 117

— — Karkavy Karli Felpostamt 119
500 /11

164 „ — Rattin Josef Bozen 120
219 — Bosetti Gio -

achino Jaroslav 121

Richtpreise für Speisen in Gastlokalitäten .
Ueber Auftrag der Zentral - PreisprüfungS - Kom¬

mission hat die Preisprüfungsstelle Richtpreise
für Speisen die im Gastgewerbe verabfolgt wer¬
den , festgesetzt, welche über Abweisung des von der
k. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg dagegen
erhobenen Einspruches nunmehr in Rechtskraft er¬
wachsen sind nnd hiemit kundgemacht werden wie
folgt :
Richtpreise für Gast - und Schankgewerbe :

a b. 0 !

§ Bezeichnung der Speisen ' In
AuS«

kocherereu
In Gasthöfeii !
3. Ranz S . Rang /

1. Suppe ........ 0 .30 0 .40 0 .50
2 . Rindfleisch ...... 2 .40 3 .—
3 . Rindsbratcn ..... — 3 .20 4 .—
4 . Lungenbraten ..... — 4 .— 5 .—
3 . Kalbsbraten . . . . . . — 3 .50 4 .50
6. Srlnveinsbralen . . . . _ 5 .50 7.—
7. Gulyasch ....... 1.60 2 .20 2.60
8. Leber ........ — 2 _ 2 .50
9. Nieren ........ _ 2 .— 2 .50

10 . Äirn ........ _ 2 .50 3 __
11. Gröstl (Kartoffel mit Fleisch -

stllcken) ........ 1.— 1 .40 1.80
12. Beuschl ....... 1 .40 1 .80
13 . Kartohel . ...... 0 .30 0 .40 0 .60
14. Gewöhnliche Gemüse . . 0 .40 0.60 0 .80
15. Mehlspeisen ...... 0 .80 1.50 ? —
16. Einheitsspeisenfolge zur ge¬

wöhnlichen Mittagszeit im
Sinne der Verordnung des
Amtes für Volksernährung
vom 3l . Jänner 1918 , N .-
G . - Bl . Nr . 41 , bestehend
aus Suppe , Fleisch mit Bei¬
lage und Mehlspeise . . . — 0 .— 5 .50

17. Einheitsspeisenfolge zur ge¬
wöhnlichen Abendzeit im
Sinne der gleichen Verord¬
nung . bestehend aus Fleisch
mit Beilage u. Mehlspeise — 4 .— 4 .50

Die Preise unter e mit
Großgasthöse 1. Ranges einem 50° /, igen Auf¬

schlag
Anmerkung : Bei den Fleischspeisen unter 2 bis 6,

16 und 17 wird ein Gewicht von ungefähr 15 Dkg .
vorausgesetzt . Der Vorsitzende : Benz .

mMütt.
Kundmachungen .

1 * Präses 7379
Kundmachung . 24/18

Vom I . Semester des Stipendiumjahres 1918 / 19
au ist das vom ehemaligen k. k. Appellationsgerichte
für Tirol und Vorarlberg im Jahre 1831 gestiftete
Francisceijche Studieustipendium im Betrage von
jährlich 520 H neuerlich zu vergeben .

Zum Bezüge dieses Stipendiums sind nach der
Stiftungsurkunde vom 12 . Februar 1831 nur Söhne
tirolischer und vorarlbergischer Landrichter und Land¬
gerichtsadjunkten (nunmehr Gerichtsvorsteher , Bezirks¬
richter und Richter ) berufen , die in Innsbruck die
VII . oder VIII . Klasse des Obergymnasiums be¬
suchen oder sich an der hiesigen Universität den juridi¬
schen Studien widmen und sodann die richterliche
Laufbahn einzuschlagen beabsichtigen .

Bewerber um dieses Stipendium haben die mit
dem Nachweise der Anspruchsberechtigung belegten Ge¬
suche bis 15 . Oktober 1918 an das k. k. Oberlandes -
gericht Innsbruck zu richten .

K . k. Oberlandesgcricht
Innsbruck , am 12 . September 1918 . 1037

Für den Präsidenten : Dallago .

G .-Zl . 699 /18
G L i k t.

Ueber Ansuchen der k. k. Staatsbahn vom 11 . Sep¬
tember 1918 um lastenfreie Abschreibung der init
protokollierten Uebercinkommen dtto . Innsbruck vom

23 . August bezw . 12 . Sept . 1918 , bezw . Enteignungs -
erkeuiltnis der k. k. Statthalterei für Tirol und Vor¬
arlberg vom 3 . November 1913 XIV . (I) Z (. H 65 /1 ,
erworbenen , im Urkundenplane rot angelegten , mit
a , b , 0, ck, v umschriebenen Teilsläche voii ^ O m « der
Wegparzelle Nr . 6611 /2 und der mir 0, 362 k, s ,
umschriebenen Teilsläche von 9 der Wegparzelle
Nr . 5810 /2 , Einl .-Zl . 333 / ll , der Katastralgemeinde
St . Johann i . T . und Zuschreibung zur Eisenbahn -
buch-Einlage werden gemäß ZZ 22 und 40 des Ge¬
setzes vom 19 . Mai 1874 , Sir . 70 R .-G .-Al ., die¬
jenigen , welche sich durch das Ansuchen der k. k.
Staatsbahn für beeinträchtigt halten , aufgefordert ,
ihre Ansprüche bis spätesteus 15 . November 1918
bei diesem Gerichte anzumelden und zwar die rück-
sichtlich der abzuschreibenden Grundstücke dinglich Be¬
rechtigten mit der Bekanntgabe , daß ihr Stillschweigen
als Zustimmung zur lastenfreien Uebertragung an¬
gesehen wurde (Z 32 Abs . 6 des zitierten Gesetzes).
Diejenigen dinglichen Siechte, welche erst am 18 . Sep¬
tember 1918 , als am Tage des Anschlages des
Ediktes an die Amtstafel des Gerichtes , oder nach
diesem Tage an den in die Eisenbahneinlagc aufzu¬
nehmenden Grundstücke gegen den Besitzvorgünger der
k. k. Staatsbahn erworben werden , bleiben bei der
Aufnahme dieser Grundstücke in das Eisenbahnbnch
unberücksichtigt - Diese dinglichen Rechte äußern ihre
Wirkungen nur insoweit , als die Aufnahme dieser
Grundstücke in das Eisenbahnbuch unterbleibt Die
für Anmeldungen festgesetzte Frist kann nicht erstreckt
werden ; eine Wiedereinsetzung gegen deren Ver¬
säumung findet nicht statt .

K . k. Bezirksgericht Kitzbühel , Abt . I ,
- am 14 . September 1918 . 1036

Dr . Josef Hasselwanter .

Erinnerung eru
G .-Zl . 0 II 109 / 18 /1

Edikt
Wider Simon streif jun ., Bauernsohn zu Ober -

biedring in Ellmau , dessen Aufenthalt unbekannt ist,
wurde bei dem k. k. Bezirksgerichte in Kufstein von
Baltasar Hochfilzer , Wirt in Ellmau , wegen Gewähr¬
leistung eine Klage angebracht .

Auf Grund der Klage findet die Tagsatzung am
30 . September 1918 vormittags 9 Uhr bei diesem
Gerichte , Zimmer Nr . 6 statt .

Zur Wahrung der Rechte des abwesenden Simon
Streif jun . wird Herr Johann Pucher , Oberosfizial
in Kufstein , zum Kurator bestellt .

Dieser Kurator wird den Simon Streif jun . in der
bezeichneten Rechtssache auf dessen Gefahr und
Kosten so lange vertreten , bis dieser entweder
sich bei Gericht meldet oder einen Bevollmäch¬
tigten namhaft macht .

K . k. Bezirksgericht Kufstein , Abt . I ,
am 12 . September 1918 . 1034

Amor t .

Konvokationen .
1 G .- Z . 229 / 18 .3

Edikt
zur Einberufung der dem Gerichte unbekannten

Erben .
Alois Tschigg nach Franz , Bauer in St . Pauls

(Eppan )," ist am 25 . August 1918 gestorben . Eine
letztwillige Anordnung wurde vorgefunden .

Josef Tschigg , dessen Aufenthalt in Amerika dem
Gerichte unbekannt ist, wird aufgefordert , sich binnen
einem Jahre von heute ab , bei diesem Gerichte zu
melden . Stach Ablauf dieser Frist wird die Verlassen¬
schaft mit den übrigen Erben und dem für den Ab¬
wesenden bestellten Kurator , Mutter Maria Witwe
Tschigg geb . Wörle in St . Pauls , abgehandelt werden .

K . k. Bezirksgericht Kältern , Slbt . I
am 14 . September 1918 . 1035

_ v. Stenizer m . __ .
tz« , u»g-rer » I» D. ». -77 H«s^ 1W»rtO«hkr ped -rlteur Johann Lschuame » . — Dp »« ^ r « agnepchkn Vuchdipchnp .



Nr. 112 . Innsbruck , Montag , den 23 . September 1918 . 104 . Jahrgang .

D«r »Bote für Tirol und Vorarlberg "— " ^ ^ , arlberg ^ erscheint dreimal wöchentlich. Preis für hier ganzjährig 12 K. halbjährig 6 L, vierteljährig 3 ll . monatlich 1 L ; mit Nuilell
monatlich 60 d mehr ; Einzeliiumniern durch die Poit bezogen in Oesterreich mit Zusendung : ganzjährig 18 L. halbjährig S L, vierteljährig »Ob . — Ankündigunge »
morden billigst nach Tarii berechnet. Die Betrage für den Bezug und ine Ankündigungen müssen post fr ei eingesendet « erden. — Jedes Annoncenbureau nimmt An»«««« »

ellnng

entgegen. — Redaktion : Telephon -Nr . 7S0 und 7S1.

Amtlicher Teil .
Seine k. u . k. Apostolische Majestät geruhten

allergnädigst zu verleihen :
den Orden der Eisernen Krone zweiter Klasse mit

der Kriegsdekoration und den Schwertern taxfrei :
in Anerkennung tapferen und erfolgreichen Verhaltens

vor dem Feinde : dem Feldmarschallentnant Friedrich
K l o i b e r .

den Orden der Eisernen Krone dritter Klasse mit
der Kriegsdekoration und den Schwertern taxfrei :

in Anerkennung tapferen und erfolgreichen Ver¬
haltens vor dem Feinde : dem Hauptmann Anton
Grasen Sternberg des Infanterieregiments Nr . 32
und Johann Schromm des 2 . Regiments der
Tiroler Kaiserjäger ; dem Oberstleutnant Lothar
Swoboda des 1 . Negiments der Tiroler Kaser -
jägcr , Jnterimskommandanten eines Schiitzenregiments ;
dem Major Josef Cerny des 2 . Regiments der
Tiroler Kaiserjäger ; dem vor dem Feinde gefallenen
Leutnant i . d. N . Viktor Stemberger des Jnf .-
Regts . Nr . 14 .

das Ritterkreuz des Franz Joseph -Ordens nnt
der Kriegsdekoration :

in Anerkennung vorzüglicher Dienstleistung vor
dem Feinde : dem Hauptmanne Eugen Langer des
1. Regiments der Tiroler Kaiserjäger .

Seine k. und l . Apostolische Majestät geruhten
allergnädigst zu ernennen :

den mit Wartegebnhr beurlaubten und auf Mo -
bilitätsdaucr aktivierten Feldmarschallentnant mit Titel
und Charakter Wilhelm Edlen von Soppe mit
1. Februar 1918 zum Feldmarschallentnant .

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 17 . September
d. I . den Priester des Ordens der Gesellschaft Jesu
Friedrich Klimke zum unbesoldeten außerordentlichen
Professor der christlichen Philosophie an der theolo¬
gischen Fakultät der Universität in Innsbruck aller¬
gnädigst zu ernennen geruht .

Ma deysky w . n-

Veror dnung der Ministerien der Finanzen ,
des Handels und des Ackerbaues voin 18 .

Septeniber LOL8 ,
betreffend Zahlung der Zolle .

Ans Grund des Gesetzes vonr 21. Juli 1917,
R.-G.-Bl . Nr . 307, wird nn Einvernehmen mit
der königlich ungarischen Negierung angeordnet ,
wie folgt :

8 1.
Um die Bestimmungen iiber die Zollzahlung

mit den durch den Krieg geschaffenen Verhält¬
nissen in Einklang zu bringen , wird in Ergän -
zung des Artikels xvn des Zolltarifgesetzes
vom l3 . Februar 1900, N .-G .-Vl . Nr . 20, nnü
der Ministerialverorünung vom 21. Februar
1918, N .-G .-Bl . Nr . 77, bis auf weiteres ge¬
stattet, das, die Entrichtung der Zolle , der Zoll -
Kischläge und des Waggeldes statt in Goldmün¬
zen auch tu Banknoten der Oesterreichisch-unga -
rischen Bant mit einem Aufschlage erfolgen
darf.

8 2.
Dieser Aufschlag wird im VervrdnungSwcge

vom k. k. Finanzmittistcrium im Einvernehmen
mit dem königlich ungarischen Finanzministe¬
rium nach Bedarf von Zeit zu Zeit festgesetzt
und öffentlich verlantbart .

8 9.
Zur Zahlung der Zölle in Noten der Ocstcr -

reichisch-ttttgarischen Bank mit Aufschlag können
auch unter Beachtung der Bestimmungen der
Punkte 1 und 2 der Ministerialverordnung vom
30. November 1900, N .-G .-Bl . Nr . 108, alksge¬
stellte Anweisungen der Oesterreichisch-nttgari -
schcn Bank verwendet werden , welche jeweils
auf denjenigen Betrag zu lauten haben , der der
Summe der tarifmäßigen Zollgebühr und des
Aufschlages nach 8 1 der gegenwärtigen Ver¬
ordnung entspricht.

8
Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 1018

in Kraft . Gleichzeitig tritt die Verordnung vom
6. Februar 1010, N .-G .-Bl . Nr . 30, betreffend
die Einschränkung der Zulassung von Anwei¬
sungen der Oesterreichisch-nngarischen Bank auf .
Goldmünzen zur Entrichtung von . Zöllen » so¬
wie der Kreditierung fälliger Zollgebühren
außer Kraft .

W i m m e r m. r,. W i eser in - v -
Silva - Tarouca m.-

Verordnung des Finanzniinisterinttis vom
18 . September 1018 ,

betreffend Zollentricht ,mg in Bankvaluta mit
einem Aufschläge .

Auf Grund und in Durchführung der Mini -
sterialvcrvrdnnng vom 18. September 1918, N .-
G .-Bl . Nr . 339, betreffend die Zahlung der
Zölle , wird im Einvernehmen mit dem könig¬
lich ungarischen Jinanzministernm angeordnet ,
wie folgt :

8 1.
Der im Falle der Vanknotcnzahlung zu ent¬

richtende Aufschlag wird bis auf weiteres mit
130 vom Hundert des nach den geltenden Tarif¬
sätzen sich ergebende ,! Nominalbetrages der zu
leistenden Zahlung festgesetzt.

8 2.
In die Zolldvknmente (Erklärn ,lgsschein ,

Vvrmerkschcitt , Zvllanittnng ) sind die an Zoll ,
Zollzuschlag und Waggeld nach den Tarifsätzen
entfallenden Beträge einzusetzen und die Aus -
schlagsbcträge der Summe der einzelnen Ge -
btthrengattungen zuzurechnen .

In die betreffenden Ncgistcr sind unter den
dafür vorgesehenen Kolonnen die unter Zurech¬
nung des Aufschlages sich ergebenden Endsum¬
men der einzelnen Gebtthrenaattungen einzu¬
tragen .

Im Falle der Zahlung in effektiven Gold¬
münzen sind in die Zvlldokumente und Register
die ohne Aufschlag sich ergebenden Beträge
unter Criichtlichmachnng der Goldzahlung ein¬
zutragen . o8 3 .

Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 1918
in Kraft .

Wimmer m. „.

xiv Nr . 199/3.
Knndmcitliung »

Das k. k. Eiscnvahnministcrillm hat mit dem
Erlasse vom 20. Slug ,ist 1918, Zl . 11.002 E . B . D .
hinsichtlich des Projektes für die elektrische Aus¬
rüstung der Arlbergbahn auf der Strecke Lnndeck
—Blndenz und flir die zu diesem Zwecke anzu¬
legende Fahrleitungsanlage , sowie für die er¬
forderlichen , teilweise abseits der Bahn ans
fremden Gründen geplanten Verstärknngslet -
tungen bezw . Umgehungs - und Speisclcitnngen
die politische Begehung und Enteignn »,gsver -
yanülung gemäß der Handels -Ministcrial -Ver -
ordnnngen vom 25. Jänner 1879, N .-G .Bl . Nr .
19 und vom 29. Mai 1880, N .-G .-Bl . Nr 57, so¬
wie des Gesetzes vom 18. Feber 1878, N .-G .-Bl .
Nr . 30, angeordnet .

Diese Amtshandlungen werden in der Zeit
vom 14. bis 30. Oktober d. I . nach folgendem
Programme durchgeführt werden .

Die Kommission tritt unter der Leitung des
k. k. Statthaltereirates Dr . Philipp Lantschner
am 11. Oktober 1918 um 8 Uhr Vormittag im
Gasthanse zur Post in Dalaas zusammen , nm
von hier auSgehend die Trasse der Fah .rleitungL -
änläge uilS ' dke weltcrerr Lcktiulgsarklagcn längs
der Bahnlinie in der Richtung gegen Blndenz
zu begehen .

An , 16. Oktober wird die Amtshandlung im
Gemeindegebiete von DalanS fortgesetzt und ab¬
geschlossen. Die Kommission versammelt sich wie
am Vortage im Gasthofe zur Post in Dalaas
um 8 Uhr Vormittag . Am 10. und 17. Oktober
Vormittag wird die Begehung im Gemeinde -
gebiete von Jnnerbraz n. nm 17. Oktober Nach¬
mittag anschließend im Gemeindegebiete von
Blndenz statfinden . Treffpunkt am 10. und 17.
Oktober die Ncichsstrafzcnbriicke über den
Schmiedcbnch in Jnnerbraz 8 Uhr Vormittag .
Die Amtshandlung wird sodann im Gemeinde -
gebiete von Blndenz am 18. Oktober fortgesetzt
und beendet . Treffpunkt am 18. Oktober die '
Bahnstation Vraz , 8 Uhr Vormittag .

Die Kommission versammelt sich hierauf erst
wieder nur 21. Oktober , 8 Uhr Vormittag , im
Gemeindeamte im Klösterlc nnü wird an diesem
Tage die Begehung in der Gemeinde Klösterle
und am folgenden Tage , 22. Oktober , in der Ge¬
meinde Stuben durchführen . Treffpunkt am 22.
Oktober die Bahnstation Langen , 8 Uhr Vor¬
mittag . Hieran schließt am 23. Oktober nn ,nit¬
telbar an die Begehung in der Gemeinde Rasse¬
rein . Von dem Fortschreiten der Verhandlung
wird cs abhängen , ob die Kommission noch am
22. Oktober Nachmittag oder erst am 23. Oktober
den Arlberg überschreiten wird . Für den 23.
Oktober kann daher ein Treffpunkt nicht ange¬
geben werden . Es wird dies in den Bahnstatio¬
nen Langen und St . Anton zu erfahren sein .

Am 24. Oktober wird die Begehung in der Ge¬
meinde Rasserein fortgesetzt und beendet Treff¬
punkt Bahnstation St . Anton , 8 Uhr Vormittag .
Am 26. Oktober findet die Begehung im Ge -
meindcgcbicte Pettncn statt. Treffpunkt Bahn¬
station Pciinen , 8 Uhr Vormittag .

Die Kommission versammelt üch sodann erst
wieder am 28. Oktober , 8 Uhr Vcrmittag , in der
Bahnstation F-Ursch und wird an eicsem Tage
die Begehung in der Gemeinde Flirsch und nn -



mittelbar anichlieüend irr öer lÄerncinde Stren¬
gen sowt-: am 2». Oktober in der Gemeinde
Strengen und unmittelbar anschlievenü in der
Gemeinde Vians dnrchftihrcn. Treffpunkt ane
29. Oktober die Bahnstation Strengen , 8 Uhr
Vormittag .

Am 80. Oktobc' findet bl - Begehung in den
Llatastralg ineinden Pcrfuchs und Angedair , so¬
wie in öer Gemeinde Zams statt. Treffpunkt die
Bahnstation Pians , 8 Uhr Vormittag .

Ein vvllstättdigis Projekt ^exculplar liegt biZ
zum ersten Vcrhandlungörage bei der k. k. Vs -
zirkühauptmannschaft Laude -k bczw. Bludenä
und liegen iibrrdieL die einimlägigcn Pro¬
jekts- und Enteignungsbehelie vei den Gcmei «l-
den Talaas , Jnncrbraz , Bludenz , Lilösterle,
Nasserein , Pettneu , Jlirsch , Strengen , Plans ,
Landeck und Zams bis Alt dem zur Verhandlung
in der betreffenden Gemeinde erstbestimmten
Tage zur allgemeinen Einsicht auf .

Es steht jedem Beteiligten frei , vor der Lrom-
misson Eiuwendungeu und Erinnerungen gegen
das Projekt und die begehrten Enteignungen
vorzubringen , wogegen nachträglich vorgebrachte
Einwendungen als verspätet angesehen werden
würden .

Innsbruck , am 21. September 1918.
Li. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg .

Pu her .

Am 21 . September 1918 wurde in der Hos - und
Staatsdruckerei in Wien das 61 >XIX . Stück des
Neichsgesetzblattes in deutscher Ausgabe
ausgegeben und versendet . Dasselbe enthält unter
Nr . 341 die Verordnung des Finanzministers und
des Ministers für Kultus und Unterricht vom
14 . September 1918 zur Durchführung des Gesetzes
vom 26 . August 1918 , M - G .-Bl . Nr . 319 , be¬
treffend die Gewährung von Teuerungszulagen im
Jahre 1918 an die aktiven und pensionierten Lehr¬
personen der öffentlichen Volks - und Bürgerschulen ,
sowie an die Witwen und Waisen nach solchen Lehr¬
personen ; Nr . 342 die Verordnung des Amtes für
Volksernährung im Einvernehmen mit den beteiligten
Ministerien vom 19 . September 1918 , betreffend den
Verkehr mit Futterrüben .

"Am 21 . September 1918 wurde in der Hof - und
Staatsvruckcrei in Wien das 6 XXX ., OXXXIII .
und 01 ,1. Stück der italienischen Ausgabe des
Reichsgesetzblattes des Jahrganges 1918 aus¬
gegeben und versendet .

Nichtamtlicher Teil .
(Erledigte M ilit ärsti ftuwg s pl !atze .)

Im Beiblatte Nr . 36 zum Verordnungsblatt für
das k. u . k. Heer ist wieder eine Anzahl erledigter
Militärstiftungen znr Bewerbung ausgeschrieben .
Interessenten können in unserer Redaktion und
bei den k. u . k. Ergänzungs -Bezirks - und den
Platzkommandos nähere Auskünfte erhalten .

Kundmachungen .
2 * Präses 7379

Kundmachung . 24/18
Vom I . Semester des Stipendiumjahres 1918 / 19

an ist das . vom ehemaligen k. k. Appellationsgerichte
für Tirol und Vorarlberg im Jahre 1831 gestiftete
Francisceische Studieustipendium im Betrage von
jährlich 520 L neuerlich zu vergeben .

Zum Bezüge dieses Stipendiums sind nach der
Stiftuttgsurkunbe vom 12 . Februar 1831 nur Söhne
tirolischer und vorarlbergischer Landrichter und Land¬
gerichtsadjunkten (nunmehr Gerichtsvorsteher , Bezirks¬
richter und Richter ) berufen , die in Innsbruck die
VH . oder VIII . Klasse des Oberghinnasiums be¬

suchen oder sich an der hiesigen Universität den juridi¬
schen Studien widmen und sodann die richterliche
Laufbahn einzuschlagen beabsichtigen .

Bewerber um diese» Stipendium haben die mit
dem Nachweise der Anspruchsberechtigung belegten Ge¬
suche' bis 15 . Oktober 1918 an das k. k. Oberlandes -
gericht Innsbruck zu richten .

K . k. Oberlandesgericht
Innsbruck , am 12 . September 1918 . 1037

Für den Präsidenten : Dallago .

Präs . 2250 13 /18
Besckluß .

Dem von Bezau nach Feldkirch versetzten k. k.
Notar Karl Wolf wird im Sinne des Z 146
Abs . 2 Not .-Ord . gestattet , seine Notariatsakten von
Bezau in den neuen Amtssitz nach Feldkirch mit¬
zunehmen (Z 146 Not .-Ord .) .

K . k. Landesgericht Innsbruck ,
am 17 . September 1918 . 1033

Hohenauer .

Nr . 42.707/V.
Kundmachung .

Im Sinne der Fernsprechgebührenorbnung ,
8 2, werden nach der Anzahl der am 1. Sep¬
tember l. IS . vorhandenen Teilnehmerharrpt -
stellcn die nachbenannten Ortsfernsprechnetze
mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 1919 in höhere
Netzgruppen eingereiht .

Bozen in die v . Netzgruppe :
Jahresgcbiihr für Einzclanschliisse 240 1s,
Jahresgebtthr für halbe Gesellschaftsanschlttsse

170 X,
Jabresaebühr für Viertel - Gcsellschaftsan -

schlttsse 130 X,
Jahresgebühr für Landanschlüsse 130 Ir .
Meran , Brkxen und Vaduz in die vi . Netz¬

gruppe :
Jahresgebtthr für Einzelanschlttsse 210 1v,
Jayresgelffiyr für halbe Gesellschaftsanschlttsse

100 10
Jahresgebühr für Viertel - Gesellschaftsan¬

schlttsse 120 10
Jahresgebtthr für Landanschlttsse 120 IO
Bruneck , Imst , Landeck und Mezolombardo

in die vii . Netzgruppe :
Jahresgebtthr für Einzelanschlttsse 180 IO
Jahresgebtthr für Landanschlttsse 110 IO
Den Teilnehmern dieser Netze steht infolge der

Gebtthrenerhöhnng das außerordentliche Kttn -
dignngsrecht im Sinne des 8 38, Punkt 2, der
Fernsprechordnung zu.

Eine solche außerordentliche Kündigung muß
bis spätestens zwei Monaten vor Inkrafttreten
der höheren Gebühren , also bis längstens 31.
Oktober 1018 schriftlich öer Post - und Telegra -
phen -Dircktion entweder unmittelbar oder im
Wege des AnschlußvermittlungsamteS zukom¬
men.

K. k. Post - und Tclcgrapyen -Direktion für
Tirol und Vorarlberg .

Innsbruck , am 10. September 1918. 1013
Für den k. k. Hofrat und Vorstand :

v. Ambros .

Kundmachung .
Die Armenfondsverwaltung , als Verwalterin des

Versatzamtes in Rovereto , benachrichtigt die Besitzer
von Pfandscheinen von gemeinen Pfändern (Wäsche
und Bekleidungsgegenstände , Juwelen und Gold -
waren ausgeschlossen ) , das ; sic, beginnend am
15 . August d. I ., an den Arbeitstagen von 10 bis
12 Uhr vormittags und von 1 bis 4 Uhr nach -
mittags die geborgenen Gegenstände gegen Beibrin¬
gung der nötigen Pfandscheine und Bezahlung der
erhaltenen Vorschüsse und der bezüglichen Zinsen
und gezahlten Auslagen im inneren Parterre des

Hauses Nr . 13 in der Maria Theresienstrasje in
Innsbruck ersetzen wird .

Die Frist von 6 Monaten ab obigem Tage über -
schreitet den 15 . Februar 1919 . Die Armensonds¬
verwaltung behält sich vor , über die Pfänder , die
inzwischen nicht bezogen gewesen sein werden ,' im
Einvernehmen mit dem von dem k. k. Bezirksgerichte
in Rovereto ernannten Verwalter zu verfügen .

Die Armenfonds -Verwaltung .
Carl v . Eccher . 959

G .-Zl . U 26 /18 /1
Bekanntmachung dev Cutniundignug .
Mit Beschluß des k. k. Bezirksgerichtes Fügen vom

7 . August 1918 , Geschästszahl 2 /18 /2 . wurde Johanna
Wasserer , wohnhaft in Uderns . wegen Geistesschwäche
beschränkt entmündigt .

Zum Beistand wurde Herr Johann Penz , Bcsiüer
in Kleinboden -Fügen , bestellt .

K . k. Bezirksgericht Fügen ,
am 20 - August 1918 . 1038

Ferdinand Schüler .

MMm.
Bekanntmachung .

Die Meraner Baugesellschaft „Phönix " , Gesell¬
schaft m . b. H . in Meran , hat bei der General¬
versammlung vom 5 . Juli 1918 die Auflösung der
Gesellschaft beschlossen und die gefertigten Geschäfts¬
führer der Gesellschaft zu Liquidatoren der Liquida¬
tionsfirma bestellt .

Die Gläubiger der Gesellschaft werden im Sinne
des Z 91 , Gesetz vom 6 . März 1906 , Nr . 58 , auf¬
gefordert , sich wegen Berichtigung ihrer Forderung
bei deu Liquidatoren zu melden .

Die Liquidatoren der Meraner Baugesellschaft
„ Phönix ", Gesellschaft m . b. H . :

Josef Gemaßmcr ,
Fritz Elmenreich ,

1040 Johann Zitt .

Amortisationen .
G .-Zl . I 41 / 18 /1

Aufgebot von Wevtpapieren .
Auf Antrag des Michael Staub ach er , Pächters

in K ollmann , wird nachstehendes , dem Aniragsteller
angeblich in Verlust geratenes Wertpapier aufge¬
boten .

Dessen Inhaber wird aufgefordert , dasselbe binnen
6 Monaten vom Tage der ersten Kundmachung des
Aufgebotes bei Gericht vorzuweisen .

Auch andere Beteiligte haben ihre Einwendungen
gegen den Antrag zu erheben .

Lwnst würde das Wertpapier nach Ablauf dieser
Frist für kraftlos erklärt werden .

Bezeichnung des Wertpapiers : Teilzahluugsscheiu
Nr . 59 .559 zur vierten österr . Kriegsanleihe des
k. k. priv . Wiener Bank -Vereines .

K . k. Bezirksgericht Nausen , Abt . I ,
am 14 . September 1918 . 1039

Heinrich Schöpf .

Gedeutet der verwnhrlosten Jugend !
Unterstützet den Jugend --Fürsorgeverein durch
Beitritt und Spenden ; Posterlagscheine sind in

der Administration des Blattes erhältlich .

tzvcau»gkb«r » i« H. ». Mt « tth - Fter «t t« — VerLntr ?, rtl »ch«r « «dakteur Jo - «« « Lschname « . — Dnuk Kr «D « a « erlch«« vuchdruekM «.



Nr. H3 . Innsbruck , Mittwoch, 25 . September 1918 . 104 . Jahrgang .

Der »Bote für Tirol und Dor ^ lberg - ^ scheint dreimal wöchentlich. Preis für hier ganzjährig 12 X halbjährig 6 L , vierteljährig 3 L , monatlich 1 L ; « it
» ov- tlich M d me ^ ; Einzel ^ mmern Mt - - durch d,e Post be»ogen ,n Oesterreich mit Zusendung : ganzjährig tä L . halbjährig S L . vierteljährig 4 L - 0 d . — Anküudtguuge »
»erden brUigst nach Tarn berechnet. Die -vetrase für den Ae -vg und die Ankündigungen müssen post frei eingesendet »»erden. — Jedes Annaneen -Bureau nimmt

entgegen . — NedaMori : TelePh »» - - rr . 7L0 und 7S1 .

Amtlicher Teil .
Seine k. und k. ^Apostolische Majestät haben

mit Allerhöchster Entschließung vom 3. September d. J .
allergnädigst anzubefehlen geruht, daß Sr . k. und k.
Hoheit dem durchlauchtigsten Herrn Generalobersten
Erzherzog Josef Ferdinand in Würdigung der
Verdienste als Generalinspektor der Luftstreitkräste
neuerlich die Allerhöchste belobende Anerkennung
bekanntgegebenwerde .

Seine k. u . k. Apostolische Majestät haben
inn Allerhöchster Entschließung vom 17. September
d. I . in Anerkennung besonderer Verdienste um die
militärische Sanitätspstege im Kriege dem Minister
siir soziale Fürsorge , Geheimen Rate Dr . Viktor
Mataja den Verdienststern vom Roten Kreuze mit
der Kriegsdekoration taxfrei allcrgnädigst zu verleihen
geruht.

Seine k. n . k. Apostolische Majestät geruhten
allergnädigst zu verleihen :

den Orden der Eisernen Korane zweiter Klasse mit
der Kriegsdekoration und den Schwertern taxfrei :

in Anerkennung . vorzüglicher : Dienstleistung
während der Kriegszeit dem Feldmarschalleulnanr
Karl Za hradu i.czck -Edlen -von . Kaste ! ik ;

das Kvmturkreuz des Franz Joseph -Ordens
mit dem Sterne und der Kriegsdekoration :

in Anerkennung vorzüglicher Dienstleistung
während der Kriegszeit dem Generalchefauditor Leo¬
pold Feigl ;

den Stern zum Komturkreuz des Franz Joseph -
Ordens mit der Kriegsdekoration :

in Anerkennung vorzüglicher Dienstleistung
während der Kriegszeit dem General -Obcrstadsarzte
mit Titel und Charakter Professor Dr . Alois Pick ;

das Komturkreuz des Franz Joseph - Ordens
mit der Kriegsdekoration :

iu Anerkennung vorzüglicher Dienstleistung
während der Kriegszeit dem Feldmarschalleutnant mit
Titel und Charakter a. D . Hugo Fürsten Dietrich¬
stein zu Nikolsburg Grafen Mensdorff -
Pouilly ;

das Offizierskreuz des Franz Joseph -Ordens
mit der Kriegsdekoration :

in Anerkennung besonders verdienstvollen Wirkens
bei der österreichischenGesellschaft vom Noten Kreuze
dem Generalaud 'tor mit Titel und Charakter d. N .
Alsred Eckhardt ;

das Ritterkreuz des Franz Joseph -Ordens mit
der Kriegsdekoration und den Schwertern :

in Anerkennung tapferen und aufopferungs --
vollen Verhaltens vor dem Feinde dem Regiments¬
arzte i. d. R . Dr . Richard Schwaiger des 1.
Schützenreg. ;

das Militär -Verdienstkreuz dritter Klasse mit
der Kriegsdeloration und den Schwertern :

in Anerkennung tapferen Verhaltens vor dem
Feinde dem Leutnant i. d. N . Johann Ortner dcs
111. Kaisersch.-Neg .

Seine " k. und k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 16 . Sept . d. I .
AllerhöchstihremKriegsminister Generalobersten Rudolf
Freiherrn Stöger - Steiner von Stein st ätten
die Bewilligung zur Annahme und zum Tragen des
Großkreuzes des königlich sächsischen Albrecht-Ordens
mit dem goldenen Stern und den Schwertern und
des Großkreuzes des Ordens der Württembcrgischen

Krone mit Schwertern allergnädigst zu erteilen ge¬
ruht .

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 5. Sept . d. I .
dem Ätaatsveterinärinspeltor i. R . Lorenz Feuer¬
stein in Innsbruck den Tilel eines Staatsveterinär -
oberinspektors allergnädigst zu verleihen geruht .

Knndnrnlhuttg -
Der Herr Minister für Kultus und Unterricht

hat mit Erlas ; vom 31. Juli 1018, Zl . 2U.808-X..,
im Einvernehmen mit dem k. k. Ministerinn ;
für öffentliche Arbeiten den Schüler der ll ---
Klasse des 5. k. Slaatsgmttnasinms in Innsbruck
Franz ^. csarz vom öffentlichen Studium an
allen dem Ministerinn ; für Kultus und Unter¬
richt unterstehenden , über den Kreis Ser Volks¬
schule hinattSreichendett staatlichen und mit dem
OeffentlichkcitSrcchte bclichcnen , uichlstaatlichen
Lehranstalten , sowie vom Studium an allen dem
Ministerinn ; siir öffentliche Arbeiten unterste¬
henden , über den Kreis der Volksschule hinans -
rcichcnden staatlichen und mit dem Oeffentlich -
kcitsrcchte bclieheucn nicht staatlichen Lehran¬
stalten , insoferne die diesen Ministerien nnter -
stehenddn Schulen nicht neschckichê Pslichtschnrc ,;
sind , und außerdem von ; privaten Studium am
k. k. Staatslnimnasinm in Innsbruck ausge¬
schlossen.

Innsbruck , am 1ö. September 1018.
K. K. Landesschulrat für Tirol .

1 Kundmackuna
der k. k. Statthalterei in Tirol und Vorarlberg
von ; 21. September 1918, Zl . xill —130/11, be¬
treffend Sperre des politischen Bezirkes Schlan -

ücrs wegen Maul - und Klauenseuche .
Dnrch den Abtrieb verseuchte ' , e wnrde

die Maul - und Klauenseuche nach mehreren Ge¬
meinden des politischen Bezirkes Schlanders
cingeschlgeppt .

Mit Rücksicht darauf wird ans Grund der
^ 8 23, 24 und 32 des allgcm . Tierscnchengefelzes
vom 6. August 1999 und der dazu gehörigen
Durchführungsverordnung von ; 13. Oktober
1909, N .-G .-Bl . Nr . 177 und 178, der ganze poli¬
tische Bezirk Schlanders für die Ein -, Ans - und
Durchfuhr von Wiederkäuern (Rindern , Schafen
und Ziegen ) und Schweinen , sowie für die Aus¬
fuhr von Stoffen und Gegenständen , welche
Träger des Jnsektionsstoffcs sein könn :;;, ge¬
sperrt .

Die Vezirkshauptmannschaft Schlanders ist je¬
doch ermächtigt , von diesen ; Verbote in beson¬
deren üerttcksichtigungswürdigen Fällen Aus¬
nahmen zu machen , wenn dadurch eine Ver¬
schleppung der Seuche nicht zu befürchten ist.

Die von der genannten Bezirkshauvtmann -
schaft für die einzelnen verseuchten Gemeinden
und Ortschaften verfügten Schuh - und Til -
gungsmafmahmen werden durch vorliegende
Verfügung nicht berührt .

Uebertrctttttgcn dieser Kundmachung , welche
mit dem Tage der Verlautbarung in; Boten siir
Tirol und Vorarlberg in Wirksamkeit tritt ,
werden nach den Bestimmungen des Abschnit¬
tes vm des bezogenen Gesetzes geahndet .

1 Kundmachung
Wegen Durchführung von Reparaturen an der

Nothenbrunner -Brücke Kilometer Nr . 31.8 bis
32.0, vor öer Ortschaft Gries und der F-röhlich -
Brücke Kilometer Nr . 34.0 bis 34.2 oberhalb der
Ortschaft Gries in ; Zuge der Brenner -Ctschtak -
Neichsstraszc , wird erstgenannte Brücke von
Mittwoch , den 2. Oktober d. IS -, von 7 Uhr früh
bis 0 Uhr ".)bendS , und letztere Brücke an : Frei¬
tag , den 4. . ktober , von 7 Uhr früh bis 0 Uhr
abends für Fuhrwerk und Viehtriev gesperrt
bleiben .

Innsbruck , an ; 21. September 1918 . 1047
Der k. k. Bezirksingenieur : John „ i- v.

Nichtamtlicher Teil .
Nichrpreis -Festsetznug .

Die k. k. PreiSprüsungsstclle Innsbruck hat
in ihrer Versammlung vom S. September 1918
beschlossen , die mit ihrem Beschlusse von ; 11.
März 1018, Zl . 217, geschehene Festsetzung von
Richtpreisen für Bier im Punkte l, betreffend
Biere tirolischcr Herkunft im Kleinhandel und
Schankgewerbe , dahin zu ändern , das ; an Stelle
der Richtpreise von 1 X 20 d für 1 Liter , 60 ü
für 14 Liter , 36 ü für -/,° Liter Fa Hb rer und
SO /- für Liter F- laschcnv 1 e r Skc Preise
von 1 X 60 /i, bezw . 80 48 /- und 1 X zu
treten haben .

K. k. Preisprüfungsstelle Innsbruck
au ; 21. September 1918 .

Der Vorsitzende : Benz .

MÄlktt .
G .-Zl . Lr V 98 /18/2

Crkenntnis .
Im Namen Seiner Majestät des Kaisers !

Das k. k. Landesgericht Innsbruck hat auf An¬
trag der k. k. Staatsanwaltschaft erkannt, daß
der Inhalt der Nummer 19 der iy Innsbruck
erscheinenden' periodischen Druckschrift „Tiroler Aauern -
Zeitung " vom 20 . September 1918 in den Stellen :

1. Aus dem Artikel mit der Überschrift : „Von
der Sterzinger Gegend 7. Sept . (Erlebnis
eines ) " von : „Um eine Erfahrung "
bis : „Tiroler Gestein ",

2 . des ganzen Artikels mit der Überschrist :
„Mittelvinstgau vom 11 . Sept . (Nette Zu¬
stände) ",

3 . aus dem Artikel mit der Überschrift : „Hunger¬
krawalle in Kärnten "
a) von : „Die Zahl der Opfer " bis : „ ist nicht

bekannt ",
b ) von : „Sondern die Schlamperei " bis :

„vollauf an; Platze "
das Verbrechen nach 8 65 a St . G . begründe, und

es wird unter Bestätigung der verfügten Beschlag¬
nahme nach Z 493 St . P . O . das Verbot der
Weiterverbreitung dieser Druckschrift ausgesprochen
und gemäß Z 37 Pr . Ges. auf Vernichtung der mit
Beschlag belegten Exemplare erkannt.

S - k. Laickresgerichr Innsbruck , Abt . .V
an; 20 . September 1918 . 1046

Hohenauer .



Firmaprotokollierungen .
G .-Z . Firm . 503

Knttdmachttug . Rg .Ol 106 /8
Änderungen und Zusätze zu bereits eingetra¬
genen Firmen von Einzclkaufleuten und .Ge¬

sellschaften.
Eingetragen wnrde im Register Abteilung 0 :
Sitz der Firma : Innsbruck .
Firmawortlaut : Krlcgskrcüitbank für Slorb -

tlrol , Gesellschaft m . b. H.
Prokura erteilt : dem Johann Mendl , k. k.

Stenervbcrverrvalter i. N ., Jtmsbrnck ,
Fallmeranerstrahc 4.

J -irmazeichnnng : Der bestellte Prokurist wtro
gerne insnnt mit einem Gescl>'' k»sslil >rer
unter den von wem immer geschrie¬
benen oder vvrgedruckten Wortlaut sei¬
nen Schreibnamen setzen

Datum der Eintragung : 0. September 1018.
K. k. Landes - als Handelsgericht Jnnsbruck ,-

Abt . IV ,
am 9. September 1918 . 1059

_ Lult ._
Konvokationen .

Edikt
G .-Z . L. 229 / 18/3

zur Eiirberufung der dem Gerichte unbekannten
Erben .-

Alois Tschigg nach Franz , Bauer in St . Pauls
(Eppan ), ist am 25 . August 1918 gestorben. Eine
letztwlllige Anordnung wurde vorgefunden .

Josef Tschigg , dessen Aufenthalt in Amerika dem
Gerichte unbekannt ist, wird aufgefordert , sich binnen
einem Jahre von heute ab , bei diesem Gerichte zu
melden. Nach Ablauf diescr Frist wird die Verlassen¬
schaft mit den übrigen Erben und dem für den Ab¬
wesenden bestellten Kurator , Mutter Maria Witwe
Tschigg geb. Wörle in St . Pauls , abgehandelt werden .

K. k. Bezirksgericht Kältern , Zlbt. I
am 14 . September 1918 . " 1035

v. Stenizer m. p.

G .-Zl . ^ 88 /18/10
Edikt

zur Einberufung der Verlassenschaftsgläubiger .
Josef Holzer , Gasthofbesitzer zum „Lamm " in

Gossensas;, ist am 2. Mai 1918 gestorben.
Alle, die an die Verlafsenschast eine Forderung zu

stellen haben, werden aufgefordert , ihre Ansprüche
bei diesem Gerichte am 20 . Oktober 1918 vor¬
mittags 9 Uhr , Zimmer Nr . 1, mündlich oder bis zu
diesem Tage schriftlich anzumelden und nachzuweisen.
Sonst wird den nicht durch ein Pfandrecht ver¬
sicherten Gläubigern an die V .rlassenschaft, wenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustehen.

K. k.: Bezirksgericht S -terzing , Mt . I
am 19 . September 1918 . 1041

Stötter w . p.

Offertausschreibungen .
Zl . 6/6,v . ' 1

Kundmachung .
Bei der k. k. Salineuverwaltuna Hall i. T .

gelangt die Besorgung des J -rrhrgeschäftes für
den Haller Salzberg ab 1. Jänner 1919 vorläu¬
fig auf ein Jahr im öffentlichen Wettbewerbe

. zur Nenvcrgebung .
Die näheren Bedingnisse zu dieser Gcschttfts -

vesorgung liegen in der Kanzlei der Sarinen -
verwaltung zur Einsichtnahme während der
Amtsstttttdcn auf .

Diejenigen Fuhrwerksbcsitzer , welche sich um
dieses Geschäft zu bewerben beabsichtigen , wol¬
len ihre schriftlichen Angebote bis längstens

mittag bei der Saltnenverwaltung in Hall liber -
reichen .

K . k. Salincnverwaltnng Hall i. T .
am 19. September 1018. 1012

Der k. k. Oberb ergrat : Wenhart .
1 G .-Zl . 295 / 12

Angebots -Ausschreibung .
Sicherung Ser Salzburger NekchSstrabe au der

Nutschlehne in Kilometer 12V/L bei Loser .
Infolge Ermächtigung der k. k. Stattyaltcrel

in Innsbruck vom 21. Sept . 1918, Zl . 808/12—
vil b, gelangen hiemit die zur Sicherung der
Salzburger NeichSstrasre an der Nutschlehne m
Kilometer 120.0/2 bei Loser erforderlichen Ar¬
beiten , bestehend in der Herstellung einer Ent¬
wässerungsanlage und einer Stcinschlichtung am
Fttste der Lehne , im veranschlagten Kostenbetrag
von rund 42.000 im Wege einer ösfentlichen
Angebotsverhandlnttg auf Grund des genehmig¬
ten Detailentwnrfes . der Kvnkurrenzbestim --
mnngen , der Belehrung über die Stempel - nno
Gebührenbehandlung , Ser allgemeinen und be¬
sonderen Banbedingnisse , sowie des summari¬
schen Vornusmnües und Voranschlages zur
Ausschreibung .

Die schriftlichen , mit 2 X gestempelten Ange¬
bote , verfasst mit Benützung des vorgeschriebenen
Vordruckes , sind in versiegeltem Umschlage , ver¬
sehen mit dem Nachweise über das in der Höhe
von 5 Prozent der Anbotsumme erlegte Vadium
bis 10. Oktober 1918 , 12 Uhr mittags , bei der
gefertigten k. k. Baubczirksleitung zu überrei¬
chen. Verspätet einlangende Angebote bleiben
unberücksichtigt . Die Angcvotsunterlageu lie¬
gen während der Amtsstnnden Hieramts zur
Einsicht ans .

K . k. Baubezirksleituttg "
Kllfstei n, am 23. September 1913.

_ Witschel ._ 1017

LizitaLroneir .
G .-Z . L 10/18/31

Einstellung
- es Versteigeruttgsverfnhrens .

Das auf Betreiben , der Emerenz Nieder¬
hofer in Lnttach in Ansehung der Licgenichaf -
ten des Franz Laner , Unterstockwirt in Lnttach ,
eingeleitete Versteigernngsverfahren ,, worauf
sich das am 31. Juli 1918 im Amtsblatte kund¬
gemachte erste Edikt bezog , wnrde eingestellt .

K. k. Bezirksgericht Täufers , Abt . II ,
am 12. September 1018. 1015

W a t schi n g er .

Erinnerungen .
G .-Z . 1 45 /18/3

Einleitung des Verfahrens zur Todes¬
erklärung

des Georg S ch m i d.
Georg Schmid , am 16. Jänner 1852 geborelt ,

Bauer in Nettenschöst , ist im August 1914 zum
2. Landsturm -Negimcntc eingerückt und bei der
Einnahme von Przemysl in russische Gefangen¬
schaft geraten . Nach Mitteilung des Zcntral -
Nachweisebureans soll Schmid am 21. Dezember
1915 in Mero in Transkaspien gestorben sein .
Seit Juli 1915 ist von ihm keine Nachricht mehr
eingelangt .

Da hienach anzunehmen ist, daß die gesetzliche
Vermutung des Todes im Sinne des Gesetzes vom
31 . März 1918 , Nr . 128 R - G . Bl ., eintreten wird ,
wird auf Ansuchen der Katharina Schmid , Bäuerin
in Nettenschvß, das Verfahren . zur Todeserklärung
des Vermißten eingeleitet.

Es wird demnach die allgemeine Aufforderung
erlassen, dem Gerichte oder dem Kurator Herrn
Köyli , Bäckermeister in Kufstein, Nachrichten über
den Genannten zu geben,

Georg Schmid wird aufgefordert , vor dem
gefertigten Gerichte zu erscheinen oder es auf andere
Weise in die Kenntnis seines Lebens zu setzen.

Das Gericht wird nach dem 15 . April 1919
ans neuerliches Ansuchen über die Todeserklärung
entscheiden.

K. k. Landesgericht Innsbruck , Abt . III ,
am 17 . September 1918 . igzg

Perthaler .

G.-Zl . 1' HI 2, 18,9
Einleitung des Verfahrens zur Todes-

erklärung
des Friedrich Wilhelm K v l b l, Sohnes
des Konrnd und der Antonia Jocher , geboren
kn .Untermais am LO. April 1887, zuständig nach
Gries , Artisten , der bet der Mobilisierung zum
1. Tiroler Kaiserjäger -Negimente , 1. Mnrsch -
kvmp . einrückte , und am 11. September 1914 in
Galizien gefallen sein soll ; seither ist er ver¬

schollen .
Da hienach anzunehmen ist, daß die gesetzliche

Vermutung des Todes im Sinne des Gesetzes vom
31 . März 1918 , R . G . Bl . Nr . 128 . eintreten wird,
wird auf Ansuchen der Frau Friedrich Kölbl in
Münster -Westphalen , Sonnenstraße Nr . 73, das Ver¬
fahren zur Todeserklärung des Vermißten eingeleitet.

Es wird demnach die , allgemeine Aufforderung
erlassen, dem Gerichte Nachrichten über den Genannten
zu geben.

Friedrich Wilhelm Kölbl wird aufgefordert , vor
dem gefertigten Gerichte zu erscheinen oder es auf
andere»Weise in die Kenntnis seines Lebens zu setzen.

Das Gericht wird nach dem 3 . Oktober 1919
auf neuerliches Ansuchen über die Todeserklärung
entscheiden.

K. k. Kreisgericht Bozen , Abt . III ,
am 19 . September 1918 . 1045

Riccabona .

G .-Zl . 6 b II 13/18/1
Edikt

Wider Simon - Streif , Bauernsohn und Vieh¬
händler zu Biedring in Ellmau , dessen Aufenthalt
unbekannt ist, wurde bei dem k. k. Bezirksgerichte in
Kufstein von Dr . Rudolf Strele , Advokaten in Kuf-
steih, wegen 35 L 05 b s. A. eine Klage angebracht.

Auf Grund der Klage findet die Tagsatzung am
4. Oktober 1918 vormittags 10 Uhr bei diesem
Gerichte, Zimmer Nr . 6 statt .

Zur Wahrung der Rechte des abwesenden Simon
Streif wird Herr Johann Pucher , Oberoffizial in
Kufstein, zum Kurator bestellt.

Dieser Lkurator wird den Beklagten in der
bezeichneten Rechtssache auf dessen Gefahr und
Kosten so lange vertreten , bis dieser entweder
sich bei Gericht meldet oder einen Bevollmäch¬
tigten namhaft macht .

K . k. Bezirksgericht Kufstein , Abt . I ,
am 18 . September 1918 . 1047

.Schl 'nch ' ter .

G .-Zl . 6 IX 204 /18/1
Edikt .

Wider Julie Lösch , ehemalige Hotelmitbesitzerin
in Innsbruck , deren Aufenthalt unbekannt ist, wurde
bei dem k. k. Bezirksgerichte in Innsbruck von Noth¬
burg Brüggeler , Oberschaffnersgattin in Aludenz,
vertreten durch Dr . Margrciter in Innsbruck , wegen
518 X 80 b eine Klage angebracht .

Auf Grund der Klage wurde die erste Tag¬
satzung zur mündlichen Verhandlung auf 22 . Oktober
1918 vorn :. 9 '/» Uhr vor diesem Gerichte, Zimmer
Nr . 11, angeordnet .

Zur Wahrung der Rechte der Beklagten wird
Herr Dr . Manhartseder , Nechtspraktikanl in Inns¬
bruck, zum Kurator bestellt.

Dieser Kurator wird die Beklagte in der ve-
zeichncten Rechtssache auf deren Gefahr rtnd
Kosten so lange vertreten ,, bis diese entweder
sich bei Gericht meldet , oder einen Bevollmäch¬
tigten namhaft macht .

K. k. Bezirksgericht Innsbruck , Abt . IX ,
am 18 . September 1918 . 1048

Samstag - den 12. Oktober k. I .. 11 Uho vor - _
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Wtttteilung .
Jnsvlge öes Buchdruckerstreikes konnte Sams¬

tag , Sen 28. September , keine Nummer öes
Amtsblattes erscheinen.

Die Redaktion .

'Amnichor Tcil .
Auf Allerhöchste Anordnung mird fiir wei¬

land Seine königliche Hoheit Erich , Prinzen
von Schweden , Herzog von Westman -
land , die Hoftrauer von Donnerstag , den 26.
September , angefangen durch sechs Tage , bis
einschließlich 1. Oktober d. Js ., getragen .

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 22. Septem¬
ber ö. Js . dem Sektionschef des Obersten Rech¬
nungshofes Dr . Artur Stöger taxfrei den
österreichischen Ritterstand allergnädigst zu ver¬
leihen geruht .

Seine k. und k. Apostolische Majestät haben
mit Allerhöchster Entschließung vom 11. Septem¬
ber d. JS . den ordentlichen Professor an Ser
Universität ln Konstanttnopel Dr . Karl Ferdi¬
nand Friedrich Lehmann - Haupt zum or¬
dentlichen Professor der Geschichte des Alter¬
tums an der Universität in Innsbruck aller -
gnädigst zu ernennen geruht .

N! aöeyski ni» v«
Seine k. und k. Apostolische Majestät haben

mit Allerhöchster Entschließung vom 26. Septem¬
ber d. Js . den mit dem Titel und Charakter
eines ordentlichen Universitätsprofessors beklei¬
deten außerordentlichen Professor Dr . Karl
Hopfgartner zum ordentlichen Professor
der Chemie an der Universität in Innsbruck
allergnadigst zu ernennen geruht .

Maüeyski m. v.
Seine k. und k. Apostolische Majestät haben

mit Allerhöchster Entschließung vom 20. Septem¬
ber d. Js . den mit dem Titel und Charakter
eines ordentlichen Universitätsprofessors beklei¬
deten außerordentlichen Professor Dr . Friedrich
Edlen v. Lerch zum ordentlichen Professor der
Experimentalphysik an der Universität in Inns¬
bruck allergnädigst zu ernennen geruht .

Mabeyski m. v.
Seine k. und k. Apostolische Majestät haben

mit Allerhöchster Entschließung vom 22. Septem¬
ber d. Fs . dem Ernährungsinspektor Sekretär
Dr . Heinrich Rohn das Kriegskreuz sttr Ztoil -
verüienue zweiter Klasse allergnädigst zu ver¬
leihen geruht.

Seine k. u. k. Apostolische Majestät geruhten
allergnädigst zu verleihen :

das Ritterkreuz des Franz Joseph -Ordens nnt
der Kriegsdekoraiion :

in Anerkennung vorzüglicher Dienstleistung
während der Kr.egSzelt dem Major mu Tuet und
Charakter des Ruhestandes Viktor Hueber bei
eiiirnl Militärkommando;

zum zweiten Male das Militärverdienstkreuz
dritter Klasse mit der Kriegsdekoration und den
.Schwertern: -

in Anerkennung tapferen Verhaltens und vor¬
züglicher Dienstleistung vor dem Feinde dem
Hauptmanne Rudolf Noeßler des III . Kaisersch-
Reg. ;

das Militär -Verdienstkreuz dritter Klasse mit
der Krkcgsdekoration und den Schwertern :

in Anerkennung tapferen Verhaltens vor dem
Feinde : dem Leutnant i . d. N . Franz Zeier des
ili . Kaisersch .-Neg . ; dem Oberleutnant Johann
Proche des ll . Kaisersch .-Neg . ; dem Landsturm -
oberlentnant Walter Kcrschbaumer des 1. Landst .-
Bezirkskmdos beim 40 . La »dst.-Jnf .-Baon ; dem
Leutnant i . d. N . Karl Czapka des I . Kaisersch .-
Reg . beim 2 . Laudst .-Jns .-Neg . ; dem Landsturm -
leutnant Egon Dübelt des 1. Landst .-Bezirkskmdos
beim ß . Kaisersch .-Neg . ; dem Oberleutnant i. d. N .
August Freis des lil . Kaisersch .-Neg .

2 Kundmackung
der k. k. Statthalterei in Tirol und Vorarlberg
vom 21. September 1918, Zl . xill —180,11, be¬
treffend Sperre des politischen Bezirkes Schlau -

öers wegen Maul - und Klauenseuche.
Durch den Abtrieb vxrsc> wurde

die Maul - und Klauenseuche nach mehreren Ge¬
meinden des politischen Bezirkes Scölanöers
eingeschlgeppt.

Mit Rücksicht darauf wird auf Grund der
88 23, 24 und 32 öes allgem . Tierseuchen ,zcsetzes
vom 6. August 1909 und der dazu gehörigen
Durchführungsverordnung vom 13. Oktober
1909, N .-G .-Bl . Nr . 177 und 178, der ganze poli¬
tische Bezirk Schlanders für die Ein -, Aus - und
Durchfuhr von Wiederkäuern (Rindern , Schafen
und Ziegen ) und Schweinen , sowie sür die Aus -
suhr von Stoffen und Gegenständen , welche
Träger des Jnfektionsstoffes sein köun :n, ge¬
sperrt .

Die Bczirkshanptmannschaft Schlanders ist je¬
doch ermächtigt , von diesem Verbote in beson¬
deren berücksichtigungswürdigeu Fällen Aus¬
nahmen zu machen, wenn dadurch eitle Ver¬
schleppung der Seuche nicht zu befürchten ist.

Die vor: Ser genannten Bczirkshauvtmann -
schaft für die einzelnen verseuchten Gemeinden
und Ortschaften verfügten Schuh - und Til -
gungsmaßnahmen werden durch vorliegende
Verfügung nicht berührt .

Uebertrctungen dieser Kundmachung , welche
mit dem Tage der Verlautbarung im Boten für
Tirol und Vorarlberg in Wirksamkeit tritt ,
werden nach den Bestimmungen öes Abschnit¬
tes vm des bezogenen Gesetzes geahndet .

Kundmachung2
Wegen Durchführung von Reparaturen an der

Rothenbrunner -Brücke Kilometer Nr . 31.6 bis
32.0, vor der Ortschaft Gries und der Fröhlich -
Brücke Kilometer Nr . 34.0 bis 34.2 oberhalb der
Ortschaft Gries im Zuge der Brenner -Ctfchtal-
Neichsstraße , wird erstgenannte Brücke von
Mittwoch , den 2. Oktober d. Js ., von 7 Uhr früh
bis 6 Uhr abends , und letztere Brücke am Frei -
tag , den 4. Oktober, von 7 Uhr früh bis 6 Uhr
abends sür Fuhrwerk und Viehtricb gesperrt
bleiben .

Innsbruck , am 21. September 1916. 1047
Der k. k. Bezirksingenieur : Föhn m. v-

Am 28. September wurde in der Hof- und
Staatsüruckerei in Wien das 6l ,xx . Skück des
ReichSgesetzblnttes in deutscher
Ausgabe ausgegeben und versendet . Dasselbe
enthält unter Nr . 343 die Kundmachung des
Ministeriums des Innern im Einvernehmen mit
dem Ministerium für Landesverteidigung vom
23. September 1918 wegen Richtigstellung eines
Fehlers im Gesetze vom 13 August 1918, N.-G .-
Bl . Nr . 316, betreffend die Vergütung von Lei¬
stungen für militärische Zwecke; Nr . 344 Sie
Verordnung des Amtes für Volksernährung
vom 25. September 1918, betreffend die Einfuhr
von lebendem und geschlachtetem Geflügel nach
Oesterreich ; Nr . 345 die Verordnung des Fi¬
nanzministeriums im Einvernehmen mit den
beteiligten Ministerien vom 27. September 1918
wegen Berichtigung der Verordnung vom 11.
September 1918, N .-G.-Bl . Nr . 333, betreffend
Zuwendungen an Staatsbedienstete aus Anlaß
der durch den Krieg geschaffenen außergewöhn¬
lichen Verhältnisse .

Am 25. September 1918 winde in der Hof- und
Staatsdruckerei in , Wien das 6X1,111. Stück der
italienischen Ausgabe des Reichs ge se'tzb lättes
des Jahrganges 1918 ausgegeben und versendet.

MMM
G. Zl . kr V 99/18/2

Erkenntnis .
Im Namen Seiner Majestät des Kaisers !

Das k. k. Landesgericht Innsbruck hat auf
Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft erkannt ,
daß der Inhalt 'der Nr . 216 d-r in Innsbruck
erscheinenden periodischen Druckschrift „Neue Tiroler
Stimmen " vom 20. September 1918 in folgender
stelle aus der Korrespondenz mit der Überschrift:
„Bezirk Brixen 19. Sept . (So kann es nicht weiter¬
gehen)" von : „Die hohen Herren mögen" bis :
„Absicht"

das Verbrechen nach Z 65 a St . G. begründe, und
eS wird unter Bestätigung der verfügten Beschlag¬
nahme nach tz 493 St . O. das Verbot der
Weilerverbreitung dieser Druckschrift ausgesprochen
und gemäß tz 37 Pr . Ges. auf Vernichtung der mit
Beschlag belegten Exemplare erkannt.

A>. k. Landesgerichr Innsbruck, Abt. V
am 23. September 1918 . 1053

Hohenauer .

Kundmachungen .
G.-Z . L 86/2/34

Edikt .
Vom k. k. Bezirksgerichte Meran wird dlo

Fortdauer der väterlichen Gewalt tiber den strn
r . Sktober 1804 geborenen Franz Frtedl ,
Sohn des Josef Frtedl , Brunsellenbauer in
Untermals , und der Franziska , geb. Paulmichl ,
gemäß 8 172 a. b. G. B . auf unbestimmte Zeit
bewilligt .

K. k. Bezirksgericht Meran , Abt . UI ,
am 2V. September 1018. io85

Braitenb 'erg .



Firmaprotokollierungen .
G..Z. Firm . 486

Kundmachnng . Gen. N 81/22
In das Genossenschaftsregister des k. k. Lan -

Lesnerichtes in Innsbruck , betreffend die ^ irma
Spar - n. Darlchensknssenvereiil flir den Pfarr -
besirk Kolsaf;, rea . Gen . m. nnbeschr. Haftung
in Kolsas;, wurde eingetragen :

In der Sitzung des AnfsichtsrateS am 2. Juni
1918 wurde gcmäs, 8 18 der Statuten an Stelle
des verstorbenen Obmannstellvertreters Johann
Pallhnber , neu : Slkois Schick, Schneidermeister
in Weer , als als Obmannstellvertreter des Vor¬
standes ernannt .

K. k. Landesgericht Innsbruck , Abt . Hl ,
am 17. September 1918. 1048

Pult .

Lizitationen .
G..Z. K 27/18/7

Dersteiaerlings -Cdikt .
Am 21. Okt. 1918, nachmittags 4 Uhr . findet

beim gefertigten Gerichte, Zimmer Nr . 4> diö
Zwangsversteigerung der Liegenschaften :

I. Grundbuch Vreitenwang , Einl .-Zl . 174 il,
ein Drittel -Anteil des Josef Hager an dem Bade
KreckelmooS samt Gastwirtschaft , Äp . 64, Wirt¬
schaftsgebäude, Bp . 63 Wohnhaus Nr . 34, Gp .
671 Wiese von 746 Quadratmetern ;

II. Grundbuch Nentte , Einl .-Zl . 360 il, zwei
Sechstel-Anteile des Josef Hager an Gp . 1881
Wiese von 13.171 Quadratmetern lKreckel-
mooser-See ) statt.

Schätzwert -«1 I 6607 X, a'I II 400 X.

Wert des Zubehörs : ein Drittel -Anteil Mit
Gastzimmereinrichtung 90 X, hieher 30 IQ

Geringstes Gebot : a«i i 8334 /Q ad il 237 /Q
Rechte, welche die Versteigerung unzulässig

machen würden, sind spätestens im anberaumten
Versteigerungstermine vor Beginn der Ver¬
steigerung bei Gericht anzumelden, widrigens
sie zum Nachteile eines gutgläubigen Erstechers
in Ansehung der Liegenschaft selbst nicht mehr
geltend gemacht werden könnten.

Im übrigen wird auf das Versteigerungs -
edikt an der Amtstafel des Gerichtes verwiesen .

K. k. Bezirksgericht Neutte, Abteilung I,
am 2. September 1918. § 1046

Dr . v. Tschurtschenthaler .

Offertausschreibungen .
Zl . 6/6/v . 2

AuiidiNlichttttg .
Bei der k. k. Salinenverwaltung Hall i. T .

gelangt die Besorgung des F-uhrgeschäftes für
den Haller Salzberg ab 1. Jänner 1919 vorläu¬
fig auf ein Jahr im öffentlichen Wettbewerbe
zur Ncuvergebung .

Die näheren Beöingnisse zu dieser Geschäfts-
besorgung liegen in der Kanzlei der Salinen -
verwaltung zur Einsichtnahme während der
Amtsstnnden auf .

Diejenigen Fuhrwerksbesitzer , ivelche sich um
dieses Geschäft zu bewerben beabsichtigen, wol¬
len ihre schriftlichen Angebote bis längstens
Samstag , den 12. Oktober l. I ., 11 Uhr vor¬
mittag bei der Salinenverwaltung in Hall über¬
reichen.

K. k. Salinenverwaltung Hall i. T .
am 19. September 1918. 1042

Der k. k. Oberbergrat : Wenhart .

2 G.-Zl . 295/12
Angebots -Ausschreibung .

Sicherung der Salzburger Reichsstrabe an der
Rutschlehne in Kilometer 120/2 bei Lofer.

Zufolge Ermächtigung der k. k. Statthalterei
in Innsbruck vom 21. Sept . 1018, Zl . 808/12̂—
vil b, gelangen hlemit die zur Sicherung der
Salzburger Ncichsstraste .an der Rutfchlchne in
Kilometer 120.0/2 bei Lofer erforderlichen Ar¬
beiten , bestehend in der Herstellung einer Ent¬
wässerungsanlage und einer Stelnschlichtung am
Fuste der Lehne, im veranschlagten Kostenbetrag
von rund 42.000 im Wege einer öffentlichen
AngebotSverhandlnttg auf Grund des genehmig¬
ten Detailentwnrfes , der Konkurrenzbestinr .
mNttgen, der Belehrung über die Stempel - uns
Gebührenvehandlttttg , der allgemeinen und be¬
sonderen Banbcdingnisse , sowie des summari¬
schen Vorausmästes und Voranschlages zur
Ausschreibung .

Die schriftlichen, mit 2 X gestempelten Ange¬
bote, verfaßt mit Benützung des vorgeschrievenen
Vordruckes , sind in versiegeltem Umschläge, ver¬
sehen mit dem Nachweise über das in der Höhe
von 6 Prozent der Anbotsumme erlegte Vakuum
bis 10. Oktober 1018, 12 Uhr mittags , bei der
gefertigten k. k. Baubezirksleitung zu überrei¬
chen. Verspätet einlangende Angebote bleiben
unberücksichtigt. Die Angebotsunterlagen lie¬
gen während der Amtsstnnden hicramtS zur
Einsicht auf .

K. k. Banbezirksleitung "
K ufstci n , am 23. September 1913.

Witsch el . 1017

Gedenket der verwahrlosten Jngend !
Unterstützet den Jugend - FürsorgevereiN durch
Beitritt und Spenden ; Posterlagscheine sind in

der Administration des Blattes erhältlich . ' '

Linssr ( «r. dlZkmsZrkinSn <8ss . VsrUn .
Aktiva. Mkanz zum 31 . Aezemöer 1917 . Passiva.

I. Betriebsanlage .
1 - Grundstücke in Berlin , Hamburg ,

Wittenberge und Breese .....
2 . Gebäude ebendaselbst .......
3 . Fabrileinrichtung , Arbeitsiiiaschinen ,

Werkzeuge und Einrichtungen - . -
4 . Inventar :

. u) in der Verwaltung - - M - 1'—
b) in den Verkaufsstellen . 1'—

II . Betriebsmittel .
1 . Barbestand ...........
2 . Bank - und Postscheckguthaben - - -
3 . Wertpapiere :

u) Kriegsanleihe M . 14 ,9ä6 .66l 74
b) Sonstige flüssige

Mittel . . . . 811 .139 —
4 . Wechsel ..........
5 . Buchsordcrungen ........
6 . Hvpothekcn . . . - - ......
7 . Forderungen aus hinterlegten Sicher ,

hciten ..... ........
8 . Warenbestände .........
9 . Noh - und Betricbsmaterialbestände .

III . Sonstige Vermögen :
Schutzrechte . ..........

IV . Vo raus bezahlte Versicherungs¬
prämie ....... - - -

Verlust 1917 . . . . . . . . .

Berlin , den 30 . Juni 1918 .

Dt . M - ' M . - I

1,109 .754 -
2,775 -000 —

431 .000 —

2 — 4,315 .756 —

214 .52830
14 ,992 .449 55

15 ,767 .80074 30 ,974 .77659

7,426 .929 -48
2 ,073 .96322

3 .19176
25 ,6527 )49 -55

143 .000 —

403 .634 -64

9,500 -892 -70 66 ,678 .047 -24

1—

9 .16970
1,376 .819 -25

72 ,379 .793 -20

1. Aktienkapital ..........
2 . Gesetzliche Rücklage .......
3 . Sonderrücklage .........
4 . Talonsteuerrücklage .......
5 . Rückstellungen aus Buchforderungen

und Abgaben ..........
l>. Bnchsckmlden ..........
7 . Bei der Gesellschaft hinterlegte Sicher¬

heiten .......... - -
8 . Sonstige Verbindlichkeiten - . - .

Der Zwangsverwaltcr :
Franz Fiseler .

M .

1,283 .584 -07
274 .311 -73

20 .000 —

38 ,707 .034 -97

31 -301 -03
169 .895 -69

15,000 .000 —

1,577 .89580

16 ,833 665 51

38 -969 .231 -89

1 .' 7)- -'-̂

-'.'7 7"!

Aktiva . Mitänz der Iweigniederkassttttgen in Oesterreich pro 191

72 ,379 .793 -20

, --- PnssrÜä .

Kassakönto ......... - .........
, Hintcrleguugs -, Personal -, Differenz - und Personal «

Pensions - Versicherungs -Konto .........
Waren - und Garn -Konto ............
Ausstände ..........

Wien , 31 . Dezember 1917 .

X 1(-
142 .62707

16 539 37
926 .896 -74

6,158 .509 -62

7,244 .573 —

Aktien-Kapital -Konto ......
Gründungs -Abschreibnngs -Konto
Abschrcidiingskonto für Ausstände .
Diverse Kreditoren .......
Kautions - nnd Provisions Konto .-
Gewinn . . . . .......

" 7^ .,
3 ,755 .385 —
1,857 .298 -40
1,269 .320 -48

227 .021 -92
- 89 .657 -68
. 45B39 -52

Singer Eo ^ Nnhiiinschincil . stlkt. Ges .
. . ,

: .-»c!

- . . .. . . . . M4
tzSAch-tber»ir «. ». Rebäkkur Johemn Lschname« . ^ der Waq «ersche«
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